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Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezngs - Preis

tzierteljahrlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

1883er Ober - Ingel¬
heimer

1884er Assmanns¬
hauser

. des Königs der Niederlande .

. des Königs der Belgier .

. des Königs von Bayern .

. des Königs von Württemberg .

Die einspaltige Garmondzeile obeig
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die ,
Petitzcile 30 Pfg . - Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Hemden - Einsätze

August Weygandt ,

Mosel
Kaisersekt & Excelsior

„ Champagne
“

.

Fr . Kröte , Coblenz a . Rh . u . Mosel .
Lieferant :
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Wer Geisenheimer
IHohenrech . . . .

Badhaus
„

Zum goldenen Brunnen
“

,

7 Back - Pulver 3 $
( Bakin g - Powder ) , 1823

zur raschen und bequemen Herstellung von Kuchen , Torten ,
Puddings re . , in Packeten ä 10 und 25 Pf . empfiehlt

IBLMoebiis , Taunusstraße 25 .

Generalvertreter :

Herrn . Brötz , Philippsbergstr . 25 ,
Wiesbaden .

Niederlage zu Originalpreisen bei

Georg Bücher , Wilhelmstrasse 18 ,
Wiesbaden . 8662

verkaufe wegen Umzug nach der

Ke Komscn- inh WyWrG
bis zum 1 . October mit

1O % Rabatt
,

um mein Lager möglichst zu verkleinern .

J - Gibelius
,

Langgasse 25 .

Sämmtliche Herbst - Neuheiten sind
bereits eingetroffen .

fioätti
wpen

'

Inda -

läitbrt
mpftr
hwolke
ff de»
- aber

isscls
angc «

>g öil

i Tag

s vcr-

us

5 des

otraßa

Reinemer & Berg ,

Auktionatoren und Taxatoren ,

25 Friedrichstraße 25 . 293
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„ 1 .30

Ihrer Mai . der Königin von England .
Sr . Mai .

j
* Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

' eichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine

bis zu den höchsten Preisen .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac

| ® vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

।
Rudolf Herber

, Weinhandlung .

Comptoir : Kirchgasse 35 .

I Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 8233

Sr . Kgl . Hoh . des Fürsten von Hohenzollern .
Ihrer Hoh . der Prinzessin Marie von Baden , Herzogin

von Hamilton und Brandon .

1885erNiersteiner . Mk .— .80
1884er Erbacher . „ 1 .—
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1886er Winkler Hel¬

lersberg Mk . 2 .50
u . s . w .

n 150

. 1 .80

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schön
möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche .

Besitzer Simon Illlmann .

Täglich frische Nüsse , das Hundert 60 Pfg . , das Tausend
5 Mk ., zu verkaufen Geisbergstrabe 36 .
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Morgen Sonntag , den 8 . Sept . :

817platz aus . A . A . 200 ,

Achte Frankfurter Würstchen
9373täglich frisch bei

dir . Keiper , Webergasse 34 .

Einegute kräftige Ta **e Thee , wirklich pikant , liefert

9367empfiehlt
dir . Kelper , Webergasse 34 .

Röderallee 16 sind versch . Sorten Aepfel u . Birnen zu haben .

Umzüge

nach Hohenstein über die „ Eiserne Hand
" .

Abfahrt : Nachmittags 2 Uhr vom Louisen -

Gärtner - Verein
„ Hedera

General - Versammlung

---- ---------- , ------- -- ' r -wsr - ,
su haben in Packelen g So .1o .UoPfg .wa die * Ptacat sichtbar « Ov

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines Ochsen
zu 50 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten
Stelle auf der Freibank verkauft . An Wickerverkäufer (Fleisch¬
händler , Metzger , Wurstbereiter und Wirthe ) darf das Fleisch
nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Berwaltung .

I Wksbadkilkl Rhein- K fam - tob .

Morgen Sonntag , den 8 . Sept . :

VIII . Haupt - Wanderung
nach dem Ausslchtsthurm Knoden .

Abfahrt 5 Uhr IO Mitt , mit der Taunusbahn ( Sonntags -

Billet ) , Frankfurt - Bensheim 7 Uhr 35 Min . ( Retour - Billet ) .

Unsere Mitglieder und Freunde von der Parthie werden zur

Theilnahme freundlichst eingeladen . 272
Der Vorstand .

Reparaturen
an Schmucksachen re . , sowie Vergoldungen w
Versilberungen fertigt schnell und billig 933g

Julius Rohr , Juwelier ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Neue Linsen

8 . September .
Wir gratuliren recht herzlich unserer guten Meisterin

der Frau Marie ILereh , zum 24 . Wiegenfeste .
Za die Meisterin Hot Geburtstag ,
Deß is merklich für uns ein schöner Tag ;
Wie wermer do beisamme sitze ,
Beim Trinke und beim Esse schwitze ,
Denn ihr Peter der Hot uns ni ' t vergesse
Die Madam werd ' s ach nit than .
Sie soll aber ach in der Mitte sesse ,
Bei ihrem Männchen ganz allan ,

Ihre sämmtlichen Arbeiter :
5 . P . K . G . K . Seh . A . K . M . F . P . E .

Samstag , den 7 . September , Abends 9 Uhr , im

„ Thüringer Hof " . Die verehrlichen Mitglieder werden um

zahlreiches Erscheinen ersucht . Ebenso werden heute Abend die

Preisarbeiten eingefordert . Der Vorstand .

/ durchaus pers . Werstzeugnäherin empf . sich zum Anfertigen
von Herren - u . Damenwäsche . Näh . Hellmundstraße 37 , Vdrh ., II .

Eine KlciLermacherin nimmt Arbeit in und außer dem

Hause an . Näh . Walramstraße 33 , Seitenbau , 1 Stiege . 9369

Haus mit Wirthschaft oder ein passendes Haus
wird zu kaufen gesucht . Offerten unter W . W . 20 ° . /

die Exped . d . Bl . erbeten . L"
chine gut erhaltene Plüschgarnitur wird zu kaufen gE

Offerten unter 8 . M . 37 an die Exped . d . Bl .
Ein gebrauchtes , eisernes Gartengeläuder ( ca . 50 lfdi M

zu kaufen gesucht . Näh . Exped .

M . M . Bin versehen .

werden über¬

nommen und

unter Garan¬
tie billig aus¬

geführt Mo -

ritzstr . 3 .
9222

Täglich einige Tausend dunkelblaue Veilcheublume »
zugeben bei Gärtner SL Pfennig , Wellritzthal .

________ J
Die während dem Schützenfeste verwendeten Keller - 1

Gang - Petrol - Lampen , ca . 50 Stück , sind per StA
1 Mr . 20 Pf . bei den Herren Schreiner & Kiel

Webergasse , zu verkaufen . j
Gelegenheitskauf in Möbel . Büffets , Garnituren ,

bnreaux , Spiegel - u . Bücherschränke , Verticows , Herren - u . DW
schreibtische, Kommoden , Waschkommoden mit u . ohne Mak »

platten , Auszieh - u . ovale Tische , Schlafsophas , Kanape ' s , Chd

longues , einzelne Plüschsessel , 1 - u . 2 - thür . Kleiderschränke , Settd
Küchenschränke , Säulen , Vorplatztoiletten , Spiegel , Stühle , Klkf
stücke, Handtuchhalter , compl . Salon - , Schlaf - u . Spä
zimmer - Einricht ., ferner eine gr . Parthie eingetauschter Mm

Portiären , prachtv . Eandelabers , sowie noch vieles Andere geb«!
billig ab . D . Levitta , Möbel - Fabrik u . Lager , Langg . 10 , W

Zu verkaufen 1 Kleiderschrank , 2 - lhürig , 38 M ., 1E
40 Mk . Röderstraße 17 , 1 Stiege rechts . 4

Ein schöner , 1 - thüriger Kleiderschrank und ein W
Holzkoffer zu verkaufen Karlstraße 44 , Parterre .

Eine gut nähende Hand -NähmaW
mit Säumer für 14 Mk . zu verkaufen
straße 11 , I rechts .

Zwe » gemauerte Herde werden billig abgegeben ^
brunnenstratze 1 .____________________________

Ein junger , schwarzer Sviübund kMänî
ächte Rasse , ist preiswürdig zu verkiE

Schachtstraste 4 , 1 Stiege gr .
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9335Frische Sendung

ortmunder Phönix- Bier
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( nahe dem Rondel ) .
Villa Nerothal ( Krieger -Denkmal ) .

Kinder - Sitz - und - Liegewagen , sowie ein Kinder -
^ chen billig zu verkaufen Nerostr . 22 , Seitenb . rechts . 9363

Im feinsten Billen - Viertel , Nähe des Curhauses , in ruhiger ,
geschützter Lage , ist eine elegante , mit allem Comfort der Neuzeit

eingerichtete Villa in schönem Garten Wegzugs halber mit oder

ohne Inventar Zu verkaufen . Gefl . Anfragen unter K . 107

an die Exped . erbeten .
Villa , hochfein , mit Obstgarten , Biebricherstraße

; Restaurant „
Falstaff “

,

Moritzstrasse LG .

Vorzügliche bürgerliche Küche .

- 5 « meiste 5.

Mr UeyWeli!

Eapitalie » zu leisten gesucht .

14,000 Mk . gegen gute erste Hypotheke zu 4 ^ °/o Zinsen
sofort gesucht . Näh . Exped . - 9327

9 — 10,000 Mark zur 2 . Stelle , nach der Landesbank , auf
gleich gesucht . Näh . Exped . 9279

20,000 Mk . und 12,000 Mk . auf gute 2 . Hypotheke zu l ' /a
bis 43/ » °/o ges . Off . an Ohr . L . Häuser , Wellritzstraße 6 . 9313

6 — 7000 Mark auf gute Nachhypotheke zu 4s/ * %
zum Oktober gesucht . Wo ? sagt die Exped . 9097

W . hiß 19 Wh werden auf 1 . Hypotheke zu 4 °/o
l <C,vvv Win . ohne Makler auf 1 . Jan . zu leihen

gesucht . Gefl . Off . unter 0 . W . 205 an die Exped . d . Bl .
SV Ein Eigenthumsvorbehalt , ca . 35,000 Mk . zu 4 -/r °/° ,

sehr gut , wird zu cediren gesucht . Näh . Exped . 8996
3 — 4000 Mk . werden gegen vierfache Sicherheit zu leihen

gesucht . Offerten unter G . 8 . 4000 postlagernd .

Wiesbaden

Hotel
„

Zum grünen Wald “

,

vis - a - vis

dem neuen Rathhaufe und dem König ! . Palais .

Verbunden mit altdeutscher Bierstube ( Ausschank des

Münchener Kindl und des Frankfurter Henrich -

Bräu ) und Garten . Tafele d ’höte um 1 Uhr zu
M . 2, - . Vorzüglicher Mittagstisch zu Mk . 1,50
von 12 — 2 Uhr und Abendessen zu Mk . 1,20 ( im

Restaurant ) , ausgezeichnete , preiswürdige Weine . Zimmer
von Mk . 1 .50 an . Bei längerem Aufenthalt Pension .
Geschäfts -Reisende erhalten Vorzugspreise . 9379

Der neue Besitzer : Otto Schröder .
Eapitalie « r « verleihe « .

95,000 Mk . gegen 1 . Hypotheke ( auch getheilt ) auszuleihen .
Näh . bei C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 8773

200,000 Mk . sollen , auch getrennt , zu 4 und 4 ‘/a °/o ausgeliehen
werden . Näheres sub O . v . H . postlagernd Wiesbaden .

Bis 80 ° /o vom Werth d . Sicherheit Eapitalien u . Kredit
n . Stadt u . Land von 4 ° /o an geg . 1 , u . 2 . Hypoth . zu verg .
Antr . sub „ Credit - Anstalt “ an D . Freu » in Mainz
erbeten . ( No . 20866 ) 335

10 — 16,000 Mk . gegen
' 1 . oder gute 2 . Hypotheke zum 1 . Oct .

für hier aus directer Hand auszuleihen . Näh . Exped . 9302

stauration Paff
,

Heute Abend : @V Metzelsuppe ; - Wq
Morgens : Quellfleisch , Bratwurst und

^ 8 » Sauerkraut .

Haus mit Weinkeller , 50 — 60 Stück haltend .

Haus mit Weinkeller , 130 — 140 Stück haltend .

Haus , Mitte der Stadt , mit Weinkeller , 220 — 250 Stück haltend .

Näh . bei W . May , Jahnstraße 17 . 9210

Ein hübsches Haus an der Geisbergstraße , gut rentabel , Ver¬

hältnisse halber für 36,000 Mk ., bei 6 — 7000 Mk . Anzahlung ,

zu verkaufen . Gefl . Offerten unter „ Geisfeergstrasse “

an die Exped . d . Bl . erbeten . 9045

LUZ -lTss Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermiethen .

MH . Geisbergstraße 9 , 1 Treppe . 8913

Rentables Haus mit Läden , großen Werkstätten und Dampf¬
betrieb zu verkaufen . Gefl . Offerten unter B . B . 109 an

an die Exped . d . Bl . erbeten . 8825

y : i | n in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit Parkanlagen ,
« IB ' cä dicht am Rhein , zu verkaufen . 9334

Bortheilhafter Hauskauf .

Nahe der Rheinstraße ein sehr rentables , neues Wohnhaus
zu verkaufen . Günstige Bedingungen . 9354

W . May , Jahnstraße 17 .

/fä £ * » * * 4 * für Gärtnerei geeignet , ca . 21/a Mrg -,
xW 4 - nahe der Stadt , ist Verhältnisse

halber ganz oder getheilt sehr billig zu verkaufen .
MH . Exped . . 9360

^ / ' Von heute ab und jeden Samstag :

lyrische Leberknödel mit Sauerkraut .

________________________
Achtungsvoll M . Väth ,

estaurant Becker ,

Eröffnung der Traubencur .

Eigenes Gewächs .

puötnäWmintn “

,

| 26 Marktstraße 26 .

W Heute Samstag Abend : - HW
lut Feier der Fertigstellung der alten und neuen

Lokalitäten : 9304

Großer Bier - Commers
mit Coneert der Hoffniann '

) d ) cn Capelle .

Achtungsvoll «Jean Caesar .



/ MW 4 Wiesbadener Tagblatt . N » . 268

9344

Todes - Anzeige .

Gestern Nachmittag 2 Uhr entschlief sanft zu einem besseren Leben unser guter ,

unvergesslicher Vater , Schwiegervater , Grossvater und Urgrossvater ,

Herr Commerzienrath

Robert Schoeller
,

im 82 . Lebensjahre .

Verwandten und Freunden widmen diese Anzeige mit der Bitte um stille Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , Düren , Frankfurt a . M. , Hamburg , Trier , Düsseldorf , Görlitz , New - York ,
den 6 . September 1889 .

Für Stotternde
.

Marsala
,

ganze Flasche Mark 2 .35 .

Geschüttelte Aepfel
9361zur Aepfelwein - Bereitnng zu haben bei

Landwirth W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .

MMett » der das GegenM ?
tWo befindet sich das Haupt - Geschäft des

Wiener Bazars ? ?
An welchen Plätzen befinden sich die mehr

als 30 Filialen , die in der gestrigen Beilage
des Tagblattes angekündigt ? ! oder sind vielleicht
die in anderen Städten befindlichen 50 - Pf .- Bazar

' s sämmtlich
Filialen dieses großen Hauses , das aus unbegreiflichen
Gründen nicht einmal seinen Inhaber nennt ? ? ! !

Aufklärung wird erwartet .

Im Interesse der Sprachleidenden bestätige ich hierdurch , daß mein Gehülfe , Herr W . , im Jahre 1880 von seines
tWweren Stotterübel durch Herrn Spracharzt Gerdts in Bingen vollständig geheilt worden ist und seitdem gut iti
natürlich spricht , ohne im Geringsten zu stottern . ( Man .- No . 1496 ) is

Bingen a . Rhein . Wb . Heilmann ( Conditorei ).

© ööcöö ©

UwmlMw tiSj
Wiesbaden . Bestell , können per Postk . gemacht werden . Fr -

Charcuterie Berger , tT .T
”

empfiehlt ihren anerkannt kräftigen

Mittagstisch a 1 Mark
in und außer dem Hause .

Heute , von 5 Uhr an frisch :

Ochsenschwanz -Suppe .
Kalbskopf en tortue .
Feldhühner mit Kraut .
Junge Hahnen . 9374

Consumenten dieses Weines
bitten wir

, unsere Marke 24s
mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company .

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden
zu Originalpreisen bei 9352

Georg Bischer *
,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .
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Caspar Führers Bazar
I (Inh . : J . .F . Führer ),

Hauptgeschäft Kirchgasse 2 . Marktstratze 29 , Filiale .

Erster und grösster Bazar Wiesbadens
.

DM * - Gegründet 1877 .

Galanterie -
,

Portefeuille - und Spielwaaren , Haushaltungs¬
und Gebrauchs - Artikel .

Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Andenken

an Wiesbaden .

SO - Pf - , 1 - Mk - ,
1 . 50 »

,
2 - und 3 - Mark - Artikel .

Alle Neuheiten stets zuerst . Las langjährige Bestehen » er Firma bürgt

für Sie Reellität « nd Leistungsfähigkeit des Geschäftes . ssss

Männer - Turnverein .

Heute Samstag , Abends S1 ^ Uhr , im

Vereinslokale , Platterstraße 16 :

Erster Vortragsabend
mit musikalisch - declamatorischer Unterhaltung . Vortrag über das

VH . Deutsche Turnfest in München , insbesondere die Gebirgs -

Turnfahrten nach den historischen Königsschlössern und Seen ,
Schalten von dem Turnwarte Herrn A . Münch .

Morgen Sonntag , Nachmittags 4 Uhr : Gesellige
Vereinigung ( mit Tanz ) mit Familie auf dem Wartthurm .

Es ladet freundlichst ein Der Vorstand .

Gäste sind willkommen . 276

Wiesbadener Militär - Verein .

Unsere Mouats - Versammlung findet

heute Samstag , Abends präzis 9 Uhr ,
im Vereinslokale , Kirchgasse 20 , statt .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht 373
Der Vorstand .

- Grundmühle . E - ^ LÄL ? - «

Gartenbau - Verein
Heute Abend 8 ' /r Uhr :

IV * Versammlung
in der „ Kaiser - Halle " . 200

Der Vorstand .

Franksurter Würstchen 9368

« tpfiehlt J . M . Roth , Große Burgstraße 1 .

Preisen .

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

CD **
-S
ä>

Jeden WM
verkaufe aussortirte und

znrückgesetzte

Handschuhe

Kriegerverein „
Gennania - Allemannia

“

.

Sonntag , den 8 . September , finder in Dotzheim die

Einweihung des Kriegar - Denkmals statt , wozu wir

unsere Mitglieder ergebenst einlaven und um zahlreiche Betheiligung
bitten . Abmarsch Val Uhr vom „ Römer - Saal "

.

Gleichzeitig findet hier das 10 - jährige Stiftungsfest des

„ Krieger - und Militär - Vereins " statt , wozu uns eine fteundliche

Einladung zu Theil ward . Unsere Mitglieder , welche sich an den

Festlichkeiten betheiligen wollen , werden ergebenst gebeten , sich

Sonntag , Nachmittags 3 Uhr , Moritzstraße 34 behufs Aufstellung
des Festzuges einzufinden . 194

__________________________
Der Vorstand .

Einige Centner schöne Reinetteäpfel und FaUäpfcl per
I Kumpf 35 Pf . abzugeben Neue Kolonnade 28 .
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A . Schreiner , Grabenstraße 12 .

^SVM Unterricht

Männliche Uerfone « , die Stelinng fache « .

Weibliche V - rfsnen , die SLeünng finde « .

Strasse 50 .

Ein propres Landmädchen s . St . MH . Schachtstraße 5 , 1 St .
Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerl . koche «

kann und Hausarb . übern . , sucht zum 15 . Sept , i «
kleiner Familie Stelle . Näh . Adlerstr . 21 , ijSt .

Eine tüchtige , branchekundige Verkäuferin für ein
Kurz - , Besatz - und Wollwaaren - Geschäft gesucht . Offerten
unter L . W . Z . 705 postlagernd erbeten .

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern , Dilettanten
und Kindern werden jederzeit angenommen und Auskunft
bereitwilligst ertheilt im Instituts - Gebäude Ehein -

Der Director :

Albert Fuchs

Ein Portemonnaie am 5 . d . M ., Nachmittags , in der Dampf¬
bahn nach Biebrich verloren . Abzugeben Rheinstraße 68 , 1 St .

Verloren ein schwarz und weiß gestreiftes Tuch auf dem
Wege vom Neroberg zur Stadt . Gegen Belohnung abzugeben
Adelhaidstraße 60 , 3 Treppen .

Weibliche Nerfone « , die Ktellung fache « .
Ein gebildetes Fräulein sucht Stelle als Gesellschafterin oder

Kinderfräulein ; dasselbe ist auch bereit , mit auf Reisen zu
gehen . Eintritt sofort . Näh . Friedrichstraße 18 . $ Orterr » .

• V ’ Eine gute Verkäuferin , welche in einer Conditorei
conditionirt hat , wird gesucht Schillerplatz 1 . 9349

Tüchtige

Taillen - Arbeiterinnen
gegen hohen Lohn gesucht.

93,6

ML Ulnio
, Lauggaffe 41 .

ItHrner Itl ft rt W I Mehle Kindergärtnerinnm , spracht . Erzieherinnen
'

yW ) I perfecte KammerMngfern , Bonnen , eine Kinderfrau
W * Grabenstraße 12 . I Hausmädchen . Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 9381
- .Herrenstiefel 6,7,8,10,12 rc . Mk . , Damen - WaäIää !

„ sttefel 5 , 6 , 7 , 8 rc . Mk ., Damen - Schnür - und I lvü . O <aKw > ® e
Knöpfschuhe und - Stiefel ~ von den feinsten bis zu den Eine zweite Arbeiterin sucht Stelle . Näh . Langgasse 5 , Weinstube
einfachsten in allen Preislagen ; Pantoffeln in Plüsch , Leder ,

Eine Frau empfiehlt sich im Putzen von neue « Häusern
Lasting Cord rc ., Kinder - und Mädchen - Knopfstiefel und I bei billiger Berechnung . Näh . Marktstraße 12 , Hth . , 5 Tr ,
- Schuhe , Knaben - Stulpstiefel rc . j Eine gesetzte Person , erfahren in Küche und Haushaltung , such

passende Stellung als Köchin oder zur Führung eines Haushaltes
-- - । Näh . Dotzheimerstraße 16 , 1 Stiege .

» Mhfpi * üniinnnirp 99 I ^ ° chin s. St . od . Aushülfest , hier ob . ausw . N . Exp . 9366
KUUlslsussk ÄÄ , I Eine Hotelköchin und mehrere Mädchen mit sehr guten Zeugnissen

___ Heute Samstag , von Morgens 9 Uhr ab : I suchen Stellen als Hausmädchen oder Mädchen allein durch
liöberklosse und Sauerkraut . I Frau Meyer , Stellen - Bureau , Rüdesheim .

I

"— ,
i l

Ein Fräulein mit heiterem Gemüth , welches 6 Jahre Pflegerin
ßWWsNWZI

und Haushälterin eines älteren Herrn war , bürgerliche , sowie
DMMZMZs 5 ^ 114AAAtro4 fetne Küche versteht , auch gerne thätig ist , sucht bald ähnliche

' । | Stelle . Gute Zeugnisse vorhanden . Offerten unter N . P . 14
SCI „

aa
.
die Exped . d . Bl . erbeten .

w & ' VHvtTV y I Für ein wohl erzogenes , kräftiges Mädchen aus Boppard , 18 Jahre
Ein junger Deutscher wünscht in der englischen Couversation roeJd,.

cS Kleider - und Putzmachen , Feinbügeln , sowie die
Unterricht zu nehmen . Kenntnisse des Deutschen nicht unbedingt

§ au § arBett erlernt hat , wird in besserer Familie bald oder bis
erforderlich . Gefl . Offerten mit Preisangabe unter H . S . 4 I entspr . Stellung , auch als Zweit - oder Drittmädchen ,
postlagernd Wiesbaden erbeten . 0eW -

„
Näheres zu erfragen Jahnstraße 14 , im Mädchenheim .

411 Par unG frangaise . I gewandtes Mädchen gesetzten Alters , welches
IjHbvlätllvlllClll ( 111 II dlitdto Prix modöre . | selbstständig gut bürgerlich kochen kann und jebe Hausarbeit

MUe - Mercier , Geisbergstrasse 24 . |
bersteht , sucht Stelle . Es wird mehr auf gute Behandlung

n . . | und dauernde Stelle als auf hohen Lohn gesehen . Suchende
Fi etierg selies Conservatontini for IM s s s

in Wiesbaden . I Ein anständiges , älteres Mädchen mit guten Zeugnissen , das gut
Gegründet 1872 8984 I bürgerlich kochen kann , sucht Stelle bei einer einzelnen Dame

-
? — —

r
« - - ->» « . Violine , Cello md «ämmt - Ä d ° » - r » d -

l« hr «
' cnSii ™ t12

™ ente ’ ^ " r
’ nundCo,nPo8i1tl« " » - Ei » wout/saotaabta f . si ml8eSfi ?„ 6 , r, ; ' ä ’l

lehre , Veclamation und Ausbildung zum Theater (Ge¬
sang und Schauspiel ) , Ensemble - Spiel und Kammer¬
musik , italienische Sprache , Musikgeschichte .

Äusser dem Director sind folgende Lehrkräfte am Gon -
servatorium thätig : Die Herren Königl . Hof - Capellmeister
Professor Mannstaedt , Königl . Musikdirector Sedl -

iiekner ’ Ivömgl . Kammer - I Ein junger , anständiger Mann , Buchbinder , sucht Beschäftigung ,musikus stamm , Kgl . Kammermusikus Bock , 8adony , Näh Weberaasse 58 2 Ktienen

Beubked-
er

ditpMD1mUr
' Ca

^
elle ’

® -
d KgL gof - Schauspieler Stellen suchen ein Chef und zwei Herrschafts - Diener , welche noch

firnha e5 ? ^ '
i ?^ »

^ uhoh - Kon : aiii,
,

111 . | beim Militär sind , d . Mittler ' » Bureau , Schwalbacherstr 55 .Grobe , Erl . Mont ® , Irl Reichard , Erl . Stecker . Ein tüchtiger Conditor - Gehülfe sucht Stelle . Offerten unter
Beginn des Unterrichts am 19 . September . „ Conditor “ an die Exped . d . Bl . erbeten .
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Zu vermiethen ein Laden mit Wohnung in guter Lage

of 1 . October . MH . Bur . „ Germania "
, Hüfnerg . 5 . 9380

Schüler oder Schülerinnen finden gute Aufnahmen

Näh . Exped . d . Bl .
933a

.

Feere Zimmer , Mansarden .

Ein schönes , leeres Zimmer zu vermiethen Röderstr . 17 , 1 St . r .

Gr ., leeres Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 51 . Näh . Part .

. -------------- --------------- 1--------- b

Wohnungen .

Aarstraste 15 sind 2 Zimmer , Küche , Keller an ruhige Leute

sofort zu vermiethen . 9340

Jahnstraste 21 ist eine kleine Wohnung , Stube , Kammer ,

Küche , zu vermiethen . 9332

Schierstein , Rheinstraße .

Neues Haus mit Nebengebäude und Garten sofort oder auf

1 . Oct . zu verm . Näh . in Schierstein , Rheinstraße 212a . 9357

Ein kleines Logis von kleiner Familie sofort gi

sucht . Näh . Exped .
* 93 ^

jM - English lady with family seeks furmshed rooms tor

Winter , 3 bedrooms , salon , kitchen . — Lowest terms to

Mrs . St . John , Oberwerth , Coblenz a . RIl
^

Gesucht eine möblirte Etage von zwei Salons , 4 Schlafzimmern ,

Küche und Zubehör vom 15 . September oder 1 . October an

für die Wintermonate oder länger . Offerten mit Preisangabe
unter E . S . 4 postlagernd Wiesbaden erbeten .

Eine englische Dame mit Kindern sucht für den Winter möbl . Zimmer ,

Salon , 3 Schlafzimmer und Küche zu billigem Preise . Anerbieten

an Frau St . John , Oberwerth , Coblenz a . Rh ., zu richten .

Ein jg . Herr wünscht ein schön möbl . Zimmer , event . Pension , mäß .

Preis , Familienanschl . angenehm . Frdl . , bald . Offerten unter

F . O . C .
'an die Exped . d . Bl . höfl . erbeten .

Eine ältere , ruhige Dame sucht ein g . eins . möbl . Zimmer , nur

gutes Bett und 2 Stühle , auf 1 . Oct . zu miethen . Offerten
unter G . 17 postlagernd erbeten .

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraste 15 ist an eine Dame oder Schülerin ein

möblirtes Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen . Näh .

im 1 . Stock . • 93 ^ 9

Moritzstraste 15 , Fronlspitze , ist ein möblirtes Zimmer an

ein anständiges Fräulein , das Tags überein einem Geschäfte

thätig ist , zu vermiethen . . .
9333

Taiimisstrasse 25,11 , Pension sofort zu vermiethen .

Zwei sch . möbl . Zimmer bill . zu verm . Kl . Schwalbacherstr . 4 , P .

Möbl . Zimmer sof . z . verm . Hellmundstr . 37f Vdrh . , II .

Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .

In kl . , ruh . Familie findet ein Herr ein g . möbl . , sonniges , frei

gelegenes Zimmer mit zuverlässiger Bedienung . Näh . Exped . 9343

Anst . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Helenenstraße 15 , Vdh ., P .

Homburg v . - . Höhe .

2 — 3 große , gut möblirte Zimmer , Mitte der Stadt , an einzelne

Herren monatlich preisw . zu vermiethen . Näh . Exped . 9356

mein Weiß - und Wollwaaren - Geschäft suche em Lehr -

« ädchen aus anständiger Familie gegen Vergütung . 9372

„ Zum billigen Laden "
, Webergasse 31

ffta braves Mädchen aus guter Familie kann das Kleidermachen

unentgeltlich erlernen Taunusstraße 55 , 3 . Stock .

-Maeres Monatmädchen gesucht Jahnstraße 17 , I rechts .

Monatfrau gesucht Kirchgasse 35 , Seitenbau .

Lnatfta « auf gleich gesucht Wörthstraße 5,2 Treppen .

ffin anständiges Auslaufmädchen , mcht zu jung , gesucht bei
*

Bina Baer , Langgasse 41 . 9347

Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann

__ __ gesucht Metzgergasse 18 , 1 St . 9378

estanrations - Köchinnen , perfecte , gegen hohen Lohn m

Jahresstellen gesucht , ferner im Kochen erfahrene Mädchen als

Mädchen allein d . Grünberg
’s Bur . , Goldg . 21 , Crg .- Laden .

Ein braves Mädchen für leichte Hausarbeit auf
' s Land gesucht .

Näh . Marktstraße 22 . , .
Ein einfaches , williges Mädchen für Haus - und Kuchenarbeit

gesucht Rheinstraße 22 , Gartenhaus .

Gesucht ein Kindermädchen , welches gute Zeugnisse besitzt ,

Röderstraße 39 , 2 Treppen .

je - Gesucht ein Kinderfränlem für hier u . später Mit nach
^

Italien durch d . Bureau „ Victoria “
, Webergasie 37 , 1 St .

Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Kirchgasse 16 wird
"
ein Kindermädchen gesucht .

»rtBEteis Gesucht Mehrere Zimmermädchen , mehrere Köchinnen ,

angehende Jungfern , mehrere Mädchen für allein

auf gleich , Hotelköchin , Beiköchinnen , fein bürgerliche Köchinnen .

Burean „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 9381

Gesucht Hotel - Zimmermädchen , fein bürgerliche Köchinnen , Bonnen ,

tüchtige Allein - Mädchen d . d . Bureau „ Victoria “
, Weber -

qasse 37,1 St . Man achte a . Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit wird gesucht

Schillerplatz 1 .
3350

Ein bescheidenes Mädchen , das selbstständig waschen kann und

die Hausarbeit gründlich verst . , ges . Hellmundstraße 26 , 1 . St .

Ein besseres Mädchen , das schon selbstständig gekocht

hat , die Hausarbeit und die Behandlung der Wäsche

versteht , für einen kleinen Haushalt auf sofort oder später

gesucht Adelhaidstraße 57 , 2 Stiegen .

Ein fleißiges Mädchen gesucht Friedrichstraße 21 , II . .
Ich suche für meine Eltern ein besseres , durchaus solides , reinl .

Mädchen , das in Küchen - , Hand - und Hausarbeit erfahren ist

und gute Zeugnisse besitzt . Näh . Dotzheimerstraße 38 .

Ein Dienstmädchen gesucht Moritzstraße 38 , im Laden .

Mädchen gesucht für sofortigen Eintritt Göthestraße 30 , I r .

Querstraße 2 wird ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . 9358

Ein braves Dienstmädchen wird auf gleich oder 15 . September

gesucht Adolphsallee 47 , 3 . Stock . 9362

Ein reinliches Mädchen gesucht Michelsberg 9a .

Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu einem

Kinde gesucht Oranienstraße 4 , im Laden .

Ein ordentl . Dienstmädchen gesucht . A . Schott , Mauerg . 10 , II .

Ein Dienstmädchen gesucht Albrechtstrasse 17a , P . 9370

Gesucht ein besseres Mädchen zur Bedienung einer Dame , sowie

Zimmer - u . Küchenmädch . d . Wintermeyer , Häfnergasie 15 .

Männliche Verfemen , die Ktellimg finde « .

I Mehrere Schlosser ,

j 2 Installateure *
oder Spengler )

sucht für dauernde Arbeit 9348

C . Kalkbrenner .

Schrcinergehülfe gesucht Röderstraße 6 . 9342

Glasergehulfe gesucht Louisenstraße 34 .

Ein junger Wochenfchneider für dauernd gesucht Bleich -

I straße 35 , Hinterhaus . 9339

Ein Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 39 . 9355

Ein tücht . Restanr . - Kellner und 2 erste Hotel - Hausburschcn sucht

sofort Grünberg
’s Bur ., Goldgasse 21 , Laden .

Tüchtige Rockarbeiter gesucht . Näh . Exped . .
9364

Gesucht ein unverh . Diener . Bureau „ Germania " . 9381

s
— EM»— — M .
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Zwetfchen , 100 Stück 35 Pf 71
Wi

Vor
Kennt

Wi !

. Die

Neytl
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Wilhelm Gerhardt
,

40 Kirchgasse 40 .

Wir

Eisenb
®irectJ

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schcn Hof -Buchdruck -rei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

Winter - Visites von IO Mk . an .
Kinder - Regenmäntel , kleinste Nummer ,

SO Pf .

Kinder - Wintermäntel von 3 Mk . an .
Tricot - Taillen und - Blousen von

SVs Mk . an .
Sommer - Umhänge und - Jaquettes

für jeden annehmbaren Preis .

Di
1011
Zelle
Tauer
iveidei
lang ,
leite t
As .

E Wn

Ausste
Origir
Besche
ausges
Wtrl

stattfin
Es

vorgesi
Ausste

Hie ^
in de

zu bei
durchn

Wir
in orti

Wie

Dal

Linoleum
(ächt englischesWaltens Patent )

* be
Mm

Uaden - Einrichtung und Gasbeleuchtung werden billig abgegeben .

Julius Jüdell
,

35 Langgasse 35
,

RT „ Hotel Adler66 gegenüber .

< Regen - Paletots von 5 Mk . an .

< Regen - Dolmans von 8 Mk . an .

« । Regen - Räder von IO Mk . an .

, । Herbst - Promenades von 12 Mk . an .

, ,
Herbst - Visites von 5 Mk . an .

T Winter - Paletots von 8 Mk . an .

I Winter - Holmans von 12 Mk . an .

2 Winter - Jaquettes von 372 Mk . an .

Wegen Uebergabe des Geschäftes :

Ausverkauf sämtlicher Waaren
.

Da das Lager schleunigst geräumt sein muss , werden
die Waaren zu und unter Einkaufspreis abgegeben .

„
Tricot - Talllen für Damen in Seide und Wolle , Tricot - Taillen für Kinder , Tricot - Kleider . Tricot -

Anznge , Satin - Blousen , Unterrocke , Untertaillen , Corsetschöner , Hosenträger , Cravatten ,
gehakelte und gestrickte Artikel , Kinder - Mützen , seidene Tücher , wollene Tücher , Shawls ,
Cachenez , Unterkleider , Strümpfe , Socken , Handschuhe . 281

_____

W . Thomas
, 23

'

Webergasse 23 .

Heut
6

——

Fra

! Unwiderruflich I
;

Schluss meines Geschäftes Ende December dieses Jahres .

। Vorräthig sind noch sämmtliche Genres von

Damen ^ Mänteln
.

'
BH * l > ie Preise sind enorm billig .

- - Mz
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Billigste Bezugsquelle für Gas - und Wasserleitungen ,
Bierpressionen , Closet - Anlagen , Dampfarmature « ,

Bauartikel . Installation aller Artikel . 8457

Wegen Geschäfts - Verlegung zu ermäßigten Preisen .

Verdingung .
Die Arbeiten für Herstellung eines Canals in der oberen Gustav -

^ ehtagstraße sollen laut Gemeinderathsbeschluß zur Vergebung
Überholt ausgeschrieben werden . Der öffentliche Verhandlungs -
3 hierfür ist auf Montag , den 9 . September 1889 ," » rmittags 19 Uhr , im Rathhause , Canalisations - Bureau ,
Mmer No . 57 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen Zeit
? bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen und mit entsprechender

^ lschrift versehen cinzureichen sind . Die Bedingungen und die

Benötigen Zeichnungen liegen vom Heutigen ab während der

^ enststunden im Zimmer No . 58 des Rathhauses zur Einsicht
W und können daselbst auch die für die Angebote zu benutzenden
| Fügungs - Anschläge in Empfang genommen werden .' Wiesbaden , den 3 . September 1889 .

Der Ingenieur für die Neu - Canalisation :
Brix . *

Ketterverpachtung .

Dienstag , den 10 . September d . I . , Vormittags
10 Uhr , oll eine am 31 . October d . I . leihfällig werdende

Kellerabtheilnng unter der Schule an der Castellstraße auf die
®

niter von 6 Jahren an Ort und Stelle anderweit verpachtet
»erden . Der Keller eignet sich zum Weinlagern , ist 18 Meter

? ng , 8,50 Meter breit und 3,60 Meter hoch , liegt an der Ost -
!«te des Schulgebäudes und hat besonderen Eingang vom Hofe

Besichtigung im Termin . *

[ Wiesbaden , den 3 . September 1889 . *

Die Bürgermeisterei .

® ÄC ‘ Vie Mkl - Mld m
® Ä,t ‘

Wilhelm Nillius in Mainz ,

33 Mombacherstraße , Hoflieferant , Mombacherstraße 33 >
empfiehlt ihr großes Lager aller Arten Möbel , fertige Betten ,

Spiegel rc . in jedem Styl und Holzart unter Garantie . 64M

1 . Beilage ptnt Mieslradener Tagülalt .

1889Samstag » de « 7 . SeptemderF 209

strasse 63 .
Christian DreyfnrstÄ

Dansilylonra sowie alle Arten Taschen - , Wand -

ncyilialüli ! v , und Standuhren empfiehlt zu den -

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

Psemlihstzarkasse. Stadtkasse .

Frachtfreier Rücktransport des Viehes
von der Herborner Thierfchau .

Mr bringen hiermit zu allgemeiner Kenntniß , daß die König ! .

Kenbahn - Direction zu Köln a . Rh . ( rechtsrheinische ) und die

Lirection der Hessichen Ludwigs - Eisenbahn für diejenigen landwirth -

schaftlichenNutzthiere , welche bei unserer allgemeinen Preisvertheilung
am 10 . September l . Js . zu Herborn ausgestellt werden und

unverkauft bleiben , eine Transportvergünstigung in der Art

gewähren, daß für den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht

berechnet wird , der Rücktransport auf derselben Route an den

Aussteller aber frachtfrei erfolgt , wenn durch Vorlage des

Originalfrachtbriefes für die Hinbeförderung , sowie durch eine

Bescheinigung unseres Bureaus nachgewiesen wird , daß die Thiere

ausgestellt gewesen und unverkauft geblieben sind , wenn der

Rücktransport innerhalb acht Tagen nach Schluß der Ausstellung
stattfindet .

Es liegt demnach im eigensten Interesse der Aussteller , die

vorgeschriebene Bescheinigung auf dem Bureau , welches auf dem

Ausstellungsplatze errichtet werden wird , zu erheben .
Hierbei wird noch besonders darauf aufmerksam gemacht , daß

in dem Originalfrachtbriefe über die Hinsendung ausdrücklich
zu vermerken ist , daß die mit demselben aufgegebene Sendung
durchweg aus Ausstellungsgut besteht .

Wir ersuchen die Herren Bürgermeister ergebens ! , das Vorstehende
in ortsüblicher Weise bekannt machen zu wollen .

Wiesbaden , den 22 . August 1889 .

Das Directorium des Vereins nass . Land - und Forstwirthe :
Sartorius .

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , 4 . September 1889 . Der Oberbürgermeister :
In Vertr . : Heß . *

Curhaus zu Wiesbaden .

Samstag , den 7 . September , Abends Uhr ,
im weissen Saale :

Reunion dansante .

(Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .)
Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle BEeunions -

karte , dagegen für hiesige Curgäste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder sechs Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zum Besuche der Reunion nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
Ball - Anzug ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack u . weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions¬

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Beit

gültige Curliauskarte besitzen , unter allen Umständen
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬

angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht

gestattet .
Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt . *

Der Cur -Director : B<\ Hey ’l .



Kett - 10 Wiesbadener Tagblatt . No . 20 !

Wiesbaden : Jean Haub , Mühlgasse .Wiesbaden : A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz .

li

Schild , Droguist , Rheinstrasse . 2938 A . Sehirg , Schillcrplatz -

dStrftritlrtrtrr 10/10 Gent - stark , trocken , billig bei
I Debus , Hellmundstraße 43 . 9157

n
n

ii

J9
11
11

Obstkelter jeder Größe , mit unübertroffenen Druckwerk
v . 24 Mk . an , Trauben - , Aepfel - u . Schrotmühlen , Fst "

schneid - und Dresch -Maschinen , Göbelwerke , sowie: »

sonst jede Art landwirthschaftlicher Geräthe liefert aus va

Quelle staunend billig Wilh . Kimpel , Hcllmundstr . 21 . 00

0 . Fritze
’

s Bernstein - Oel - Laekfarlx
zum Selbst - Lackiren von Fussboden in bekannter 9

züglicher Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .
Diese Büchsen haben den Blechflaschcn gegenüber den Vorth

daß es ermöglicht ist , die Lackfarbe unmittelbar aus denselben
verstreichen , da die Deckelöffnung eine so weite ist , daß der D
bequem in dieselbe eingetaucht werden kann . Ein llmfülleN
ein anderes Gefäß ist daher nicht nöthig .

PU - Niederlagen bei :

F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Rapp , Goldgasse 2 .
Fran ® Blank , Bahnhofstraße .
C . W . Bender , Stiftstraße .

Georg Hades , Nheinstraße 36 .
Fran ® Blitz , Ecke der Röder - u . Taunusstr .
P . Hendrich , Dambachthal .
W . Braun , Moritzstraße . •

Ph . Nagel , Neugasse 7 .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

A . Beicher , Tapezircr , Adelhaidstraße 42 .

Cfi
o

§

Ang . Hortheuer , Nerostraße 26 .
Chr . Keiper , Webergasse 34 .
Adolf Wirth , Rheinstraße , Ecked . Kirch!
C . Brodt , Albrechtstraße 17a .

A . Beding , Gr . Burgstr . 12 . A . Meuldermans,SId ®
W . H . Birck , Oranicnstraße . Th . Rumpf , Webcrgasse -
A . Cratz , Langgasse . A . Sehirg , Schillerplatz . ,
F . Blitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchs

M . Wbller , Laugen - Schwalbach .

Unser „ Sicherheitsöl "
, aus bestem amerikanischem Rohpetrol hergestellt , liefert auf jeder Lampe und Zu jedem Dochte

ausgezeichnetes Licht , brennt bedeutend sparsamer als gewöhnliches Petroleum und ist deßhalb bei Massenconsum selbst jedem anbt
Oel vorzuziehen . Seine cryftallhelle Farbe und vollständig geruchloses Brennen sowie vollständige Gefahrlosigkeit gestatten
Verwendung in jedem Raum . Letztere Eigenschaft ist besonders wichtig in Arbeits - und Wohnräumen , in der Kinderstube , sowie in Fabch

Die Marke „ Sicherheitsöl " ist gesetzlich geschützt , man verlange jedoch , um sicher vor Täuschungen bewahrt zu bleil

ausdrücklich „ Reichardt ' s Sicherheitsöl " und achte auf die durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

Niederlagen KN fast allen größeren Plätzen .

Wo solche sich noch nicht befinden , sind wir zu deren Errichtung gerne bereit .

< xe ® r | g Betetet3 tli & in Mainz .

Girokonto bei der Reichs - Bank . Telegr . - Adresse : Reichardt , Mark

VerLarrsssteLLen in

SicbeHteiisoB
vor allen Deien ähnlicher Art . Diesem Umstand ist es auch in erster Linie

Zuzufchreiben , daß dasselbe sich in kurzer Zeit allerorts eingebürgert hat , daß
Behörden , Gemeinden , industrielle Werke und das eonsumirende Publikum

dasselbe verwenden . Kein anderes Leuchtöl bietet die große Sicherheit
gegen Explosion , kein anderes Leuchtöl brennt so hell , so sparsam , so
geruchlos , kein anderes Leuchtöl ist im Verhältniß seiner Ausgiebigkeit so
billig im Preise .

W * Fachmännische Urtheile .
" MU

Hach stattgehabter Prüfung schreibt der Verein gegen Verfälschung von Nahrungsmitteln und Verbrauchsgegenständen UM

„ Die eingesandte Probe von „ Reichardt ' s Sicherheitsöl " ist mit dem vorschriftsmäßig benutzten Abel ' s,
Testapparat auf den Entflammungspunkt geprüft worden .

Bei dieser Untersuchung konnte das Oel indessen ( auch bei einer über 55 ° C . hinausgehenden Temperatur
Wasserbades ) nicht zur Entflammung gebracht werden , weil dessen Entflammungspunkt höher Hegt , als der Abe!'

Testapparat anzuzeigen vermag . Zn einer offenen Schaale auf dem Wasserbade mit eingesenktem Thermometer ( 6et 7503
Barometerstand ) geprüft , wurde der Entflammungspunkt im Mittel zweier übereinstimmender Versuche bei GO g « !

gefunden . gez . Dr . PH . Fresenius . Dr . Henrich . «

Aehnlich berichteten die Vorsteher der amtl . Untersuchungsstellen , Herren Dr . Egger in Mainz und Dr . Schmitt in Wiesba !
Berücksichtigt man , daß gewöhnt , raffln , amerik . Petrol schon bei 210 C . entflammbar ist und alle anderen als vorzüglich ,

nicht explodirend angepriesenen Leuchtöle nur einen Entflammungspunkt von 30 — 40 ° C . aufweisen , so ergibt sich die Superiorität i

vernichtet bei richtiger Anwendung unter Garantie

jedes Ungeziefer , als Russen , Schwaben , Wanzen ,
Motten , Fliegen , Flöhe , Ameisen , Blattläuse etc ., über¬
trifft sämmtliche mit marktschreierischer Reclame in
den Handel gebrachten , oft ganz unwirksamen Präparate .
Wirkung garantlrt . Hunderte von Zeugnissen
und Dankschreiben . Nur ächt bei F . B . Hann -

II
II
II
11

Biebrich : Frz . Aliendorf Wwe .

„ Frz . Schneiderhohn .
„ R . Schaefer .

Bad Schmalbach : Aug . Bester .

AM
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Scliweiserpillen

Apotheker HoPer
'
s medicinischer „ roth - goldener

8527

WZiä

V . Frerichs ,
Berlin (t ),

v . Scanzonl ,
Würzburg ,

C . Witt ,
Copenhagen ,

Zdekauer ,
St . Petersburg ,

Soederstädt ,
Kasan ,

Lambl ,
Warschau ,

Forster ,
Birmingham ,

Potsdamer Weizen - Schrotbrod 30 Pfg .,

westphälischen Pumpernickel 25 Pfg . ,
feinste Süssrahm - Tafelbutter 130 Pfg . ,
neues Sauerkraut 15 Pfg . ,
neue Essig - und Salzgurken ,
neue marinirte Häringe ,
neuen Rollmops ,
neue russ . Sardinen ,
neue marinirte Bismarck - Häringe ,
Kieler Bückinge ,
Flundern ,

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

A . Schirg,Kgl . Hofl . ,Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Hch . Birck , Adelhaidstr .

Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
P . Enders , Michelsberg 32 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .

F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke der Bleich - und Hell¬
mundstraße .

H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für -Rinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
! /t Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 .20 . Depot in -

Wiesbaden nur allein in Dr . ILade ’s Hofapotheke . 227

B . Virchow ,
Berlin ,

von Gietl ,
München (t ),

Beclam ,
Leipzig (•?•>.

v . Nussbaum ,
München ,

Hertz ,
Amsterdam ,

V. Korezynski ,
Krakau ,

Brandt ,

ä Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 per Pfd . , als feinste , in ganz

Deutschland am meisten verbreitetste Marke berühmt .

Niederlagen in Wiesbaden bei :

Kronenkäse , Emmenthaler , Holländer , Mai¬

käse , Edamer , Hohenburger , Rahm - ,
Parmesan - und Kräuterkäse

empfiehlt

F . Strasburger ,

13 Kirchgasse 13 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Feinste Süss - Rahmbutter
,

täglich frisch , in x\v - und ^ - Pfd . - Pakcten empfiehlt
J . Rapp , Goldgasse 3 . 8880

achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Prof . Dr . R .

Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräftigungsmittel
für Kranke , Reconvalescenten und Kinder empfohlen , direct

importirt vom Hause Adolfo Rittwagen in Malaga und

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend durch 8514

eJ . Kapp , Goldgasse 2 .

Apnfolmnst jeden Tag frisch gekeltert .

„ Stadt Eisenach "
, Häfnergasse 14 .

A . sei . ,
153

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . 2C.,

Dampf - Kaffee - Brennerei in Bonn und Berlin .

Wmit Kmbeldmlkd
billig abzugeben Schierfteiner Chaussee 2 . 6927

f . ; , in Jahren von Profefloren , prakkischvn Acrzten

und dem Publikum als billiges , angenehmes ,

sicheres und unschädliches Ha,US - U . Heilmittel

angewandt und empfohlen . Erprobt von :

Prof . Dr . Prof - Dr -

Klausenburg , M
bei Störungen in den Unterleibsorganen

Leberleiden , Rämorrhoidalbrfchwerden ^ trägem

Stuhlgang , habitueller Stulstverhaltung
r - sultirend - n v - schw - rd - n , wie : iropMlMerreN , Schwin¬

del Beklemmung , Athrmnoth , Apprvtlokgkett -r- .

Lpotsi-Ker tUchnrd Srandt '« Schwriicrpillk » sind w-gcn chr-r müd -n Wirkung

von Frauen a-rn genommen und den scharf wirkenden Salxen , Stlitr -

wüffrr , Tropfen , Mirturen etc. vorrup -li-n. <

asr Zum Schuhe des kaufenden Publikums
sei noch d-sonder- darauf aufmerksam gemacht, dasi ftd) d!rae‘!eI^

l' cn
j

tauschend ähnlicher Verpackung im Verkehr kefinoen . Man »der

ieuae fidi llcto beim Anlrauf durch Abnahme der um bie Achacktti gewlckeuen
Wauck, . Anw -isilng . da « die vti -uctt - dl- odeusi-tz-nü- Abdüdung - in

Zreu , w cochM Felde und i -n Anm-no-ug « chd. « r » » r tragt .

Luch sei noch b-soudero darauf aufmerksam gemacht, dasi dieLpotsieker ^Rlch.

« randt 'o Schweii -rpilleu , welche in der Äpotheke erhältlich find ,
nur in Schachteln $u Mk . 1 lkrine kleinere Schachieln ) 'N
Vie « estandthcile sind: SUg -, Moschuogarde, Llor , Ädchnth, Sit .erklre , Gentinu

« e ftifflt Mdillln giS
per Pfd . 75 unb 80 Pf . fortwährend zu haben bei 9227

__________
Klenk , Michelsberg 30 , vis - ä - vis der Synagoge .

per Schoppen 60 Pf . ( ’
/a Liter ) ,

fertig geschlagen 80 Pf ., sükeu
Rahm 40 Pf . , saueren Rahm

50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bei E . Bargstedt ,
Faulbrunnenstrahe 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6061

Fortwährend schöne Hwetschen billig zu haben
auf dem Markt in der vierten Reihe .



Seite 12 Wiesbadener Tagblatt . No . 301

Eine große Fabrik hat mir den Verkauf ihrer

Großer

Nur überzeugen !

r

Um
in bei

Amsi
Berli

do ..
Bresi
Brest
Franl

we
Harnt

G

9

mark
B <

verdi

Ver

hält ;

Han
lede
oder
von

Wilh . Wacker , Häfnergaffe IO ,
unweit der Webergasse .

Bitte genau auf Namen und Hausnummer zu achten .

R C
tnb

Meine

Um Raum zu gewinnen für den Eingang meiner Herbst - und
Winter - Artikel verkanfe ich , so lange der Vorrath reicht , zu
bedeutend herabgesetzten Preisen .

Auf Lager sind :

300 Paar Lastiugstiefel , das bequemste Tragen bei heißer
Witterung , von 4 Mk . 50 Pf . an .

300 Paar Halbschuhe für Herren , Damen und Kinder in
Leder und Segeltuch , zu den billigsten Preisen .

Lasting - Halbschuhe mit Knöpfen , Lasting -Zugschuhe mit
und ohne Absatz ' von 2 Mk . an .

Stramin - , Leder - und Plüsch - Pantoffeln .
Ebenso mache aufmerksam auf mein großes Lager in Herren -

und Damcn - Stiefeln von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Achtungsvoll

Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

Preisgekrönter

ineitei
tafeet
den e
Unter
dmm
limm

) Ein Regulator
. ♦ Schlagwerk 18 M
1 gold . Herren - Remontoiruhr 55 Mk ., 1 desgl . Dame « '

257 * uhr 30 Mk . sind zu verkaufen Röderstraße 11 , 3 St . link

Gold - und Silberwaaren '
m

in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu ben
billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 .

Marke : Bachem & Fauter
Verkaufsstellen : C . Doetsch , Geisbergstraase ; F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 : E . Friederich ,

Häfnergasse ; M . Spehner , Langgasse .
'

AiVegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich gell , direct an uns .

J . Fachinger , Kklchi - SWilm ,
8626

Michelsberg 18 , Michelsberg 18 ,
übernimmt das Abteufen von Brunnen rc . in allen Gestein¬
arten bis zu jeder gewünschten Teufe unter Garantie für schnelle
und solide Arbeir . Pumpen bewährter Systeme , Pulsometer
u . s . w . werden auf Wunsch fertig montirt geliefert und eingebaut ,
sowie gutachtliche Beschreibungen und Auskünfte bereitwilligst ertheilt .

10 Pfg . das Stück .

Neuestes Geduldspiel :
„ Schweinchen in den Stall “

( in der Westentasche zu tragen ) .
Interessant für Jung und Alt .

Central - Bazar , Bahnhofstraße IO .

5481

8908

mmmhhmwmmmmm
Mainz

, Schillerstrasse 28
,

vis - ä - vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Sielefeld .

Specialität :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen .

Geschäfts - Gründung 1770 . 6827

• MtMMMMHMMtWIHt

Si » iM SAiMmn . EiÄSrS
kaufe sämmtliche Schubwaaren unter Fabrikpreisen . 9310

____ ____________
Gg . Kleisser , Kirchhofsgasse 5 .

Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz .
Maschengahrung füllt , als

( p a 132/8 ) 350
die Sektkellerei von Bachem & Panter

in Hochheim a . Main .

paßend
, für Kinderkleidchen , Knaben - Anzüge , Taille «,

Blousen rc . re . übertragen . Schnittmuster stehen zur
sügung bei Frau Elise Grünewald ,

__ _____________
Kurzwaaren - Geschäft , Taunusstraße 36 . :

Miliz ! Wtz ! fiit Ardciter ! Q
u . s . w . , u . s . w . , ächte englische Lederhosen Metzgergasse H
vis - ä - vis von Metzgermeister Renker . Simon Landau . %
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Tablettdeckchen , aufgezeichnet . von Mk . 0,07

do . , Leipzigerstrasse 128 . Leipzig ,
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 . Magdebi

|, Markt 8 .

Magdeburg , Breiter Weg 18 .

■9

fertigund
11 Webergasse 11 . 14164

VIEW ™ HEUER
,

8321V erkaufslokal

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

n

n *n

n
»

•h

w

v>

*h
»

»

T>
nli da

5481

8908

ne «,
SBer-

Köln , Brückenstrasse 10 , und

Passage 56 .

verkaufen wir eine grosse Parthie

Handarbeiten und Stickereien

zee feederateia « ! herab1

gesetzten Preisen :

Wegen Verlegens unseres VeMslolals

nach Wibtatrasse S

an .

T)
»

»

n

6 .

wlhir
idm

Tisehläufer , aufgezeichnet . . .
Handtücher , aufgezeichnet . . .

„ abgepasst für Kreuzstich

Decken ,   aufgezeichnet . . . .
Buffetdecken , aufgezeichnet . .
Servirtisehdeeken , aufgezeichnet
Servietten , aufgezeichnet , V? Dtzd .
Nachttaschen , aufgezeichnet . .
Wandschoner , aufgezeichnet . .
Wäschebeutel , aufgezeichnet . .

Wagendecken , aufgezeichnet . .
Lätzchen , aufgezeichnet . . . .
Schürzen , aufgezeichnet . . . .
Bürstentaschen , aufgezeichnet
Kartoffel - , Krebs - u . Eierdecken ,

aufgezeichnet .......
Sachets u . Ilandschuhtasehen
Toilettenkissen .......
Schoner ..........

» bä»

ver-

9310

9 .
— —
r mit

M ,
teil ’

iitß -

AI zu billigen Preisen
AusserdemWandtaschen,Schuhtaschen , Plaid¬

hüllen ,
Klammer - Schürzen , Schirm - Futterale ,

Kofferdecken , abgepasste Decken für Kreuz¬

stich in allen Grössen , Sophaklssen ,
Puffs ,

Arbeitsbeutel , Fusssäcke , Teppiche , Fusskissen ,

Schemel , Sesselstreifen , Stuhldecken etc . auf¬

gezeichnet , angefangen und fertig

AI in allen Preislagen . IH
Sämmtliche Gegenstände sind durchaus künst¬

lerisch und stilvoll in Zeichnung wie Aus¬

führung .

Dresden , Schlossstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .
Hamburg , Neuer Wall 15 .

1,40
2,10
1,80
0,30

2,60
1,50
2,25
0,60
1,20
1,40
2,75
0,12
1,85

0,70

0,80
1,00
1,60
0,30

Filigran - Arbeiten .

. Tämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter ,
Migst . C . Kuhmichel , Wellritzstraße 5 .

Gründlicher Unterricht wird billigst ertheilt . 7375

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Httte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

Um vielseitigen Wünschen nachzukommen , setze ich den Unterricht
" der Hierselbst , namentlich in letzter Zeit so sehr beliebt gewordenen

Filigran - Arbeit
weiter fort . Dieselbe ist nicht nur sehr interessant , sondern auch
Mßerst leicht zu erlernen ; selbst Anfängerinnen können gleich in
M ersten Stunden die schönsten Handarbeiten Herstellen . Der
’interrichtspreis , wonach es jeder Schülerin frei steht , so lange zu
« Amen , bis sie sich die selbstständige Fertigkeit zur Herstellung"

Amtlicher Filigran - Arbeiten , wie Schmuck , Ketten , Blumen , an -
ittignet hat , beträgt für Damen 1 Mk . 50 Pf ., für Kinder 1 Mk .
Mterrichtsstunden täglich von Morgens 8 — 12 , Nachmittags von
r~ - 7 , Abends von 8 — 10 Uhr . Kleine Auswahl habe ich Hierselbst
Ai Schaufenster des Herrn Zingel , Langgasse 38 , ausgestellt
Aid lade ich zugleich die geehrten Damen zur Besichtigung in
deiner Wohnung ein . Josepha Theben ,
L Markt strastc 14 , 1 . Etage .

U . 8. W . U. 8. W .

Alle Artikel auch angefangen

München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . (Wagnerhaus ) .
Kew - York , Broome Str . 476/8 .

Nürnberg , Spitalgasse 3 .

1)

D
»

1)

1)
N

Oie Münchener Hanöschnh - Fahnk
von

3 . Roeckl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I ,

M ihre Fabrikate Glace - , Lamm - und Ziegenleder -

Handschuhe aller Arten und zu allen Preisen , Reh -

leder - Handschuhe in verseh . Qualitäten , Dänische

oder Schwedische Handschuhe in allen Farben und

von besonderer Güte und Billigkeit zu den von ihr fest¬

gesetzten und in jedem linken Handschuh neben der Fabrik¬

marke eingestempelten Preisen bestens empfohlen .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Boeckl .

Filialen : 8427

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1 .

Ledes Stück 10 und 50 Pfg .

Gebrauchsartikel für Küche undHaus , Nippsachen re .
Spielwaaren in großer Auswahl .

w Zentral - Bazar , Bahnhofstraße 10 . ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®
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MEL ^ n-. Frische Hammelkeulen , frische Hammel -
rücken ( wie Rehziemer gehackt ) , 9 Vs Pfund

franco Nachn . Mk . 4,75 bis Mk . 5 . ( H . 06023 ) 329
W . Foelders in Emden .

la neue holl . Voll - Häringe ,

per Stück 6 , 8 und 12 Pf . ,

ta Matjrs - Haringe ,

per Stück 12 Pf . , in frischer Sendung empfiehlt

« - chE ° j . c . Keiper ,

* r ?rnc

Vorzügliches ,
uenes Sauerkraut

,

per Pfund 10 Pfg . , empfiehlt 9123

Bahnhofstraße 8 , HU . Saalgasse 2 .

Prima gelbe Kartoffclu i ’ is8 $
” *,f

im Malter 4 Mk . frei in ' s Haus empfiehlt 9060
W . Schuck , Metzgergasse 18 .

Kartoffeln 9238

in verschiedenen bessere » Sorten bei
Ohr . Diels , Metzgergasse 37 <

|BSIj Verschiedenes
' .. l«.EmI ' •‘"IW—<1!!*■ —■■

Dr . med . Emil Jung ,

pract . Arzt ,
Wiesbaden , Friedrichstrasse 21 . 8818

Sprechstunden täglich von 7 — 8 und 2 — 4 ( Sonntags von 2 — 3 ) .

jOi - ucksachcn aller Art
liefert schnell und billig 9201

Edel ’ sche Bachdrnckerei , Mühlgasse 2 .

Reparaturen
an Uhren , Gold - und Silberwaaren
unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
E . Bücking , Goldgasse 20 . 5480

Zur Beachtung .

Unterzeichnete empfehlen sich zur Anfertigung von
Costümen und Mäntel - Confeetion nach dem neuesten
System , vom Einfachsten bis zum Feinsten , unter reeller Be¬
dienung . Achtungsvoll

Geschwister Merkel , Saalgasse 28 , 1 . Etage .

I Imyj '
mp

’ n und außerhalb der Stadt , sowie Möbel -

UlllLuyü Transport von und zur Bahn übernimmt
unter Garantie bei billigster Berechnung 9037

____________________________
W . Blum , Schulgasse 11 .

Arbeitslohn im Aufarbeiten von Möbeln und Betten :
Sprungrahme Mk . 3 .50 , Seegras - Matratze Mk . 2 .— , Kanape
Mk . 8 .— Röderstraße 17 , 1 Stiege hoch , rechts . -

Wolle
wird gesponnen und gegen Maare umgetauscht bei

Fr . Bonecker , Wollspinnerei , Wehen i . T .

Ein gutes Pianino zu verm . oder zu verk . Nervstr . 6 . 8369

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engL und franz .
Corresp ., wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 12921

A A
.

200
Bitte Brief abholen .

W . W .

Uerküufe DM
Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver<

kaufen . Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

| Ein schon längere Jahre mit gutem Erfolg betriebenes

H Laden - Geschäft am hiesigen Platze ist unter günstigen
i Bedingungen zu verlausen . Reflectanten erhallen Auskunft
| gegen Angabe ihrer Adresse sub H . G . 10 an die

| Exped . d . Bl .

Ein neues Pianino ( Bliithner ) , einige Monate gespielt,
zu verkaufen Philippsbergstraße 23 .

__
Ein gut erhaltener Flügel ist preiswürdig z«

verkaufen Faulbrunnenstraße 6 . 132

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußd . , matt uni
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 ._________________

8171

Zwei nußb . Bettstellen mit hohen Häupten , Sprunz -

rahmen , 3 - th . Roßhaarmatratzen und Kopfkeilen billW
zu verkaufen bei P . Weis , Moritzstraße 6 .

_______________
878t

Spiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , Kommoderif
Consolen , vollst , polirte und lackirte Betten , Spiegel ,
Stühle , Büffets , Sekretäre , Bnreaux , Tische , Roß¬
haar - und Seegras - Matratzen , Chaises - longiiei )
Plüsch - Garnituren jeder Art , polirte und lackirte Wasch
kommoden mit und ohne Marmor , Nachttische , Kleider¬
stöcke , Handtuchhalter , Deckbetten und Kissen , einzeln
Sopha ' s u . s . w . empfiehlt in größter Auswahl 9244

___ __________________
18 . Markloff , 15 Mauergasse 15 .̂ ,

Zwei gut erhalt . Bettstellen mit Sprungr . wegen Mangel ®
Raum ä 32 Mk . u . ein Kinderbett zu 8 Mk . zu verk . Näh . Exped . 9241

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nachf'

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thum , 8175

Eine gut erhaltene Schneider - und Tapezirer - Maschirrk
billig zu verkaufen Schulgaffe 2 , Seitenbau . 9136

Achtung ?
Billig zu verkaufen : 1 gr . und 1 kl . Eisschrank , ferner

1 eisernes Flaschen - Gestell für Schaufenster .
Aus freier Hand verkaufe ca . 300 ’/i Fl . Weißweine und

400 ’/i u . Fl . Tokaher . 9230

________ _______
Oscar Hopfner , Kirchgasse 2b ^

Ein gebrauchter , sehr guter Krankenwagen
WMHr verkaufen Metzgergasse 37 . 896 »

Ein Schncppkarrn und eine starke Federrolle zu vev

kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstraße S . 287 -

Alte Bavmaterialien ,
als : Thüren , noch gut erhaltene Fenster , Lade ” ,

Treppen re . , sowie Bau - und Brennholz zu verkauft ^
MH . Schulberg IN .

___________________________
9312

Gemauerter Herd auf Abbruch z « verkauft "

Große Burgstraße 17 .
_____________________

3 ’ /g Morgen Grummet zu verkaufen Steingasse 27 . 860 ,̂
'

Ein schöner , großer Neufundiände ^
billig zu verkaufen . Anzusehen von 9

12 Uhr Emserstraße 11 .



Do . 209 Expedition : Karrggasie Uo . 27 .

An ^ eltommene Fremdle .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 6 . September 1889 .)

Adler :

v Hagen , Amtsrichter . Emden .

Croon , Comm .-Rath m . Er . Emden .
Huer , 2 Ern . Iserlohn ,
gchrimpff , Fr . Iserlohn ,
bandmann , Erl . Iserlohn .

Kranz , Rechtsanw .m .Fam . Barmen .
Bohrer , Gutsbes . Glittehnen .
Naupold , Fr . Leopoldshall .
Schrader , Landger .- Direct . m . Fr .

Duisburg .
Staats , Fr . m . Tocht . u .Bed . Bremen .
Doudelinger , Kfm . Paris .
Wentzfeld , Bent . Köln .
Loeb , Kfm . Paris .
Mayer Homberg m . Kind . Eupen .
Werth . Eupen .
Bisplinghoff , 2 Kflte . Barmen .
Franz , Kfm . Berlin .
Geiger , Buchhdlr . Durlach .

Alleesaal :
Schmidt , 2 Frln . Würzburg .
Grfigoire , Kfm . Aachen ,
de Jong van Polbrock , Dr . m . Fr .

Rotterdam .
Belle vue :

de Perez m . Farn . Brüssel .
Schwarzer Bock :

Block . Berlin .
Kehrend , Kfm . Paris .
Maux , Fr . Bent . Wien .
Zeden , Consul a . D . m . Fr . London .
Keinarz , Fbkb . Heerdt .
Wies , Bauunternehm . Düsseldorf .

Zwei Böcke :
JUmichen , Stadtbaumeister .

Annaberg .
Hotel Bristol :

Levinstein m . Fr . London .
Lohmann m . Tocht . Eisenach .
Wülfing . Basel .

Goldener Brunnen :
Keller , Lehrer m . Fr . Arnstein .
Lotz . Kaiserslautern .
Heilbronn . Nordhausen .
'Rosenbusch , Fr . Schwalbach .
Hahn , Fr . Dr . Langensalza .

kölnischer Hof :
Engels , Frl . Solingen .
Beyer , Fr . Berlin .
Zeiffi , Fr . Woodley .

Dr . Damm ’
s Heil - Anstalt :

Quensen , Postbeamter . Altenessen .

Hotel Basch :
Sohne , Fr . m . Bed . Berlin .

Hotel Deutsches Reich :
Berman . Kfm . Lomza .

Cur - Anstalt Dietenmühle :
Dütting . Osnabrück .

Engel :
Pienitz . Dresden .
Stämmler , Geh . Rath m . Fr . u .

Bed . Berlin .
Barlach , Fr . Justizrath . Altona .
Wenzel , Fr . Superintendent . Halle .
Wülker , Fr . Prof . Leipzig .
Meyer m . Fr . Kusel .
Laudecker , Kfm . Berlin .

Englischer Hof :
Heymann . Hamburg .
Mac Cune . Pittsburg .
Husort . Pittsburg .
Barlee . England .
Barlde , Frl . England .
Lohmann m . Farn . Hagen .

Zum Erbprinz :
Tragner , Conservator . Marburg .
Knickei , Lehrer . Brensbach .
Freiberger , Eisenb .-Secret . Erfurt .
Halm , Frl . Düren .
Sartemann , Frl . Bonn .
Kraus , Lehrer . Mannheim .
Herwald , Bent . m . Fr . Landsberg .

Einhorn :
Memmingen , Kfm . Mannheim .
Host , Bent . Karlsruhe .
Schaffer , Kfm . m . Fr . Köln .
Müller , Amtsrichter . Berlin .
Müller , Kfm . m . Fr . verdingen .
Klarmann , Kfm . Frankfurt .
Steins , Kfm . Neuss .
Althammer . Kfm . Wernigerode .
Hansen , Kfm . m . Fr . Aachen .
Geyer , Kfm . Heilbronn .
Brandenburg , Kfm . Lendersdorf .
Bhodus , Kfm . Berlin .
Thomas , Kfm . m . Fr . Meiderich .
Holzinger , Kfm . Frankfurt .
Petrin , Fr . m . Tocht . M .-Gladbach .
Petrin , 2 Frln . M .-Gladbach .
Wäscher , Kfm . Barmen .
Feist , Kfm . Solingen .

Europäischer Hof :
Barchers , Fbkb . Goslar .
Müller , Director m . Fr . Ungarn .
Kolbe , stud . jur . Stargard .
Kolbe , Frl . Stargard ,
v . Siniasoski , Fr . Dr . Düsseldorf .
Dürkes . Fr . Dintesheim .
Reez , Frl . Mannheim .

Grüner Wald :
Krüger m . Fr . Barmen .
Meyer . Thüringen .
Alex , Kfm . Magdeburg .
Holzinger , Kfm . Wien .
Perrin , Kfm . Karlsruhe .
Ledinski , Kfm . Posen .
Weisel , Kfm . München .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Hahn , Kfm . Idar .
Haase , Frl . Berlin .
Radeke , Stud . Berlin .
Sieger , Stud . Berlin .

Vier Jahreszeiten :
Artagaveglio , Bent . m . Fr .

Montevideo .
Killing , Fbkb . m . Farn . Hagen .
Posnansky , Fbkb . m . Farn . Lodz .
Bauer m . Fr . u . Begl . Hamburg .
Hallgarten , Frl . Hamburg .
Grace . London .
Jewell . London .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Dobranicki , Kfm . m . Kind u . Bed .

Bussland .
Korte , Wirk ! . Geh . Oberreg .-Bath .

m . Fr . Charlottenburg .
Gensch , Fr . m . Tocht . Berlin .

Goldene Kette :
Gutherz , Kfm . m . Fr . Bamberg .
Müller , Fr . Bell .
Kramer,Buchdruckereibes .Crefeld .

Goldenes Kreuz :
Brendlein m . Fr . Schweinfurt .
Schlarb , Fr . m . Sohn . Kirschroth .
Schlarb . Kirschroth .

Goldene Krone :
Sandberg , Kfm . m . Fr . Freystadt .
Schwab , Kfm . m . Tocht . Metz .

Hotel Kronprinz :
May , Fr . m . Tocht . Wöllenstein .

Weisse Lilien :
König , Lehrer . Linz .
Spangenberg , Thierarzt . Linz .
Wulff , Gymnasiallehrer . Köln .
Drescher , Kreisarzt , Dr . m . Farn .

Schotten .
Peterson , Rittergutsbes ., Hauptm .

Bromberg .
Nassauer Hof :

Cochraus , Frl . Kentucki .
Macarthur , Frl . Schottland ,
v . Wittgenstein . Köln .
Duvivier . Brüssel .
Mure , Frl . London .
Price , Frl . London .

Cur - Anstalt Nerothal :
v . Tarnoczi , General . München .
Schiff , Fr . Arnheim .

Hotel du Nord :
Anderson m . Fr . New -York .
Edgeward . London .
Fecbner . Berlin .
Schaffhauser . Genua .
Schaffhauser , Frl . Genua .
Hahn m . Fr . Mannheim .

Nonnenhof :
Fischer , Kfm . Aue .
Hoffmann , Kfm . Posen .
Juzi , Dr . med . m . Fr . Trier .
Köttgen . Berg - Gladbach .
Jürgens , Amtsger .-Rath .Flensburg ,
Lohmann , Kfm . Barmen .
Haag , Kfm . Köln .
Heinemann , Kfm . Amsterdam .
Schüssler , Kfm . Köln .
Sprutel , Kfm . Brüssel .
Funk , Kfm . Münden .
Berwitz , Kfm . Münden .
Bohnen , Kfm . m . Fr . Aachen .
Föhrenbach , Kfm . Offenburg .

Dr . Pagenstecher
’
s

Augenklinik :
Phurlurn , Fr . London .
Kottmeier , Dr . Bremen .

Pfälzer Hof :
Brandt , Kfm . Elberfeld .

Hotel Prines of Wales :
Brensing , Kfm . Dieringhausen .
Roesch , Fr . m . Tocht . Karlsruhe .
Glover , Fbkb . Nottingham .

ßuellenhof :
Bubens , 2 Kflte . Amsterdam .
Suttig m . Fr . Rotterdam .
Burkhardt . Eppstein .
Rendhard . Berlin .

Rhein - Hotel & Dependance :
de Mouchy , Kfm . Rotterdam ,
v . Bargen , Rechtsanw . Göttingen .
Johnson , Stud . Cambridge .
Wright , Stud . Cambridge .
Watson , Stud . Cambridge .
Fanssig , Kfm . m . Tocht .

San Francisco .
Koch , Kfm . m . Fr . Petersburg .
Klinge , cand . ehern . Karlsruhe ,
v . Trott , Major . Solz .
Oppenheim , Bent . m . Farn .

Hamburg .
Miersen , Kfm . Hamburg .

Rheinstein :
Deutschbein . Mettlach .

Rose :
Casgrain . Amerika .
Gilbert . Amerika .
Hammond . Amerika .
Cugenidi m . Fr . Konstantinopel .
Breda , Frl . London .
Roelop . Amsterdam .
Richardson , Fr . England .
Richardson . England .
Wallace , Frl . Irland .
Yardley , Fr . Cheltenham .

Weisses Ross :
Muth , Landg .- Director . Giessen .
Moscbel , Bahnhofs -Verwalter .

Kirchheimbolanden .
Bürbach , Fr . Diez .

Schützenhof :
Gysac , Stud . Oberlössnitz .
Liebe , Stud . Harkorten .
Liertz , Kfm . Berlin .

Tannhäuser :
Sauer , Fr . Bent . Düsseldorf .
Meising , Fr . Düsseldorf .
Friedrich , Dr . med . m . Fr . Zeitz .
Orth , Dr . med . m . Farn . Essen .
Giese , Gymn .-Lehrer , Dr . Neuss .
Kreuzberger , Stud . Witten .

• Schaar . Cuba .

__________
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Spiegel :
Friedmann , Rechtsanwalt m . Fr .

Glogau .
Hochreiter , Fr . Fürth .

Taunus - Hotel :
Walmscheffe , Fr . m . Farn .

Braunschweig .
Giessen , Fr . m . Sohn . Aachen .
Gould , Fr . m . Sohn . Coblenz .
von Pfeil , Offizier m . Farn . Berlin .
Hostfeld , Kfm . Saalfeld .
Pfannekuchen , Forstm . Braunfels .
Staudinger , Kammer -Director .

Braunfels .
Spepmann .Kammerrath .Braunfels .
Pracher , Frl . München .
Stroll , Fr . m . Farn . München .
Baueudahl , Reg .- Refer . Berlin .
Silbermann m . Fr . Berlin .
Jerres . Cambridge .
Bingel , Kammerrath m . Sohn .

Braunfels .
Chirion , Archit . m . Farn . Verviers .
Arntz , Kfm . m . Fr . Remscheid ,
le Goullon , Frl . Weimar .
Bügler , Fr . Köln .
Firmenich , Kfm . m . Farn . Köln .
Fehrmann , Bent . Hannover .
Heydes , Kfm . Elbing .
Jaffe m . Farn . Paris .
Verny . Paris .

Hotel Victoria :
von Gokolowski m . Fr . Russland
J ohnston . England .
Perrin . England .
Savoye , Fr . London .
Grevinks . Holland ,
von Broven . Rotterdam .
Riechmann , Fr . Chicago .

Hotel Vogel :
Niermeyer , Fr . Amsterdam .
Niermeyer , Fr . Groningen .
Velp , Fbkb . Remscheid .
Schäffer , Hauptlehrer . Remscheid .
Sahm , Kfm . Remscheid .
Agnior m . Fr . Brasilien ,
de Morais . Brasilien .
Neuss , Assessor . Berlin .
Joels . Graz .
Vesch . Hamburg .

Hotel Weins :
Arbushews , General . England .
Bolton , Dr . m . Farn . New - York .
Heide m . Fr . Ludwigshafen .
Mantell , Bent . Coblenz .
Schultheis , Kfm . m . Fr .

Sontheim -Heilbronn .

Privathotel Stadt Wiesbaden :
Waibel , Fr . Bent . Bruchsal .
Röder , Bent m . Fr . Würzburg .
Friederich , Kfm . m . Fr . Cassel .
Braun , Fr . Berlin .
Finnemann , Fr . Bonn .
Friedrich , Frl . Köln .
Jacob , Fr . m . Tocht . Bonn .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Se .Durch ). Hermann Prinz zu Solms -
Braunfels m . Bed . Hungen .

Hachenburg , Graf .
Schloss Hachenburg .

Simpson , Fr . m . Bed . England .
Simpson , 2 Frln . England ,
van Magnus , Fr . Baron m . Farn .

Schweden ,
von Nordenskiöld , Freiherr .

Stockholm .
Villa Anna :

von Mises , Dr . med . m . Farn . Wien ;
Wiest , Oberamtsrichter m . Fr .

Neresheim .
'

Villa Sara :
Lehmann , Reg .- Assessor m . Farn ,

u . Bed . Nordhausen .
Wilhelmstrasse 42a :

Bayer , Senator m . T . Petersburg .
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F
Gin deutsches Mädchen .

Erzählung von K . D .

Als bei Elisabeth die Dumpfheit der Krankheit wich , ihr die Klar¬
heit des Denkens wiederkam , überkam sie zu gleicher Zeit das Bewußt¬
sein jener Schreckxnsstunde ; woran sie aber dachte , das war nicht
seine leidenschaftliche Erklärung , nicht der Sturz des Wagens , nicht
ihre Schmerzen , das waren feine verzweiflungsvollen Worte : » Er¬
barmen Sie sich und lassen Sie sich retten ! « Nie hatte sie bis
dahin solch einen Ton tödtlicher Verzweiflung gehört , und es war ,
als wenn er sich mit unauslöschlichen Zügen in ihre Seele ge¬
prägt . Das Erbarmen , jener große göttliche Himmelsfunke , der
in der Seele eines wahren Weibes lebt , hatte ihm den Weg zu
ihrem Herzen gewiesen .

Es war ein warmer Julitag , als Elisabeth zum ersten Male
ihr Zimmer verließ und in den Garten geführt wurde . Zwischen
zwei Kastanienbäumchen , deren dichtes Laub keinen Sonnenstrahl
durchließ , stand eine Bank , mit Kissen belegt , darauf ließ sie sich
nieder . Die Datka umhüllte sie sorgsam mit warmen Decken und
ließ sie dann allein . So saß sie da und blickte nach dem blauen
Himmel , mit einem Gefühle , als sähe sie ihn zum ersten Male ,
und athmete mit vollen Zügen die milde würzige Luft ein , wie
etwa ein Gefangener , der lange das Sonnenlicht entbehrt . Von
der köstlich erquickenden Empfindung erweiterte sich ihre Brust ,
frischer floß der Strom des Lebens durch ihr Herz , in ihre Augen
trat ein heller Glanz und ein leises , holdes Roth in ihre bleichen
Wangen . Die Balkone des Schlosses hatten sich mit Epheu und
wildem Wein umsponnen , Rosen und Veilcheu blühten zu des
Mädchens Füßen , die Bäume des Parkes rauschten grüßend zu
ihr hinüber und aus der Ferne winkte ihr Licblingsanblick , das
Karpathengebirge .

Hoch oben auf einem Balkone , ganz von wildem Wein ver¬
steckt , stand Graf Geza und sah auf sie hernieder . Er war den
Tag vorher im Schlosse angelangt , sein Aussehen war während
der ganzen Zeit ein derartig schlechtes und sein Benehmen so
verändert , daß es seine Vorgesetzten auf ihn aufmerksam machte ,
und der Regimentsarzt eine schwere Krankheit befürchtend , ihm
einen nochmaligen Urlaub erwirkte . Nach einer fast viermonat¬
lichen Abwesenheit sah er Elisabeth wieder ; ihn überwältigte der
Anblick der geliebten Züge , zugleich erschütterte ihn auf

' s Tiefste
ihr noch bleiches , die Krankheit verrathendes Gesicht .

Nach einer kurzen Zeit verließ er den Balkon und betrat ,
ungesehen , durch eine Seitenthür den Garten ; es trieb ihn mit
unaussprechlicher Gewalt zu ihr hin , sie um Verzeihung anzuflehen
für das lange , schwere Leiden , das er über sie gebracht ; er fand
aber nicht den Muth dazu . So durchstrich er den Garten nach
allen Seiten ; wie aber die Magnetnadel nur nach einer Richtung
strebt , so zog es ihn immer wieder nach dem Punkte hin , wo sie
saß . In kurzer Entfernung , ihr gegenüber , stand zwischen blühenden
Rosensträuchern , von einer Palme überschattet , die Statue eines
betenden Knaben , an diese lehnte er sich und sah zu ihr hinüber .
Fühlte sie den heißen Strom , der aus seinen Augen ging ? Sie
sah auf , gewahrte ihn und ein leises Roth trat in ihr Gesicht .
Sie war nicht überrascht , ihn zu sehen , denn sie wußte , daß er
gekommen war .

Er trat aus der Rosenhecke hervor , machte einen Schritt auf
sie zu und blieb wieder stehen , sie sah ihm den Kampf an , das
Verlangen , sich ihr zu nähern und die Mmhlosigkeit , die ihn daran
hinderte , auch ergriff sie unwillkürlich sein verändertes Aussehen .
Wie bleich war die Färbung seines sonst so dunklen Gesichtes .

. » Nun , Herr Graf,
"

sagte sie mit einem freundlichen Aufblick ,
„ Sie begrüßen mich ja gar nicht und cs ist heute mein erster
Ausgang . "

Ter Rittmeister kam rasch auf sie zu , er konnte aber vor
Bewegung nicht sprechen . Der lang entbehrte Ton ihrer Stimme ,
die milde Güte und Freundlichkeit , die auf ihrem Gesicht lag ,
bewältigten ihn vollständig . „ Sie sind ein Engel, " sagte er endlich
nach einer langen Pause .

Dc

lutlfo

So gewöhnlich diese Bezeichnung war , aus seinem Munst
klang sie tief ergreifend . Lag ja das ganze erdrückende Bewußtsck
seiner Schuld darin .

Sie lenkte mit einer seltenen Herzlichkeit von diesem Gegw
stände ab und sagte : „ Als ich hier so allein saß , dachte ich , btij
das Gefühl für unsere Heimath , für das Stückchen Erde , auf
welchem wir geboren sind , nicht immer das Vorwiegende in u«
ist . Wenn wir nach langer Krankheit zum ersten Male in Gotüz
schöne Natur treten , mag es auf welchem Plätzchen der Erde inuntt
sein , so grüßt uns jeder Baum so vertraulich , als wäre er mit
uns aufgewachsen , jede Blume so freundlich , als hätten wirst
gepflanzt . In solchen Augenblicken spricht mächtiger Etwas in uni ,
als Alles , daß der Mensch eigentlich überall auf der Erde z»
Hause ist , das heißt überall , wo die gütige Natur formt und bilstt
und nicht dort , wo der Mensch arbeitet und schafft . . . Ich kam
Ihnen gar nicht sagen , Herr Graf , wie lebhaft diese Empfindung
in mir war , als ich heraustrat , dabei ist noch ein solch still«
Frieden in mir , ich glaube , wenn ich einen Todfeind Hütte , 1
würde ihm heute auch verzeihen . "

„ Auch mir ? "
fragte er und faltete fast flehend die Hältst .

„ Auch Ihnen, "
versetzte sie mit mildem Blicke und reidjit

ihm die Hand .
Er hielt sie mit tiefer Bewegung fest .
„ O , es ist zu viel, "

sagte er , „ wo gibt cs Worte , Ihr Wes«
nur annähernd zu bezeichnen ? . . Wo gibt cs Worte , um Ihm »
zu sagen . . Nein , nein ! "

unterbrach er sich , als er ihre unruhig «
Bewegung gewahrte . „ Sie haben Nichts zu befürchten , Sie soll«
nie mehr solche Worte von mir hören . . wie in jener Nacht . .
ich bin so wenig Ihrer Theilnahme werth , wie der Abgrund wech
ist , von dem Licht der Sonne beschienen zu werden . " '

Die Datka mit einem Diener erschien , den Kaffeetisch im Frei «
zu decken . Die Gräfin hatte es zu Ehren von Elisabeth ' s erste »
Ausgange so angeordnet ; bald darauf kam auch diese in den Garte ».

„ Da bringe ich Ihnen etwas,
"

sagte sie freundlich zu Elisabeth
und legte ihr einen Brief in den Schooß , „ den hat eben da
Postbote gebracht . "

Elisabeth erröthete freudig — es war die Handschrift ihres
Onkels .

„ Du ersparst den Weg nach Jablonka, " wandte sich dan »
die Gräfin an ihren Sohn , „ da kommt Endro geritten . "

Wirklich ritt in diesem Augenblick Graf Palfy an de»
Garten vorbei .

Er grüßte die Damen vom Pferde , dann stieg er bei da
Freitreppe ab , übergab das Thier einem herbeieilenden Dien «
und trat in den Garten .
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*1« totEndro küßte der Gräfin die Hand , schüttelte kräftig die Hand

des Freundes und wandte sich dann mit einer fast freudige »
Bewegung zu Elisabeth .

„ Endlich ganz genesen ! " sagte er . „ Wissen Sie , Fräulein
Werner , tch habe mir die halbe Schuld an dem Unfälle z«'

geschrieben . "
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„ Wieso Sie , Herr Graf ? "
fragte Elisabeth .

„ Weil es Sie gerade betreffen mußte , als Sie von unser »
rieste hetmfuhreu . . . Weißt Du , Geza,

" wandte er sich mit bet
größten Harmlosigkeit an den Grafen , „ ich begreife es bis fjcßtt
mcht , wie Euch das passiven konnte . Ihr hättet doch Wag « '
latenten , und es ist Keinem der heimfahrenden Gäste nur der
klemste Unfall zugestoßen und Misko ist doch der bewährtest «

Kutscher 30 Meilen in die Runde . "

» Misko hat nicht kutschirt , sondern ich,
"

sagte Geza
rauher Stimme und ohne aufzublicken .

„ Du ? " rief Endro , „ Dir ist das passirt ! Das ist aber , k

verzeihe mir , fast unverantwortlich . "

„ Es war unbesonnen von ihm,
"

sagte Gräfin Helene , A
war finstere Nacht und er wird , wie gewöhnlich , wild gefahren fei« - '

Mw
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-o- Aus der öffentlichen Sitzung des Gemrmderaths vom
5 September . (Schluß .) Herrn Holzhauermeister Rückert ist auf Grund
Mier Abmachung vom vorigen Jahre zur Bestreitung von Krankengeldern
Rr die Holzhauer ein Betrag von 150 Mk . in Anrechnung gebracht worden .
Derselbe bittet nunmehr , ihm die mehrgezahlten Gelder in Höhe von
lSM . 59Pfg . zu ersetzen . Auf die Ausführungen des Herrn Vorsitzenden
hin, daß von einem weiteren Zuschuß in dem Vertrage Nichts enthalten ,
nachjede Gewähr fehle , daß bei den An - und Abmeldungen Nichts ver -

(ihimt worden sei , beschließt der Gemeinderath , das Gesuch a ^ ulehnen .
Das Gesuch des Herrn Photographen Gläser , an der Rückseite der )

Irinchalle , Ecke der Taunusstraße und Saalgasse , einen Schaukasten fürF
Photographien aufhängen zu dürfen , unter dem Erbieten , hierfür jährliche
24 Mk. Pachtzins zu zahlen , hat der Bau -Commission zur Prüfung vor -k
gelegen. Dieselbe ist der Ansicht , auf eine solche Decoration der Trinkhalle ?
nichteinzugehen und das Collegium beschließt demgemäß .

Herr Pfarrer Burchardi theilt mit , daß der bisherige Hausvater
des „Rettungshaufes

"
, Herr Lehrer H ofmann , wegen vorgeschrittenen

Alters dieses Amt am 1 . October niederlege und an dessen Stelle Herr
Lehrer Küster von Donsbach trete .

Sin neuer Vorschlag eines Anonymus , der mit einer Haudzeichnung
unterstützt ist und welcher an Stelle der Goetz & Wulff 'schen Villa das
Theater , längs der Paulinenstraße Colonnaden und auf einem
weiteren Platze das „ Kaiser Wilhelm - Denkmal "

errichtet sehen
Wchte, wird als gegenstandslos ohne Weiteres zu den Acten genommen .

Die Bau - und Betriebs -Verwaltung der Dampf - Straßenbahn
legt ein Schreiben der Königs . Polizei -Direction vor , worin ausgeführt
Wird, daß es mit Rücksicht auf den frühen Eintritt der Dunkelheit noth -
wenbig erscheine , die Haltestellen Herrngarten - und Goethestraße , sowie
Rondell gut zu beleuchten , indem die bisherigen zwei Wagenlaternen ganz
ingenügend erscheinen , dieselben müßten an der Herrngarten -jund Goethe -
imßc durch je zwei und am Rondell durch eine Gaslakerne ersetzt werden .

Dir Betriebs - Verwaltung hält sich nicht für verpflichtet , möchte vielmehr
iffltErmessen der Stadt anheimgeben , ob sie es für nothweudig halte ,
Httfeits für die verbesserte Beleuchtung zu sorgen . Der Herr Vorsitzende

merkt dazu , daß die Stadt eine Verbeflerung wohl für nothwendig halte ,
™ie aber lediglich als Sache der Dampf -Straßenbahn betrachten müsse .
« » Collegium ist damit einverstanden , daß die Verwaltung in diesem
mme beschieden wird .

Zwecks Anschaffung einer hohen Leiter nach verbessertem Nürnberger
«Wem soll Herr Stadtbaumeister Israel ersucht werde » , auf feiner
fettigen Urlaubsreife Nürnberg zu passiren , um dort die Leitern an -
ftsthen.

Einem Gesuch des Fräulein Naurath um Ueberlassung des früher
„Frauen -Verein "

mnegehabten Ladens , Marktstraße 18 , für kurze
Zwecks Ausverkaufs nes Waarenlagers , kann nicht entsprochen werden .

Das Gesuch einer Anzahl Interessenten , das Bankett vor den Häusern
vnnbachthal 17 — 21 zu pflastern , was bei 80 Qu .-Mtr . einen Kosten -
®ttoanb von ea . 500 Mk . erfordert , wird bis zur Bndget -Berathung
Wuigelegt , da Mittel in solcher Höhe nicht disponibel sind . ,
» Ein Antrag des Herrn Cur -Directors Hey ' l wird genehmigt , das
M -Ball -Spiel von der Wiese hinter dem Curhause , wo es zu Unzu -j

Auchkeiteu geführt bat , nach der Strauß ' schen Wiese an der „ Dieten -I
Wt "

zu verlegen und dieselbe zu dem Zwecke etwas herzurichten .
Ein Antrag des Herrn Seel um Rückerstattung von 150 Mark

? J >rg. Canalkosten für fein Haus Hirschgraben 4 , weil er dieses Haus
S vollständig oder nur mit erheblichen Kosten entwässern könne , mußte"""erholt als durchaus unbegründet abgewiesen werden .
. Ter Cultur - und Hauungsplän der städtischen Waldungen für
™ kommende Etatsjahr hat der Forst -Commission vorgelegen . Dieselbe" sich mit Herrn Oberförster F lind t dahin verständigt , daß bei einigen
Wften , welche besonders als Spazierwege beliebt sind , und um in diesen
"Achattenspendenden Bäume nicht allzusehr zu lichten , von der znr Fällung
.
" Matz gebrachten Quantität abgesehen werde und ein geringeres Quantum

| Wallung gelangen soll . Der Gemeinderath ist mit der vorgeschlagenen’a|6etmtg in dem Plane einverstanden .
j L .jpie Cur -Commission hat nochmals die verschiedenen Pläne wegen
i Mnng einer Schutzhalle am Lawu - Tennisplatz in Erwägung” »ntmcn . Sie hat auch , einer aus dem Gemeinderathe gekommenen An -

Mng , betr . Errichtung einer ganz neuen Halle , folgend , von der Michel -
Nir Hütte einen Voranschlag eingezogen . Da letzterer sich auf 14,000

belief , rieth sie von diesem Projekte ab . Die Cnr -Commission hat
noch wiederholt unter Zuziehung des Herrn Cur - Directors Be -

RPfien gehalten und empfiehlt das bekannte Kalkbrenner ' sche Project
Ausfühning . Die Bau -Commission hat dagegen wiederholt das Project• Herrn Stadtbaumeisters Israel zur Ausführung empfohlen , wonach

. Schoch am Kochbrunnen stehende Thefl der Trinkhalle direct nach dem
^ »' Tennisplätze verlegt werden fall . Herr Fabrikant Christ . Kalkbrenner

erklärt , daß er bei der Ueberhäufung feiner Firma mit großen Lie -
tt z- Z . neue Wbruchsarbeiten von der Hand weisen müsse , daß

seine frühere Offerte aufrecht erhalten wolle . Nach längerer 58e=

p
'mg beschloß der Gemeinderath , nochmals ein Ausschreiben zu erlaffen ,

um einen Unternehmer für die Ausführung des Jsraöl 'fchen Projektes zu
bekommen . Da die Angelegenheit eilt , so wird das betr . Äusschreiben sofort
erlassen werden .

Die Versteigerung der diesjährigen Roßkastanien - Crescenz
soll ausgeschrieben werden , ebenso die Versteigerung einer großen Anzahl
unbrauchbar gewordener Theater - Gegenstände verschiedener Art .

Der Fluchtlinienplan für die verlängerte Hellmnnd -
straße wird nunmehr genehmigt , nachdem Herr Kaufmann Emil
Unkel seine Beschwerde gegen die Festsetzung beim Bezirks -Ausschuß zurück¬
gezogen hat .

Die Lieferung von Mobilien in die Jnhallations - und Gurgel¬
räume der neuen Trinkhalle wurde an Herrn Schreinermeister C . Kißling
zum Betrage von 1242 Mark vergeben .

* Eine Vermählung in den höchsten Kreisen der Aristokratie fand
vorgestern hier statt . Se . Durchlaucht Prinz Albrecht zu Solms -
Braunfels führte die Baronesse von Lavonius , Tochter des ver¬
storbenen Gouverneurs von Finnland , zum Traualtar . In der Bergkirche
war zur Trauung ein zahlreiches diftinguirtes Publikum anwesend . Das
Hochzeitsmahl wurde in den Festräumen des „Ouisisana "

gegeben . Unter
anderen vornehmen Persönlichkeiten nahm Baron von Nordenskiöld , der
berühmte Entdecker der nordöstlichen Durchfahrt , ein Vetter der erlauchten
Braut , an der Feier Theil . Wie wir hören , beabsichtigt Prinz Solms , sich
in unserer Stadt dauernd niederzulassen .

II . „ Wiesbadener Diirttantrn -Kütznen - Urrrin " . Wie bereits
mitgetheilt , findet die nächste öffentliche Aufführung des Vereins in bet
nächsten Woche in dem neu heraerichteteu Saale des Herrn Günther
int „Römer -Saale " statt . Das Repertoir verspricht den Besuchern der
Vorstellung einen genußreichen Abend . Der Verein ist nach allen Seiten
hin bemüht , dem Publikum in jeder Weise Rechnung zu tragen , und dürste
dasselbe um so eher Amüsement zu erwarten haben , als nach Schluß der
Vorstellung von Seiten des Vereins eine gesellige Abendnnterhaltung mit
Tanz stattfindet . Heute Samstag , den 7 . 6 . Mts ., veranstaltet der Verein
im kleinen „Römer - Saal " eine gesellige , familiäre Abendunterhaltung
mit Tanz .

* Der Vorstand des „ Männer - Turnvereins "
, der bisher fast

ausschließlich seine Sorge auf die Pflege des Turnbetriebes vereinigte , hat
in seiner Sitzung vom 31 . August c. beschlossen — ohne Vernachlässigung
natürlich der genannten ersten und heiligsten Pflicht eines Turnvereins —
nunmehr auch auf dem Gebiete der Geselligkeit und Gemüthlichkeit inner¬
halb des Vereins , sowie der geistigen Weiterbildung seiner Mitglieder durch
anregende Vorträge eine größere Thätigkeit zu entfalten . Zu diesem Zwecke
sind wöchentliche Vereins - und Vortrags -Abende in Aussicht genommen ,
wobei auch Gäste willkommen sind . Der erste Vortrags -Abend findet
heute statt ( siehe Annonce ) in welchem der Turnwart , Herr A . Münch ,
über das VII . deutsche Turnfest in München , insbesondere die Turnfahrten
nach den bayrischen Königsschlösiern und Seen sprechen wird .

= Der Gesangverein „ Wiesbadener WLnner - Mub " veran -
anstaltet morgen Sonntag , bei günstiger Witterung , eine Sängerfahrt
über Chausseehaus , Georgeuborn nach Schlangenbad , Rauenthal , Eltville .
Gemeinschaftlicher Mittagstifch findet im „ Restaurant Bremser " in Schlangen¬
bad statt . Der Abmarsch , bezw . Abfahrt per Wagen erfolgt Vormittags
9 Uhr vom „ Schwalbacher Hof

"
, Emserstraße . Freunde des Vereins

können an diesem Ausfluge Thefl nehmen .
* Der Grsang - Uerrin „ Arion " unternimmt morgen Sonntag

Nachmittag 3 Uhr einen Ausflug nach Sonnenberg in das Gasthaus „Zur
Krone " — Sammelpunkt Ecke der Sonnenberger - und Wilhelmstratze —
wozu genannter Verein seine Mitglieder , Freunde und Gönner höflichst
einlabet . Die Unterhaltung verspricht eine sehr gute zu werden , da der
Verein über tüchtige Komiker zu verfügen hat , auch hat der Gesang -Verein
gemüthlichkeit von Sonnenberg seine Theflnahme zugesagt . An einem
Tänzchen dürfte es ebenfalls nicht fehlen .

* Turnerische » . Morgen Sonntag , günstige Witterung voraus¬
gesetzt , feiert der Turn - Verein "

sein diesjähriges Abturnen auf
fernem links der Platterstraße belegenen Turnplatz . Für Unterhaltung ,als : Concert , Gesang , Turnen , Turnwiele rc ., sowie für die leiblichen Be¬
dürfnisse wird seitens genannten Vereins anf 's Beste Sorge getragen .

* Ner - bergbahn . Bei Gelegenheit der heutigen Fesflichkeit des
„Burger -Casino auf bem Neroberg , hat die Direktion der Nerobergbahn in

oAte<̂
cr Weise einen Zug im Anschluß an die Straßenbahn

(8 Uhr 20 Mm . Beäugte ) zugesagt .
* Todesfall . Nach kurzem Leiden starb am Donnerstag Nachmittag

2 Uhr Herr Commerzienrath Robert Arnold SchöIler hier im
82 . Lebensfahre .

* Metter - Ansstchtrn . Von der deutschen Seewarte ( Hamburg )
erhalten wir Bericht , daß nach dort gemachten Berechnungen am 9. Sep¬
tember , Vormittags , durch einen Strich des Rheingebiets ein Gewitter -
siurm aus Subwest bis West ziehen wirb , mit Hagelfall bei nichtigem
Barometerstand Auch , am 10 . und 11 . und zwischen dem 12 . und 13 .Melden strichweise Gewitter auftreten . — Am 11 . September wird in den
m,e ^ «

an ^ en
i nturmlsches Weiter herrschen , welches Nachmittags ober

Nachts zum 12 . sich über West - Deutschland (Rheinlande und Umgebung )
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Sossenheim ?jii und die Benutzung der Eisenbahn von und nach Z
lebensgefährlich sei ; das Schützenfest müsse daher verboten werden . L
und Kreis -Polizei waren aber nach genommener Einsicht sofort da
einig , daß durch di - getroffenen Einrichtungen jede Gefahr ausaeschl
erschelue , der Erfolg hat diese Annahme bestätigt und die Besch »
wurden daher als nicht begründet zurückgewicsen .

* Keftrich , 6 . Sept . Am Dienstag hielt .Herr Lehrer Hofmann ,
seither Hausvater am evangelischen Rettungshans in Wiesbaden , dahier
feinen Einzug behufs Uebernahme der ersten Schulstelle , zu der sich über
WO , zum Theil hochbetagte Lehrer gemeldet hatten . Nach der „W . Pr .

"

ist diese Lehrerstelle eine der b- stdotirten des Regierungsbezirks , denn sie
hat ein decreülche » Einkommen von 1400 Mk . jährlich .

* 6 - Sept . Ein nasses Grab in der Lahn suchte und

Knb . am Montag em hier weilender Curgast . Di - Motive , welche den
aglücklichen zu dieser Thal veranlaßten , sind nicht bekannt .
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* Gdelsberg , 4 . Sept . Gestern verunglückte , wie der „LiH
Auz .

" berichtet , ein junger , unverheiratheter Bergmann von hier . Der !»
hat angeblich an Epilepsie gelitten und Ivar zur Zeit mit Abteufung kB
neuen Schachtes beschäftigt vor Arbeit , als er von dieser tückischen KM
heit befallen wurde . Obwohl ihn seine Kameraden so schnell als tbiM
heraus in die frische Luft beförderten , so war es leider nicht möglich, «
in 'S Leben zurückzurufcn . Noch an demselben Tage verfügte sich eineWfl
Mission an Ort und Stelle , um über den Thatbestand Bericht anffl
nehmen , und konnte dieselbe nur den Tod constatiren . i

* Treysa , Reg .-Bcz . Cassel , 3 . Sept . Nächsten Freitag werden M
zwei alte Nassauer , Herr Amtsapotheker a . D . Wesarq frühttV
Westerburg , und dessen Gemahlin , geb . Cuntz aus Herborn , ein felidfl
Fest , nämlich das der diamantenen Hochzeit , begehen . Die Jubilare erfrE
sich einer in Anbetracht ihres hohen Alters — 87 und 84 Jahre —
würdige » geistigen und körperlichen Frische .

Kunst , Wissenschaft , Kiteratrrr .

* KanaenfchwalKach , 6 . Sept . Wie der „ A .-B ." vernimmt , wird
am 1. April nächsten JahrcS der Landwehr - Compagnie - Bezirk
Langcnschwalbach wieder dem BezirkS - Commando Wies¬
baden zugetheilt werden . Eine weitere Abänderung tritt in der Weise
ein , daß an den Eitzen der Bezirks -Commandos ein Haupt -Meldeamt er¬
richtet wird . Tue Bezirksfeldwebel werden dann bei

'
dem Bezirks -Tom -

mando beschäftigt , iudeffen bis auf Weiteres wöchentlich einmal in den
Compagnie -StanonSort zur Entgegennahme persönlicher Meldungen ent¬
sendet , so daß die Mhlung der Bezirksfeldwebel mit der Bevölkerung
nicht aufgehoben ist . Diurch diese C - ntralisirung wird eine Mehrbelastung
der meldepflichtigen Mannschaften de » Beurlaubtenstandes nicht - iutreten ,
wenn dieselben von der Erlaubniß der schriftlichen Meldungen Gebrauch
machen .

n, ^
* Königliche Schauspiele . Heute Abend verabschiedet sich,HZ

Adolf Reubke von der hiesigen Bühne , welcher er 15 Jahre anaetzZg
als „ Ferdinand von Drang

" in dem reizenden Lustspiele Er muß «Q
Land " . Herr Reubke tritt vom 15 . September an in den Verband W
Residenz -Theater « zu Hannover und zwar in das Fach der ersten
und Liebhaber über . Welche Leistungsfähigkeit , welchen Fleiß Herr
ui der Zeit seines Hierseins entwickelte , kann man am Besten bemflg
wenn man erfährt , daß der Künstler während derselben an 2003 AkwfZi
auftrat (darunter an 127 Abenden als Gast an auswärtigen BühneiO A
vielleicht 600 verschiedene Rollen spielte , von denen er 813 hier neu stuMi
— Das Publikum wird Herrn Reubke ohne Zweifel ein freunbii ®"

Andenken bewahren . , j

verbreitet und daselbst bis zum 13 . fortdauert . Stürmischer Südwest bis
W -st bei tiefem Barometerstand .

* Die achte diesjährige Nauptparthie des „Wiesbadener
Rhein - und Taunus - Clubs " nach dem Aussichtsthurm Knoden
am Sonntag , den 8 . September , soll wegen ungünstiger Bahnverbindung
Mainz -Darmstadt über Frankfurt ausgeführt werden . Abfahrt 5 Uhr
10 Mm . mit der Taunusbahn . Mit dem Zug 6 Uhr 20 Mm . ist ein
Anschluß an den 7 Uhr 35 Miu . von Frankfurt nach Darmstadt -Bens -
h- lm abgehenden Zug nicht zu ermöglichen .

* Kahm Mainz - Missbaden . Wie dem „ Rh . Kur ." aus Mainz
berichtet wird , sind die Absteckungs - und Vermessungs -Arbeiten zu der
proi -ctirteu Bahnlinie Mainz -Wiesbaden mit Ueberbrückung des Rheines
1- tzt sowohl auf hessischem , wieLauf preußischem Gebiete beendigt , und man
hat bereits auch mit der Ausarbeitung der D - tailb - rechnungen begonnen .
Für das auf hessischem Gebiete , in der Gemarkung Castel gelegene ,
für die Bahnanlage nöthige Gelände liegt bereits - Ine vor einigen
Tagen von den Casteler Feldgeschworenen vorgenommene Abschätzung
vor , die , falls eine gütliche Verständigung mit den Eigeuthümeril
jener Grundstücke nicht zu Stande kommt , bei dem Enteignungs -
Verfahren als Grundlage zu dienen hat Bei den Vorarbeiten
hatte man es unterlassen , zeitraubende Boden - Unterfuchung - n durch
Bohrungen auf der Petersau vorzunehmen , woraus sich schließen läßt ,
daß die Absicht vorhanden ist , sich das von früheren Arbeiten der Ludwigs -
bahn herrührende Material zu beschaffen . Wie jetzt von unterrichteter
Seite mit aller Bestimmtheit versichert wird , war der preußische Verkehrs -
Minister entschieden gegen den Bau der Linie Mainz -Wiesbaden und ist
das Projekt einzig und allein aus militärischen Interessen wieder in den
Vordergrund gekommen .

8p . Kinderspiele . Bei der gegenwärtigen günstigen Witterung , zur
Zeit der „großen Ferien "

, hat man allerorts Gelegenheit , wahrzunehmen ,
wie unsere Jugend Zeit und Ort benutzt , sich nach HerzensliNt auszu¬
tummeln . Von dem Sport des Drachensteigenlassens ist früher an dieser
Stelle geredet worden . Erfindungsreiche Köpfe ahmen sogar Lattemann
nach , indem sie Seidenpapier ballonartig gestalten , mit Korkgondel und
Insassen versehen und dann schweben lassen . Absturz des Letzteren war
allerdings unter den gegenwärtigen Verhältnissen noch unmöglich . Am
meisten aber freuen wir uns beim Besuch der Spielplätze , sei es im Cur -
garten ober im Walde , ober an der Milchenr -Anstalt im Dambachthale .
Da wird geschaukelt , geturnt , über bett Schwebebaum geschritten uitb dabei
balancirt , daß es eine Lust ist . Man gewöhne die Kinder , namentlich die
Mädchen , recht frühzeitig und recht fleißig daran , daß sie auch bas
Schwankende und Schwebende kennen lernen , damit sie in späteren
schwankenden , das will ohne Bild sagen , nnsicheren Zeiten nicht beim ersten
besten Wechsel des Schicksals muthlos und rathlos werden . Und nun erst
bie ganz Kleinen ! Wie bas Geschlecht ber Maulwürfe sind sie bei der
Arbeit . Ganze Sandhügel werden von ihnen unterwühlt , Labyrinthe ge¬
schaffen , Amphitheater und Vesuve unbewußt imitirt , und wie die Ameisen
arbeitet in der Gesellschaft Einer dem Anderen in die Hände . Der Spiel¬
trieb aber wird auch zur Spielkuust . Man markirt eine Arena . Ein
Jmmann , Corty , Renz , Carrö u . s. w . tritt mit einer Schaar zweibeiniger
Rosse auf und gibt eine ganz stilvolle Vorstellung . Es wird zu Zweien
und in ber Quadriga geritten , mit Hindernissen und ohne solche ; Pferde -
Kunststücke werden aufgeführt , auch der Clown fehlt nicht . Vornehmer ,
„ verständiger " sind die Mädchen . Kein Ringeltanz , teilt mit Sang be¬
gleitetes Gesellschaftsspiel gibt es mehr , nur Promeniren deux h detix
und Tändeln . Wie schade ! Haltet doch auch die Mädchen znm Spielen
an , Eltern und Lehrer !

* Aisbrich , 6 . Sept . Auf Wunsch Ihrer Majestät bet Kaiserin
Augusta eoncertirte bie Capelle ber hiesigen Unteroffizier - Schule gestern
Nachmittag in Schlangenbad vor dem unteren Curhanfe . Das Offizier -
Corvs der Unteroffizter -Schule gab vorgestern zu Ehren des von hier
scheidenden seitherigen Commandeurs , Herrn Major von Zamory , ein
Abschieds -Essen im Casino . Nach demselben fand noch eine gemächliche
Veranstaltung mit den Familien -Angehörigen im „Hotel zur Krone " statt ,
wobei die Militär -Capelle eoncertirte . — Morgen Samstag rückt die
Manöver -Abtheiluug der hiesigen Unteroffizier - Schule in ber
Stärke von 8 Offizieren , 1 Zahlmeister -Aspirant und 334 Unteroffizieren
und Mannschaften zu bett Herbst -Uebungen aus . (T .-P .)

- x - Frankfurt , 6 . Sept . Anläßlich bes alle Gemeinden noch
Aufregung haltenden Raubmordes au dem Techniker Elsner
die Polizei täglich Streifen im Stadtwalde ab , wobei regelmäßig
große Menge obdachlosen Gesindels aufgegriffen wird . Von dem M
;at man indessen noch keine Spur . Das Verbrecherthum scheint sich sM hin erl
ürt überhaupt immer mehr als „Arbeitsfeld "

auszuersehen , und mP fe dm
ich besonders bie in letzter Zeit weniger vorgekommenen schweren W» diich cs

bruchs - Diebstähle toieber in bedenklicher Weise . 1
W K

O Hoch » « ' M " 5 - Sept . Unser Schützenfest ist gestern SMEnde gegangen . Durch einen starken Gewitterregen , (den freilich >,»J |
Landwirthe un Interesse ber Felderbestellung bringenb gewünscht
war es unmöglich geworben , bie Schlußfeier , tote beabsichtigt , auf S !
Festplatze selbst abzuhalten , btefelbe fand daher im Saale des © afthmS
„ Casino " mit Vertheilung der ersten 10 Preise statt , und hatte bettTu
Verlauf . Die glücklichen Gewinner der ersten Preise waren fnSj
Schützen : Buchdruckereibefitzer I . Wagner hier den ersten Stffid
( 1 silbernes Besteck ) ; Lackirer I . Klees dahier den zweiten Steffi !
( Pokal ) ; I . Kneip von Wiesbaden den Preis des hiesigen StadtW
( 12 silberne Löffel ) ; A . Jung von Frankfurt den erften imb m3
hiesigen Damenpreis (Tafelaufsatz und Punschbowle ) ; I . Gleichauf ^
Bockenhcim 12 silberne Messer (Preis des Herrn Meister ) ; C . 28imi
bach von Niederrad zwei Lampen ( Preis ber Fran v . Brün «G . Zuckschwerbt bahier Zimmer -Fontaine (vom Deutschen M
werk ) ; I . H asb ach von Offenbach den Damenpreis (feine « atme !
Weitere Preise ( kleinere ) fielen den Herren A . Sprengel hier , W Seit x» ., „
( Gießen ) , C . Bender ( Isenburg ) , G . B r u m (Offenbach ), A . W i r t h M E
nach ),G . Hartleib (Bockenheim ) ,H . Bachelhier,G . Sch - nk,G . Ksii
und G . Prescher , sammtlich zu Frankfurt a . M . zu . Wegen M
thellung ber weiteren Preise sind die nöthigen Berechnungen augenbU ff 'L
noch nicht beenbigt , so baß bas Resultat erst am nächsten Sonntag i
bem Ausschießen des von Sr . Hoheit bem Herzog Aböls bem hiefh ’äÄ

„ Schützen - Verein "
, wie die darauf eiiigravirte Inschrift bett

gewidmeten Festpreises offiziell verkünbet werben wird . Wir hören i
sicher , daß unter den Siegern mehrere Wiesbadener Schützen (and ) ft M un
Schützenmeister Grünig ) sich befinden . — Bezüglich der Herzogs -Gabes dnSch
sich unser Schützen -Verein dahin schlüssig gemacht , dieselbe zwar unter i bet
auszuschießen , den gestifteten Becher jedoch als ewiges Andenken an j, manbirt
gnädigen Spender im Verein zu bewahren und bei festlichen Geleaenb «
zu gebrauchen , wahrend der betreffende Schütze über feinen EÜremi Kt der
ein ehrendes Diplom hierüber erhalten soll . — Der glückliche Verlaits n mr als
Festes , ohne jegliche Störung und ohne jeden Unfall hat um so tntliri tiflenB
friedigt , als gegen die Abhaltung des Festes noch in letzter Sw ! * i
sowohl bei Köntal . Regierung wie bei ber König ! . Eisenbahn -DinÄ f - ■
Beschwetbeu erhoben worden waren unter dem Vorwande , ber SchieW L
fei nicht mit ausreichenben Schutz -Vorrichtungen versehen , bei den Pr -i Wart «
schießen seien Kugeln während eines Begräbnisses über den Todtch ™h m.,
hinüber in den Sodener Eisenbahndamm eingeschlagen , so daß das Ä dnn art
weilen auf bem Tobtenhof , das Passiren ber Homburger Chaussee »Kiftnct

* Frankfurt . Laut polizeilicher Melbung ist der Ausläufer AiÜ •ütifitu
Sturm nach Unterschlagung von 15,000 Mark flüchtig geworden . SW
ist 44 Jahre alt , klein , untersetzt , hat schwarzen Schnurrbart , dm
Augen , dunkle Haare , gevliche Gesichtsfarbe und dunkle Kleidung . Aufs
Wiedererlangung des Geldes ist eine Belohnung von 500 Mark auSgeW
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* Urber den Damburger Karytouisteu vr . Krantz , der dort
M " gestorben ist , wird berichtet : Dr . Emil Krauß wurde im Jahre
W zu Schähburg in Siebenbürgen geboren . In Wien studirte er
mmztn , in welchem Fach er auch die Doctorprüsung bestand . Schon
« her hatte er auf Aurathen Herbecks , der seine schöne Stimnie kennen
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fiebenmonatlicher Pause ihre künstlerische Thätigkeit wieder auf «
SJituwit . Die herrliche Stimme der Sängerin weist keine Spur von der

-Lmoierigen Krankheit — die Folge einer strapaziösen Amerika -Tournse —

Ls und hat Nichts von ihrem früheren Glanze verloren . An Stelle des
WÜmewaltigen Herrn de Grach wurde Herr v . Bandrowsky als
Mr,Heldentenor engagirt . Herr v . Bandrowsky ist ein sehr verständiger
WuAer . der niemals etwas verderben , aber auch niemals seine Zuhörer
bM fortreißen wird . Er besitzt eine angenehm klingende Stimme von
feriigenbcm Umfange und guter Schulung . Die höhere Lage scheint dem

si * Dio berühmte Kimgrriu Mad . Artüt de Padilla , die in
Deutschland in bester Erinnerung ist und welche in letzter Zeit Directorin
der Hof -Concerte in Berlin war , hat sich nun als Gesangsmeisterin in
Karts niedergelassen . Sie eröffnet in einigen Tagen erst ihren Cars
md schon hat sich eine bedeutende Zahl von Schülerinnen gemeldet . Bei
« m großen Rufe und der unbestrittenen Autorität der Künstlerin ist es
Wstverständlich , daß sie unter den Pariser Gesangsmeisterinnen den ersten
tag einnehmen wird .

preußischen Hoftheater ausersehen sei . Wenn er , nach der „ Franks . Ztg . "
,

xtzt den Karlsruher Posten annehmen sollte , so darf man denselben wohl
„ mir al ? eine Vorstufe zu einem höheren und Herrn v . Chelius als fünf «

tneljr tiflenBerliner General - Intendanten betrachten .

Lulle und Wohlklana der Stimme , durch gewissenhafteste Schulung
an -iÄ '. ori,crcitlln8 ' durch feinsinnige künstlerische Auffassung und Ans -

'
W [ „

!tun9 - Sie machte ihn auch zu einem Concertsänger von hervor -
Mdcr Bedeutung , Leider wurde in den letzten Jahren seine Thätigkeit
M und mehr durch ein hartnäckiges und grausames Leiden unter -

und Ruprechts ausgefüllt , welche er im Auftrage der Münchener histo¬
rischen Commission veranstaltete . Als akademischer Lehrer hat Weizsäcker
eine sehr erfolgreiche Thätigkeit ausgeübt . Aus seinen historischen Hebungen
sind eine Reihe unserer namhaften Geschichtsforscher hervorgegangen , deren
Arbeiten er mit stetem wohlwollenden Rath und seiner reichen Erfahrung
unterstützte . Er war Mitglied der Akademie der Wissenschaften in Berlin
wie in München und der historischen Commission in München .

* Die diesjährige Ieidrlberger Natnrforscker - Vrrfamm -
htng ; wird durch die geplante cndgiltiae Statntenberathung eine besonders
wichtige , durch den in Aussicht gestellten Besuch hervorragender Kräfte
eine ungewöhnlich glänzende werden . Für das Jahr 1890 ist bereits eine
Einladung von der Direction des Nordseebades Westerland - Sylt
ergangen , auch stehen anderweite Einladungen in Aussicht . — Bekanntlich
tagt tn Heidelberg zu gleicher Zeit mit der Naturforscher -Versammlung
unter dem Vorsitze der Herren v . Bergmaitu , Virchow und
Waldeyer der deutsche Delegirtentag für den X . internationalen
medizinischen Cougreß , für den sich int gejammten In - und Aus¬
lande bereits jetzt ein sehr reges Interesse kundgibt . Mit dem Congreß
soll eine internationale Fach -Ausstellung verbunden werden , deren Organi¬
sation die beteiligten Kräfte schon lebhaft beschäftigt . Es ist auznnehmen ,
daß im Einklang mit der Stufe , welche die deutsche medizinische Wissen¬
schaft in der Hochachtung des gesummten Auslandes entnimmt , auch dieser
Congreß im friedlichen Wettkampf der Völker einen neuen Ausdruck
unseres nationalen Eniporstrebens bedeuten wird .

* Wo Münchener General - Versammlung der deutsche «
Schrllerstrstmtg wählte Weimar zum künftigen Vorort .

* Geheimrath Dr . Sachs in Würzburg , dessen Erkrankung wir
neulich meldeten , ist der „N . Bayr . Landesztg . " zufolge in eine Irren¬
anstalt gebracht worden .

* Die belgische Regierung hat die in Brüssel ausgestellten
Cartous von Profesior Gefelschap „Krieg "

, „Walhalla " und zwei Theile
aus dem Kuppel - Fries der Ruhmeshalle für das Brüsseler Museum
augekauft .

-x - Gin Schneckenburger - Denkmal soll in Tuttlingen
(Württemberg ) errichtet werden . Heber die Platzfrage ist noch keine Einigung
erzielt , weshalb die Sache wohl erst gegen Mitte des nächsten Jahres
perfect werden wird .

Deutsches Reich .

* Das Kaifeepaae ist Donnerstag Abend S ' /e Uhr in
Dresden emgetroffen und wurde am Bahnhofe vom königlichen
Paar , den Prinzen und Prinzessinnen des sächsischen Hauses , den
Spitzen der Civil - und Militär - Behörden empfangen . Die hohen
Herrschaften begaben sich unter dem Geläute der Glocken , überall
von den Rufen der Menge begrüßt , durch die prachtvoll geschmückte
Feststraße , wo die Schulen und Vereine Spalier bildeten , nach
dem Schlosse . Im Namen der Stadt begrüßte der Oberbürger¬
meister Stnbel das Kaiserpaar mit einer Ansprache , in welcher
derselbe , umgeben von den Stadtbehörden und der gesummten
Geistlichkeit , ungefähr Folgendes sagte : „ Zum ersten Male be¬
treten heute die Majestäten das getreue Sachsenland , um prü¬
fenden Auges Heerschau zu halten ; die Bürgerschaft Dresdens ist
gleich dem ihr über alles theuren königlichen Herrn des Landes
erfüllt von der frohen Zuversicht , daß die sächsischen Regimenter
von Neuem als schlagfertige , starke Wehr des Vaterlandes sich
erweisen werden . Mit Freuden werden sie dem Ruf Ew . Majestät
folgen , wenn je des Reiches Feinde die Erhaltung des Friedens
unmöglich machen sollten und der Lorbeer wird in gerechtem
Kampfe Ew . Majestät nicht fehlen . Heute aber , da wir in Ew .
Majestät den vornehmsten , mächtigsten Schirmherrn des Friedens
verehren , und da Majestät zu unserer höchsten Freude mit unserer
huldreichen Kaiserin hier friedlichen Einzug halten , beut Dresden
zum Gruße die Königin der Blumen und jubelnd erneut die
Bürgerschaft das Gelübde der Treue .

"
Oberbürgermeister

Stübel schloß mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiser ,
welcher mit huldvollen Worten dankte und dem Bürgermeister die
Hand reichte .

* Der russische GrotzfLrst - Thrortfolgev reist am
12 . d . Mts . von Kopenhagen zu den Katser - Manövern
bei Hannover ab und kehrt von dort direct nach Fredensborg
zurück .

m
und Perfoual - Uachrichten . Der StaatSsecretär de »

RetchS -schatzamts , v . Maltzahn - Gültz , ist in Berkin eingetroffen . —
Der deutsche Gesandte in Washington , Graf v . Arco - Balkey , ist

.. l)eTtrttt der Legatioussecretär Mumm v . Schwarzenstein
als Geschäftsträger .

* Die Nachricht von der Zweithrilung de » 15 . Armre -
Sonnt . “

bestätigt ; das Blatt schreibt : „Man
glaubt , daß der Groyherzog von Baden , der als Geiteral -Jnspecteur
der i» Elsatz -Lothnngkit stehenden Truppen den Kai,er bei den Paraden
überall begleitet hat , dem Letzteren den schon lange gehegten Wunsch vor -

20 » !

äbenb :
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.VH 8m ’ ^ gefangen , sich für die Sängerlaufbahn ausznbilden . Im Jahre
- •» x jrat er in den Verband der Wiener Hosoper ein . Später ging er

W . Zurich , im Jahre 1878 nach Köln , wo er mit großem und Der «
tottem Erfolge wirkte , bis er im Jahre 1881 nach Hamburg Übersiedelte .

W ^ erwarb er sich bald eine Achtung und Beliebtheit , welche dem Künstler®e£ j Menschen in gleichem Maße gatt . Sein Gesang zeichnete sich aus
.LilW *iiid) /'fülle iinb bet (Pttimme hnrrh (Ĝ ÄuTitttn

Örend M v. Chelius berufen werden , da der jetzige Intendant , Freiherr
Iich & ton und zu Putlitz , nächstens in den Ruhestand tritt . Herr v . Chelius ,
§a6e dn Schwiegersohn des früheren Ministers von Puttkamer , war der Adju -
n»ttt 6 tat des jetzigen Kaisers , als derselbe das Garde -Husaren -Regimeitt com -
t

’
anlt » ditte . Wiederholt hieß es , daß er zum General - Jntetidanten der

gfid , sortreißen wird . Er besitzt
ntüaenbcm Umfange und guter So , .. . . . . .. _____

jgnner große Schwierigkeiten zu machen . Partien wie Raoul , Edgardo ,5 ^ 'tifsiabiunes sollte man tnm nicht znmuthen . Unser zweiter Heldentenor ,
ssui Aöm Menz , ist durch ein Ohrenleiden seinem Berufe dauernd entzogen .
H ’

iüfM für Fräulein Pewny , jetzt am Münchener Hoftheater , kann Fran
lrunni® gyftcin als genügender Ersatz nicht gelten . Mit großer Freude darf

MU das Engagement des Herrn Kreidig vom Stadttheater in Ham -
burg als Regisseur der Oper begrüßen . Herr Kreidig hat mit der
gnjcenirung der „Götterdämmerung

" sich als ein Meister seines Faches
tojeigt. Für Herrn Drach wurde un Schauspiele Herr Freiburg vom
Softijeater in Meiningen engagirt . Die nächste Novität wird ein abend -
Miides Lustspiel : „ Derby " von Siegmund Schlesinger , fein . Außerdem
hat die Direction das dreiaktige historische Lustspiel von M . Jsay
Iadame Etiquette

"
zur Aufführung angenommen .

j&_ , Nack langer , sehr langer Panse tritt Emil Götze Ende dieser
_»" rx !™)e als Lyonel in Köln wieder vor fein Publikum . Die Ankündigung
®eü« M ersten Auftretens wirkte in Köln wie ein sensationelles Ereigniß . So -
H

f"ar das Haus bis auf das letzte Plätzchen ausverkauft und mau
ywt sich in Köln um ein Billet zur Samstag -Aufführung von Flotow ' s

w gW
" wie um eine seltene Vergünstigung . Götze erfreut sich eben in

‘TU S ' lntr Beliebtheit , wie sie in unseren nüchteren Zeiten einem Bühnen -
tiefeta eitler nur sehr selten zu Theil wird ; auch innerhalb des Theaters .

am Dienstag nach anderthalbjähriger Krankheit zum ersten Male
j aus der Bühne zur Probe erschien , empsing ihn das Chorpersonal

denW " ‘« baftem Applaus und Bravorus , das Orchester mit einem kräftigen
tot » M und die unvorbereitete Huldigung ivirkte um so herzlicher , als sier W von Herzen kam .

Wickler , der bekannte Dichter und Gelehrte , feierte gestern" « btember ) tn Innsbruck seinen 70 . Geburtstag in voller Rüstigkeit ,
n I g. Angelo Neumann , der Director des Deutschen Landestheaters

„Prag , der den „ Ring der Nibelungen "
zuerst in Berlin und

r «n m der Fremde , tn Italien , England und Rußland zur 3Iuf =
gebracht hat , rüstet sich, mit dem Wagner ' schen Bühnen -Festspiel
auch Spanien zu erobern . Er plant für den nächsten Friih -

Mwtt seinen singenden und klingenden Schaaren die Pyrenäen zu über «
WN - um in den Hauptstädten , namentlich in Madrid und Barcelona ,
Metrologie aufführen zu lassen .
'
Nt

*
D » rch den T - d des Krrliner Professors Julius Mris -

hat die deutsche Geschichtswissenschaft und insbesondere bte Er -
... des deutschen Mittelalters einen herben Verlust erfahren . Aus
Uli8 {9 ®<xbtfdjen Gelehrtenfamilie stammend , war Weizsäcker , nachdem er
ü116.t2 » Nte akademische Laufbahn begonnen hatte , in München , Erlangen ,
nt,,l®9K *

8c? Ehättg , gehörte bann zu den ersten Lehrern der neuerrichteten
Reichslande , kam 1876 nach Göttingen und 1881 nach

8. - • K » Seme Werke sind durch eingehende Kritik der Quellen ausge -
V hüllst , die letzten Jahre seiner Thätigkeit waren besonders durch die

ptagabe der deutschen Reichstags -Akten aus der Zeit König Wenzel »
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gelegt ist .
Schiedsgericht tu UufaUverstcheruusssaE
Unfall im Gewerbebetriebe widerfuhr am 15 . NoveE

* Aus dem Schiedsgericht tu Uufalluerstcheruugssam »»

Ein eigenthümlicher Unfall im Gewerbebetriebe widerfuhr am 15 . NoveE
1886 dem 24 - jährigen Dienstknccht Ferdinand Krüger . Ein PW
das er gefüttert , hatte ihn gewaltsam gegen die Krippe gedrängt und
die ganze rechte Hand zerquetscht . Alle Fingergelenke sind steif gewoE
und die Hand unfähig , auch nur das Leichteste noch zu halten .r '

zu erwarten . Verletzter , i>ctSniemals mehr eine wesentliche Besserung zu erwarten . Verletzter , der «r
seinem Heimathsort gegen Gewährung der Kost bei einem Bauer "

Kühe füttert , erhält 50 pCt . der vollen Rente und klagt auf ErlM "

dieser Unterstützung . Da die Hand völlig unbrauchbar ist , für den
lorenen rechten Arm aber bei älteren Verletzten 66 °/» pCt . gezahlt
gewährt das Schiedsgericht eine Rente in Höhe von 60 pCt . des fruye -»
Verdienstes des Verletzten , annehmend , daß derselbe noch immer
Kassenbote , Portier : c. fungircn kann . ( B . T .) M

* Rundschau tut Reiche . Die Pfälzer Sozialdemokrat
beabsichtigen , am 15 . September in Lemden eine große allgemerne
sammlung zu veranstalten , auf welcher F . Erhardt (Ludwigshafen ) und »

Stern ( Stuttgart ) sprechen werden . — Der Leipziger Verein „ (f
volksthümliche Wahlen wurde polizeilich aufgelöst . H
Nürnberger Stadtmagistrat verbot auf Grund des Soztaw
gesctzes die Landesversammlung der bayerischen Sozialdem ,

Außer dem Assessor v. Buri , welcher , wie wir bereits meldeten ,
Reichscommissar als politischer und staatsrechtlicher Berather beigegch,
wird , sollen sich nach Ostafrika begeben : der Zahlmeister -Aspirant Reiz
vom 4 . Garde -Grenadier -Rcgimcnt Königin (Coblenz ) und der Zahlmeitz
der Reserve Stiehrn , welche Beide als Zahlmeister in die Expeditiii
eintreten sollen , während ein Zahlmeister sich auf der Rückreise von Liv
afrika nach Europa befindet ; endlich soll ein zweiter kaufmännische
Beirath nach Sansibar gesandt werden , da der bisherige mit diesem Diech
betraute nicht die gesammte Arbeit bewältigen kann . — Nach dem Tog, -
gebiete ist vor Kurzem ein Steuerbeamter , Namens Beder , abgesach
worden , welcher daselbst die Zoll -Angelegenheiten ordnen soll .

* Sr . Majestät Kreuzer - Fregatte „ Leipzig "
, Commandm

Cavitän z. S . Plüddemann , mit dem Geschwaderchef Contre -Admir«!
Deinhard , ist in Cap stadt eingetroffen .

* Der Guftao - Adolph - Uereiu wählte den Geheimen Ober -Znsttz
Rath Johow ( Berlin ) und den vr . Hoelscher (Leipzig ) in denCentm -
Vorstand . Die Große Liebesgabe der Vereins , 19,200 Mark , erhielt di!
Gemeinde Weisenau bei Mainz , die Gemeinde Sipiery (Prodiq
Posen ) und Waitzen (Ungarn ) erhielten je 6000 Mark .

* Der Congreß der deutschen Alrafaustaltsbeamtrn ii
Freiburg i . B . war von etwa 150 Thcilnchmern besucht und hat imta
dem Vorsitze des Ministerialraths v . Saäemahr (Karlsruhe ) ich
Staatsrath Koestlin (Stuttgart ) seine Verhandlungen zu Ende gefüjrt.
Die Berathungcn betrafen die Behandlung der Untersuchungsgefangen «;
das Haftsystem für jugendliche Verbrecher , die Vorbildung des Auffehkst
sowie die Vorbildung zu dem höheren Gefängnißdienst , bte Begehung btt
E - nntagsfeier und die Abstufung der Strafe für Zuchthaus und Gcfängch

* Giu ofstziöftr Artikel au » dem Pretz - Kureau d«
preußischen Ministerium » weist darauf hin , wie gering die Zahl da
Anklagen und Verurtheilungen wegen Wuchers aus dem Lande in.
trotzdem sich die Verhältnisse , die zu dem WucheMsetze geführt , ach

gebessert , sondern eher verschlimmert hätten . Die Wucherer wüßten btt
Vorschriften des Gesetzes zu umgehen . Bemerkenswcrth ist es , daß da
Artikel auch von jeiner Verschärfung des Wuchergesetzes fern
besseren Resultate erwartet , dagegen für eine bessere Organisation
des -Credites plaidirt . Insbesondere wird die genossenschaftliche Fow
hierfür empfohlen und auf die Vortheile hingewiesen , welche da « tun
1. October in Kraft tretende neue Genossenschaftsgesetz bietet . Diese M

Sngen treffen zweifellos den richtigen und — einzigen Weg zur Unw
ng des Wuchers . Auch der Ermahnung , daß sich gerade die wohl¬

habenderen Kräfte im Interesse der Allgemeinheit der genossensckck
lichen Organisation anschließen sollen , wird man nur zusttmmen könm

* Kleber Arbeiter - Entlastungen auf der Härder Hütte wird da

„Volksztg .
" ans Westfalen geschrieben : 10bis 12Arbeiter der Schloß

mühle , die beim Obermeister anfragen ließen , ob ihnen nicht eine Loh»
erhöhung bewilligt werden könne , wurden am folgenden Tage einfach e

lassen , und zwar in einer Weise , auf welche hier kein Werk ihnen wird«
Arbeit gibt . Auch ein Bergmann , der am 28 . Juni in einer W
miinnischcu Versammlung zu Bracke ! gesprochen , wurde ohne Weit «»

entlassen .
* Einheitliche Zeitrechnung . In maßgebenden Kreisen ist «m

jetzt mit der Frage beschäftigt , ob es sich empfiehlt , in Deutschland iw
dem Vorgänge anderer Länder eine einheitliche Zeitrechnung einzufüh «
Die Unzuträglichkeiten , welche mit unserer jetzigen Rechnung nach 68

sogenanutcil mittleren Ortszeit namentlich für den Eisenbahn -Verkehr
bunden sind , haben nach dem „Hamb . Corr .

" den Anstoß hieran gcgM
Die süddeutschen Bundesstaaten besitzen bereits jeder für sich eine eiiM
liche Zeitrechnung : Bayern rechnet nach Münchener , Württemberg iw«

Stuttgarter , Baden nach Karlsruher Zeit , im übrigen Deutschland tc

halten die für das Publikum bestimmten Fahrpläne und Coursbüchei »

unter sich verschiedenen Ortszeiten aller einzelnen Stationen , wogegen "

Dienstfahrpläne der Eisenbahn - Verwaltungen meist nach Berliner 3®

aufgestellt sind . Dieser Zustand ist angeblich für die Pünktlichkeit
Sicherheit des Eisenbahnbetriebes nachtheilig ; für das reisende PnblM
führt der stetige Wechsel in der Zeitrechnung von einer Station zur andw
Unbequemlichkeiten mit sich. In der Thar zeigt ein Blick auf die Rum !»

des Reichs - Coursbuches , daß in vielen anderen Ländern auch den für
Publikum bestimmten Fahrplänen eine einheitliche Zeitrechnung zu GrilM

getragen habe . Auch die Anordnung der Parade , bei welcher alle im
Elsaß stehenden Truppen nach Straßburg , alle in Lothringen stehenden
nach Metz gezogen wurden , ließ auf eine solche Trennung schließen . Das
15 . Armee - Corps hat mit Ausnahme von Train und Jägern völlig
doppelte Stärke . Im Kriegsfall ist schon längst eine solche Theilung vor¬

gesehen . Natürlich bedarf eine Einführung derselben in dm Friedensetat
der Genehmigung des Reichstags ; vor dem 1. April nächsten Jahres ist
also an eine solche Theilung nicht zu denken . So weit unsere Erkun¬
digungen gehen , steht nicht nur die Errichtung eines 16 . lothringischen
Armee -Corps im Prinzipe bereits fest , sondern es sind auch bereits alle
uothwendigen Anordnungen auf dem Papier festgestellt ."

* Eine politische Rede de » Grokherzog » von Kaden . Zum
ersten Mal seit langer Zeit hat der Großherzog sich mit einer politischen
Ansprache an das Volk gewendet . Bei dem Kriegerfest inUeberlingen
hielt er eine Rede an die Kriegervereine , in der er die Nothwendiakeit
einer starken militärischen Bereitschaft hervorhob und dann sagte : „Wir
müssen auch bereit sein im Innern ; das müssen sie sich vergegenwärtigen ,
daß es auch einen inneren Feind gibt , der in verstecktem Schleier umher¬
geht und der zu bekämpfen ist , wenn es darauf abgesehen ist , die Ordnung
zu stören . Da ist es nicht blos der alten Soldaten , sondern auch der

rangen Soldaten Pflicht einzutreten , denn es gilt hier nicht nur dem
Reiche , sondern der eigenen Familie ." Die Richtung dieser Worte gegen
die Sozialdemokratie ist deutlich , obgleich der Großherzog hinzufügte , daß
er keine Parteien , keine Richtungen treffen wolle . Eine Ansprache ähnlicher
Tendenz hat hekanntlich vor Kurzem auch der König von Sachsen
an die Kriegervereine seines Landes gerichtet .

* Zu der Ausweisung dreier Franzosen aus Markirch , die
wir bereit gemeldet , erfährt die „ Straßb . Post

" noch folgende Details :
Ernst Blech ist ein jüngerer Bruder des Fabrikanten Karl Blech , der be¬
kanntlich s. Z . wegen Landesverraths zu einer längeren Freiheitsstrafe
vernrtheilt wurd . Nach Ende derselben wurde Karl Blech ausgewiesen .
Karl Blech ließ sich nach seiner Freilassung und darauf erfolgten Aus¬
weisung in der Mattieu ' schen Winhschast nieder , welche auf französischem
Gebiete , aber nahe an der deutschen Grenze belegen ist , um dort die Be¬
suche seiner Freunde und Gesinnungsgenossen zu empfangen . Diese pilgerten
denn auch tu Hellen Schaaren nach der genannten Wirthschast über bte
Grenze trab bie Brüder des Ausgewiesenen , Ernst und Ferdinand Blech ,
von denen letzterer deutscher Unterthan ist , entsandten ihre Arbeiter und
Arbeiterinnen massenhaft hinüber , wo dieselben dann von den Brüdern
bestens sollen bewirthet und wobei auch vielfach deutsch - feindliche Kund¬

gebungen sollen veranstaltet worden fein . Die deutsche Verwaltung hatte
hiervon Kenntniß und um diesem Treiben ein Ende zu bereiten , hat sie
sich auf Grund eines französischen Gesetzes , über dessen Anwendung die

Herren Franzosenfreunde ja wohl am wenigsten klagen können , die drei

genannten Ausländer herausgegriffen , um sich derselben dauernd zu ent¬

ledigen . Hoffentlich jagt die getroffene Maßnahme , welche auch alsbald

gut Ausführung gebracht worden tft , allen Betheiligten eilten heilsamen
Schrecken ein .

* Dom auswärtigen Amt . Die „Kreuz -Zeitung
" schreibt : Dem

Vernehmen nach ist nunntehr nicht mehr daran zn zwetfeln , daß tm

nächsten Etat für 1890/91 die Errichtung einer neuen , der vierten Ab -

theilung fitr das Auswärtige Amt in Vorschlag kommt . Der¬

selben soll die Bearbeitung der colonialen Angelegenheiten , welche
eine große Ausdehnung erhalten haben und fortdauernd anwachsen , über¬

wiesen werden . Bekanntlich wurde 1885 die dritte Abiheilung nach leb¬

haften parlamentarischen Kämpfen eingerichtet uub es bestehen jetzt etne

politische , eine handelspolitische und eine Rechts -Abtheilung . sehr wahr¬
scheinlich ist , daß an die Spitze der neuen Abtheilung der Vortragende
Rath kommt , welcher die Colonial -Angelegenheiten bisher bearbeitet , hat ,
Geh . Legationsrath Dr . Kraul , und daß außer den schon bisher in diesem
Decemat beschäftigten Beamten noch einige Neuberufungen in die neue

Abtheilung erfolgen von solchen Personen , welche autzerhalb des Amtes

standen , aber in Bezug auf bestimmte Colonialfragen besondere Er¬

fahrungen gesammelt haben .
* Auch in Berlin glaubt man , wie van dort geschrieben wird ,

daß die Spitze der Erklärung über den Paßzwang in der „Nordd .
" sich

gegen den Statthalter Fürst Hohenlohe richtet . Man findet es nur über¬

raschend , daß der Statthalter erst auf dem Umwege durch die „Nordd .
habe erfahren müssen , welche Ansichten an maßgebender Stelle über ben

Paßzwang herrschen . Es sei übrigens erwähnt , daß die „Straßb . Post
eine Version von den Worten des Fürsten Hohenlohe bringt , bte von ber

bes Wolff ' schen Bureaus wesentlich abweicht . Nach dem Straßburger
Blatte hätte ber Fürst gesagt : Er freue sich, daß ihm bie Bevölkerung
mit offenen Wünschen entgegenkomme . Bezüglich bes Hauptwunsches , über

bie Erlangung von Erleichterungen in ben Paßmaßregeln könne er tmt -

mittheilen , daß gerabe biete Angelegenheit augenblicklich dem Kaiser vor¬

liege . Er hoffe , daß , wenn auch nicht gleich , so doch allmählich Er¬

leichterungen zu erwarten seien .
* Die Landesverwaltung in Straßburg läßt die bisher un

Auftrage des Ministeriums herausgegebene „ LanbeSzeitung für

Elsaß - Lothringen
" mit Enbe bieses Vierteljahres eingehen . Die

amtlichen Nachrichten (Personal -Veränbermigen , Ernennungen u s. w .)
werben künftig , der „ Straßb . Post

" zufolge , voraussichtlichburch das

„ Central - und Bezirksamtsblatt
" veröffentlicht und wahrscheinlich wohl

auch den dortigen Blättern gleichzeittg zum Abdruck zugestellt werden Ob

im klebrigen bte Regierung gänzlich ohne ein Blatt bestehen kann , durch

welches sie ihre Ansichten , Urthelle u . s. w . kundzugeben vermag , totrb sich

noch zu erproben haben .
* Die Ulißwann

' sche Truppe wirb , wie verschiebene Blätter be¬

richten , auch im Laufe dieses Monats verschiebenllich ergänzt werden .
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Allabendlich finden Theilnahme - Meetings statt , ebenso in Brisbane ,
Adelaide und Hobart Town . — In der letzten Versammlung der

Sinkenden theilte Burns mit , der Unterstützungsfonds

sei durch die Beisteuer Australien
' s auf siebentausend

Pfund gestiegen ; sobald die Dockgesellschaften geschlagen , werde

es sich nicht mehr um einen Lohn von sechs Pence , sondern fieben

Pence per Stunde handeln .
* Dänemark . Die Herzogin T h y r a von C u m b e r l a n d ist in

Kopenhagen angekommen und wurde an Bord des „ Danebrog von

den königlich dänischen und kaiserlich russischen Familien empfangen ; von

hier aus begaben sich die Herrschaften alsbald nach Fredensborg .
* Rußland . Aus Odessa wird der „ Daily News "

ge¬

meldet , daß der Abschluß des französisch - russischen Bünd¬

nisses im — nächsten Frühjahr förmlich verkündet werden

wird . ( ? ? Redact .)^
* Serdrrn . Die „ Pol . Corr .

" meldet aus Belgrad :

Königin Natalie bezeichnete in Briefen an Privatpersonen den

14 . d . Mts . als Tag ihrer Abreise nach Belgrad ; gleichzeitig
erklärte dieselbe , daß ihr keinerlei Empfang zu bereiten sei . Die

Regierungskreise betonen , sie würden sich dieser Eventualität

gegenüber streng verfassungsmäßig verhalten , selbstverständlich
aber die Rechte der Königin als Mutter des Königs respectiren .

— Die General - Direction der serbischen Bahn theilt mit , daß

infolge eines Arrangements zwischen der serbischen und der

türkischen Bahn der seit einiger Zeit in der Richtung auf

Salonichi an der türkischen Grenze abgebrochene Anschluß
am nächsten Montag wieder hergestellt werden .

* Türkei . Den neuesten Nachrichten aus Kreta zufolge
besetzten die türkischen Truppen die Provinzen Selima , sowie die

Umgegend von Rhetymos , ohne Widerstand zu finden . Die Auf¬

ständischen haben sich zurückgezogen ; ihre völlige Unterwerfung
wird demnächst erwartet .

Der griechische Metropolit Gavril von Varna , welcher den Befehl
erhielt , das Gesetz über die Wahl eines Kirchen -Comitös zu befolgen oder

Bnlgarien zu verlassen , ist nach Konstantinopel zurückgekehrt . - Die

Meldungen , daß zwischen den Christen und Muselmanen von Rhodus
I und Lemnos Mitzhelligkeiten hervorgetreten seien , und daß die Christen

eine Umgestattung der Inseln in ein Fürstenthum unter der Oberhoheit
des Sultans verlangten , werden amtlich für unbegründet erklärt .

* China . Nach einer Depesche des „ Standard " aus S h ang -

Hai wird eine Telegraphenlinie hergestellt von Pautingfoo
beiPeckingbei Schansi nach Kiachta ander Grenze Sibiriens ,
wo die Verbindung mit dem russischen Telegraphennetze
erfolgt .

* Samoa . Die neuesten Nachrichten aus Samoa bestätigen
I die enthusiastische Aufnahme Malietoa ' s . Derselbe wohnt

bei Mataafa , der ihm königliche Ehren erweist . Die Wieder -

I wähl Malietoa ' s scheint gesichert , Malietoa ist jedoch sehr leidend ,
I und sein Zustand erregt lebhafte Besorgnisse .

* Afrika . Aus Suakim wird der „ Times " berichtet , daß
I die den Egyptern und Engländern freundlich gesinnten Stämme
I von den Derwischen geschlagen worden sind und ver -

I schiedene Verluste erlitten haben .

Handel , Industrie , Statistik .

* A . Wilhelms Aktiengesellschaft . Die Einführung der Actien
I genannter Gesellschaft an der Berliner Börse gibt uns Veranlassung , über
I die Entstehung und Entwickelung , den gegenwärtigen Stand und über die
I Zukunft dieses Unternehmens einen kurzen Uebervlick zu geben . Der Be -
I gründer der Firma A . Wilhelms wurde durch die hervorragenden Wein -
I fahre 1857 , 1858 und 1859 dazu angeregt , eine Sammlung von Weinen
| In den ausgesuchtesten Qualitäten anzulegen , welche den Grundstock jenes
I Weinlagers bildet , von dem der Chef der Königlich Preußischen Rheingaucr
I Weinbergs -Domäne , Herr Domänenrath Andreas Czeh , erklärt , daß es
I nur in den berühmten Kellern von Johannisberg und Eberbach seines
I Gleichen habe und sich in der heutigen Zeit selbst mit den größten Opfern
I nicht mehr würde zusammenstellen lassen . Nach der weiteren Vergrößerung
I jener Sammlung durch die Producte der Hauptjahre 1861 und 1862 trat
I die Nothwendigkcit an Herrn Procurator Wilhelm ) heran , den Verkauf
I gewerbsmäßig zu regeln . Seine Bestrebungen und rastlosen Bemühungen
I auf dem Gebiete des Weinbaus fanden auch sogleich ihre Anerkennung .
I Schon auf den Ausstellungen von Wiesbaden und Hamburg im Jahre
I 1863 wurden die Wilhelmj ' schen Weine mit den ersten Preisen au » -
I gezeichnet , und 1867 bei der Pariser Weltausstellung hatte Herr Wilhelm )
I die Freude , daß sein „Rauenthaler

"
, eine bisher auf dem Weltmärkte un -

I bekannte Marke , durch die Jury einstimmig für den besten Wein der Welt
I erklärt wurde . Auch auf allen übrigen , vom Hause Wilhelm ) beschickten
I Ausstellungen erhielt dasselbe die ersten Auszeichnungen . Die Umwand -

- Der Papst hat den Nuntius Agliardi zu München mit I

Mn stukormativprozeß über die Wahl Dingel st ads (Münster ) betraut . I

Die in Halle tagende Bergmanns - Versammlung sandte bei I

firf dem Festessen ein Huldigungs - und Ergebenheits -Telegramm an den I

Wiser ab .

Ausland .

♦ Oesterreich - Ungar « . Es verlautet , daß die kroati - I

fielt Abgeordneten aus Dalmatien , die bisher dem I

Hohenwart - Club " angehörten , den südslavischen Club I

Men wollen , um die Verwirklichung ihres Programms , die V er - I

einigung Dalmatiens mit Kroatien und Slavonien , I

rnzustteben . In Agram selbst bereiten die Oppositions - Parteien I

eche Parallelaction vor , die sofort nach Eröffnung des Landtags

beginnen foll . — Die am 1 . August abgelaufene Suspendirung

der Gefchworenen - Gerichte wurde dem „ Neuen Wiener Tag - I

Mt " zufolge von der Regierung darum nicht erneuert , weil I

der Justizminister Schönborn erklärte , seine Auffassung von I

dem Justizwesen widerstrebe es , seine Unterschrift unter eine Aus - I

vahms - Verordnung zu setzen .
Im zweiten Wiener Bezirke fand bte liberale Wähler - I

Versammlung statt , in welcher Professor Sueß für das tm Vor - I

jrbre von ihm , infolge seiner Erwählung zum Universitäts -Rector , zuruck - I

Megte Landtagsmandat von Neuem eandidirte . Ihm gegenüber stehen I
-vei reactionäre Candidaten , nämlich seitens der clericalen Antisemiten 1

Mechaniker Schneider und seitens der deutsch -nationalen Antisemiten I

Privatier Papst . Die Versammlung nahm einen ungestörten Verlauf . I

Prof . Su eß wendete sich einleitend gegen den Unterrichts -Minister Gautsch , I
der durch die bekannte Schul -Novelle seinen Versprechungen untreu ge¬
worden und den Rücktritt von Sueß vom Rectoratsposten veranlaßt habe . I

B « ugnehmend auf die Stellung der Deutschen Oesterreichs , wies Sueß
auf das Friedens -Bündniß hin , dessen stärkste Gewähr das Heer ist , und I

welches hoffentlich immer gefesteter werde ; er beklagte schließlich noch den

Zollkrieg mit Rumänien . Prof . Sueß wurde alsdann einstimmig zum
Candidaten nominirt . - Die zweite Theilstrecke der elektrischen
Stadtbahn in Budapest von Siemens & Halske gebaut , I
wurde eröffnet . Bisher sind 9 Kilometer erbaut , der Rest (31 Kilometer ) I
wird binnen Jahresfrist hergestellt , worauf die Finanzirnng erfolgt - I
Die LandesausstellunginSalzburg wurde durch den Ackerbau¬
minister eröffnet . Hofrath Lienbacher hielt die Eröffnungsrede und

schloß mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiser .
* Frankreich . Die Regierung beschloß , die Plakate und I

Wahlzettel für Boulanger , Dillon und Rochefort , wenn

deren Candidaturen durch den Gerichtsvollzieher angemeldet werden ,

zuzulassen . Bis vorgestern wurden in ganz Frankreich etwa

800 Candidaturen angemeldet . — Der „ Figaro
" erfährt aus

London , Boulanger reise nach Jersey . Die Ausrüstung
von drei Dachten diene nur dazu , um die Regierung irre zu
leiten und die Wähler mit seiner Person zu beschäftigen . Boulanger

habe bei feinem Friseur zwei Bärte bestellt und wolle durch Ver¬

breitung falscher Nachrichten am Wahltage an seine Landung und

Verhaftung glauben machen . Andererseits verlautet , die Re - |
gierung würde im Falle der Rückkehr Boulanger

' s seinen Prozeß
erweitern und Laguerre , Laisant und Doroulöde verhaften lassen .
— Boulanger sagte einem Vertreter der „ Pall Mall Gazette

"
,

der ihn fragte , ob er wirklich daran denke , vor den Wahlen nach

Frankreich zurückzukehren , er wisse wirklich noch nicht , was er thun
würde , es sei noch gar nichts geregelt ; er könne nicht sagen , ob

er unverzüglich zurückkchren würde ; er sei jetzt damit beschäftigt ,
sämmtliche boulangistische Candidaten zu empfangen . — Frank¬

reich schlägt Serbien vor , die Frage wegen Entschädigung
für die verstaatlichten Bahnen einem Schiedsgerichte zu unter¬

breiten .
Maurice Sand , der Sohn des George Sand , ist gestorben .

* Italien . Cavollotti , der bekannte Dichter und Führerder
äußersten Linken in der Kammer , veröffentlicht im „ Secolo " ein Schreiben ,
M welchem er erklärt , daß , wenn Frankreich Italien angreife , alle Italiener
in der Vertheidigung ihres Vaterlandes zusammenftehen würden ; wenn
Ober Italien , sich zum Mitschuldigen Deutschlands machend , sich auf Frank¬
reich stürzen würde , ohne dazu provozirt zu sein , so konnte die italienische
Regierung ihr verbrecherisches Ziel nur über italienische Leichen hinweg

; erreichen /
* England . Infolge einer zwischen den Besitzern der

Themse- Quais und den Strikenden getroffenen ( unter „ Neuesten

Nachrichten " schon erwähnten ) Vereinbarung haben die Arbeiter an

Mehreren Quais die Arbeit wieder ausgenommen , so namentlich

auf der großen Buttlerswerft , wo zehn Millionen Pfund Thee

aufgespeichert sind . Die Hoffnung auf eine baldige Beendigung
des allgemeinen Strikes wächst . Viertausend Pfund sind bereits

kür die strikenden Dockarbeiter in Melbourne gesammelt .
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litng der Firma A . Wilhelmj in eine Actiengesellschaft hatte den Zweck ,eine spatere Vermögensvertheiluug unter die Familienmitglieder zu er¬
leichtern und zugleich den Bestand eines Weinguts -Complexcs zu erhalten ,
welcher nach der Königlich Preutzischcn Domäne der umfangreichste und
werthvollste tm ganzen Rheingaue ist und sicher über die besten Berglagen
der Hauptgemarkuugen , wie Aßmannshausen , Rüdesheim , Hattenheim ,Marcobrunnen , Ranenthal rc . erstreckt . Wie sehr die Vorbesitzer , Herr
Vrocurator August Wilhelmj und Herr vr . jur . Albert Wilhelms bestrebt
sind , mit dem,Unternehmen in engster Verbindung zu bleiben und dasselbe
durch ihre Thatigkeit innerhalb der Actiengesellschaft nach den bisherigen Ge -
schaftspnnziplen zu fördern , und welchen hervorragenden Antheil die Familie
Wilhelmi an der Actiengesellschaft auch künftighin sich zu erhalten gedenkt ,
geht daraus hervor , daß von dem auf 1,800,000 Mk . erhöhten Actien -
capital der Handel nur für das ursprüngliche Capital von 1,200,000 Mk .
beantragt worden und daß von letzterer Summe wiederum nur 800,000 Mk .

,vou den Herren August und Albert Wilhelmj zur Subskription zur Ver -
fugung gestellt worden sind . Die Erhöhung des Gruudcapitals geschah
zur Erweiterung und Neubauten von Kellerei -Anlagen , Vergrößerung der
Betriebsmittel und zum Ankauf von Weingütern , welch ' letztere im Pro -
spect näher aufgeführt worden sind und von denen als werthvollste Er -
werbungen das früher fürstlich Löwenstcin 'sche Weingut zu Ranenthal iind

das Schloß Reichartshausen zu Hattenheim ganz besonders hervorzuheben
sind . Die Actiengesellschaft hat für ihr erstes Gesckiäftsjahr einen Netto¬
gewinn von ca . 168,000 SUIL gehabt und 8 pCt . Dividende zur Verthei -
lung gebracht — allerdings , wie der Prospect ausdrücklich hervorhebt , für
eine Geschäftsepoche von 14 Monaten , wogegen auf der anderen Seite zu
betonen ist , daß 42,000 Mk . — also 3 ‘/z pCt . des ursprünglichen Actien -
capitals — zur Consolidirung des Unternehmens in einen Spezial -
Reservefonds zurückgestcllt worden sind . Die Aussichten für das laufende

.Geschäftsjahr sind die denkbar günstigsten . Der Geschäftsbericht sagt , daß
rn dem Wernhandel der Gesellschaft der Umschlag dem Vorjahre gegenüber
ein ganz bedeutend größerer geworden ; der heutige Stand der Weinberge
laßt auf eine geradezu glänzende Ernte hoffen , durch deren Ertrag , wenn
derselbe nicht durch außergewöhnliche Ereignisse geschmälert wird , der Ge¬
schäftsgewinn des laufenden Jahres erheblich gesteigert wird , so daß wir
schon jetzt berechtigt sein dürfen , pro 1889 auf eine höhere Dividende als
8 PCt . zu rechnen . In Anbetracht dieser Umstände und mit Rücksicht
darauf , daß die Ernte nahe bevorsteht , das Geschäftsjahr selbst aber mit
dem 81 . December schließt , erscheint uns der Emmissionscours von 123 PCt .
außergewöhnlich niedrig .

-x - Die Nrrtz - Grnte ist im Regierungsbezirk eben im Gange und
fallt , was im Hinblick auf das geringe Ergebnis ; der übrigen Obstarten
recht erfreulich ist , ganz besonders zufriedenstellend aus . Der Marktpreis
ist per 100 Stück 60 Pfg . Es wäre sehr zu wünschen , wenn auf den
Nußbau bei uns mehr Gewicht gelegt würde . Im östlicheren Deutschland ,
wo die Wallnuß bei weiten , nicht so gedeiht wie hier , erzielt der Land -
manu damit in manchen Jahren eine nicht zu unterschätzende Einnahnie .

* De » diesjährige Herdft - Pferd - markt zu Frankfurt a . M .
findet am 7 ., 8 . und 9 . Octobcr statt . Sonntag , den 6 . October , Nach¬
mittags 3 Uhr , werden in althergebrachter Weste die schönsten zu Markte
gebrachten Pferde dem Publikum bei Concert vorgeführt . Die mit dem
Markt verbundene Verloosung findet am 9 . October Abends im Saal¬
bau statt .

* Zur allgemeinen Geschäftslage bemerkt die „Franks . Ztg ." :
„ Die minder günstigen Ergebnisse der diesjährigen Getreide -Ernten haben
die Besserung der Geschäftslage bisher nicht aufgchaltcn . Vielseitig wird
gegenwärtig am Waarenmarkte vielmehr zunehmende Belebung benierkbar .
Namentlich herrscht in den meisten Jndustrie -Districten sehr rege Thatigkeit ,
und gelangen dort daher Preiserhöhungen leichter zur Geltung . Auch im
Berlauf der,letzten Woche wurde für zahlreiche Industrie - Erzeugnisse
erneuter Aufschlag gemeldet , der gleichzeitig auch für Rohstoffe mehrseitig
sich einstellte , während Preis -Ermattungen nur vereinzelt zu verzeichne »
sind . Unter letzteren hatte auch diesmal der fortgesetzte Rückgang der
Rohzuckernottrungen au den Terminbörse » die hervorragendste Bedeutung ,
während der Aufschlag in besonders kräftiger Weise an den Kohlen - und
einzelnen Metallmärkten sich sortsetzte ."

* Die sächstfche Nirh - N « rstcher « ngs - Za » k in Dresden hat
auch in diesem Jahre wieder einen weiteren Aufschwung durch den
bedeutenden Zugang an neuen Versicherungen zu verzeichnen . Trotzdem
die berechtigten Massen - Schäden , welche in prompter Weise zur Auszahlung
gelangten , die ansehnliche Summe von über 400,000 Mk . erforderte , war es
der Bank doch noch möglich , ihre Reserven zu verstärken . Dieselbe verfügt
momentan über ei » disponibles , zu Schaden -Zwecken dienendes Vermögen
von über 350,000 Mk ., welches den Versicherten bei fester Prämienzahlung
ohne Nachschub mehr wie genügende Garantien bietet .

Vermischtes .

* Dom Tage . Aus Lübeck wird geschrieben : Für die Schluß¬
arbeiten bei Ausstellung desGeibel - Denkmals undfürdie Enthüllungs -
Feierlichkeiten am 18 . October setzte der Senat Lübecks im Einverständniß
mit dem Bürgerausschusse die Summe von 15,000 Mk . aus . In feiner
Mottvirung zu dem diesbezüglichen Anträge an den Bürgerausschuß sagt
der Senat , es sei eine Ehrenpflicht Lübecks , diesen Betrag als Schlußstein
zu dem chrem großen Sohne von Alldeutschland gestifteten Denkmal hiuzu -
zufügcn . — In Scarborough starb dieser Tage infolge Berstens eines
Blutgefäßes der einst berühmt gewordene Prestidigateur Frikell .
Er war nach dem fashionablen Seebade gekommen , um dort einige Vor¬
stellungen zu geben . Er befand sich zur Zeit in sehr dürftigen Um¬
ständen . ( Gastrrte vor Kurzem in Wiesbaden . D . Red .) — Zur Zeit
wird in England eine Expedition ausgerüstet , welche den Versuch

machen wird , die Schätze des in der Nähe von Cap Palmas an
Afrikas vor 12 Jahren gestrandeten Dampfers „Gambia "

hebe » . In dem Schiffe liegen mehrere Tausend Pfund Sterling und tim
ziemliche Menge Goldstaub und Elfenbein . Die Expedition wird hon
Liverpool absegeln . “

* Aus Dresden wird berichtet : Die Ausschmückung der Ei » ,
zugsstraße des Kaiserpaares beginnt am Portale des Leipziger
Bahnhofes und setzt «ich in der auf den Kaiser Wilhelmplatz mündende »
Kaiserstraße fort . Hier sind die ehemaligen Wachthäuser mit ihren Säule »,
Vorbauten mit zur Dekoration des Punktes hinzugezoaen worden , wo die
Stadtvertretung , an der Spitze der Oberbürgermeister Dr . Stübel
beit Kaiser begrüßte . Vor diesen zierlichen Häusern sind auf Podie »
erlerne , zeltuberdachte Vorbauten . Die Mitte des Platzes ziert als ei»
Glanzpunkt der decorativcn Festschmückung ein stilvoller ( imitirter Marmor -)
Saulengang . bekrönt von einer auf goldener Kugel schwebenden Friedens -
gottiu . Auf hohem Podium davor hebt die Colossalfigur der 5 Meter
hohen „ Dresda "

begrüßend die Arnie , mit der einen Hand den Kranz
dem Kaiser entgcgenhaltend . Blumenkörbe und Springbrunnen ver-
vollstandigen be » überraschenden Gesammteindruck . Von hier ab ziehe»
stch Reihe » von Masten -, Säulen -, Lanzen - und Stab - Decorationen , mit
Schildern , Wimpel » , Flaggen , Guirlanden geziert , über den Plan
durch die Heinrich - und Hauptstraße , auf welcher letzteren die zweidort befindlichen alten „Wasserhäuser " in bekrönte Pavillons mit dem
Reichsadler auf den Wandflächeu umgewandelt , und an deren Aus -
gang zum Neustädter Marktplatz die zwei Pylonen , an den Spitzen die
Adler , über dem Postament aus Gips bargestellte Rittertorsos mit Helm -
zier den Abschluß bilden . Ein zweiter und ganz eigenartiger Glanzpunkt
ist die Dekoration der Augustus -Elbbrücke , in bereit Pfeilern 33 circa
4 Meter hohe vierarmige Gas -Bronce -Candelaber stehen ; je brei Arun
trage » Krone » mit etwa 90 - 100 Milch -Glasglocken , während der
Mittelarm Becken mit loderndem Feuer trägt ( wie solche übrigens
auey sammtliche Hauptplätze der Stadt während der Kaisertage er¬
leuchten , so daß int Ganzen wohl 3000 Flamme » allabendlich weithin
leuchten werden .) Endlich beschließen die renovirten , vom Wettinfeit
her bekannte » Obelisken ( Imitation grünen Marmors mit den Herr-
lichen Schilling ' schen . Frauengestalten ( alte und neue Zeit ) , die nach
dem Balkon des Diittelschlofsts zu grüßen , die Einzugslinie des Kai er-
paares . - Bet der Serenade im Schloßhofe , die mit dem großen , am
Freitag Abend stattstndendcn Lampions - und Fackelzug verbunden ist,werden etwa 1300 Sänger Mitwirken . Die Cantoren Reichel und Schöne
dirtgtren .

* Käderfrrqusnz . Wiesbaden 87,246 , Aachen 26,840 , Badem
Baden 45,248 , Enis 17,683 , Homburg 11,883 , Kreuznach 541 .3 , Münster
a . St . 2146 , Nauheim 7425 , Schlangenbad 1958 , Schmalbach 5079 Soden
i . T . 2140 , Helgoland 9446 , Ostende 18,166 , Cuxhaven 4481 .

* Schnrllphotographie durch — den Automat . Die Ham¬
burger Gewerbe - und Industrie - Ausstellung hat unter
anderen technischen Neuheiten auch einen Automaten für Photographie
aufzuweisen , welcher seit 7 . Juli in Thätigkeit ist und sich bis heute ziem¬
lich gut bewahrte . Eine mit reichen Mitteln auSgestattete Actien -Gesellschaft
hat sich bereits gefundeit , welche die Massen -Anfertigung dieses neuesten
Automaten eiligst betreibt , und so werden toir beim in Kurzem das Schau¬
spiel erleben , diese photographischen Helfershelfer auf allen VergnüaungS -
platzen , öffentlichen Straßen re., am Tage , wie Abends ( da auch bei
elektrischem Licht Photographirt werden kann ) anzutreffen . Den auf Tourtsten -
punkteil ihrem Gewerbe obliegenden Schnellphotographen dürfte in der
neuen Erfindung ein empfindlicher Concurrent erwachsen . Jüngst war
einem Kreis geladener Herren in Hamburg Gelegenheit geboten die inter¬
essante innere Einrichtimg des Automaten in Augenschein zu nehmen und
stch davon zu überzeugen , daß nicht etwa , wie vielerseits geglaubt wird ,
irgend welche Nachhilfe durch Menschenhand zur Herstellung des Bilde »
erforderlich sei . Der Apparat ist in Allem selbstthätig . Einer trichler -
artigen Oeffnung gegenüber nimmt der zu Photographirende den durch
Anlchuen an eine Balustrade oder dergleichen leicht zu stndenden geeignete «
Standpunkt ein . Sobald nun der Einwurf eines 50 -Pfenniq -StüK » er-

Kt ist , öffnet sich für einen Augenblick der Schieber im
"
Innern de».

arzen Trichters , rn den man hineinblickt ; man hat alsdann nur noch
einige Minute » zu warten , um das aus einer Klappe unter dem Trichter
fertig hervortretende photographische Konterfei eutgegenzunehmeu . Ei «
s' ch drehender Zeiger markirt den Ablauf dieser Wartezeit . Im Innerndes Automaten laßt der Gtntourr des Geldstückes aus einem Messing -
kasten , welcher 25 pravarirte Blechplatten enthält , eine derselben vor die
Oeffnung treten . Nach der Aufnahme faßt eine kleine Zange die Platteund taucht ye der Reihenfolge nach in die verschiedenen Bäder , welche auf
einer vom Mechanismus des Automaten entsprechend in drehende Be -
weguug gesebten Effenplatte in Kleeblattform stehen ; nach jedem einzelne »
^ ndefuhrt die Zange die Platte tu einen tiefer unten liegenden Wasser¬
behälter , woselbst durch eine kleine Brause die nöthige Waschung erfolgt .
Nach dem letzte » Waschen läßt die Zange das Bild in einen Schieber
Al «" , der du nunmehr fertige Photographie aus der dunkle » Kammer
a » das Licht der Außenwelt befördert .

m r A itnclüdtefaU . Bad Bertrich , 5 . Sept . Die hiesige Bade -
Gesellfchaft wurde gestern Abend durch die Kunde von einem betrübende »
Unglücks fall erschüttert . Der Enkel Ernst Moritz Arndt ' s , fiert
Ma .ior a D . Roderich Arndt , welcher mit zwei Schwestern da »

® ^ amite Hau .s Arndt " bewohnt , hatte seine Waffen versucht ,
^ adei ist der Schuß eines Revolvers losgeaange » und hat den Unglück -
liche » m die Schlafe getroffen . Der Tod ist unvermeidlich , da die Kugel
im Hinterkopf sitzt ; auch das Bewußtsein wird nicht wiederkehren . Tie

™ ? ™ Ir ? xrtenJebe 't Augenblick das Hinscheiden de »,Unglücklichen , der ,
nur noch leise athmend , hoffnungslos darniederliegt .
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" * Zwei Söhne Albion » , welche sich dieser Tage bei einem Zuge
M« Ludwigshafen nach Mainz an der Luftdruckbremse zu schaffen ae -
zLm und dadurch den Zug zum Stehen gebracht hatten , sollten in die ;,

hierfür vorgesehene Strafe genommen werden . Im Mainzer Bahnhof ,"
iaItg es aber den „ Maleficanten

" spurlos zu verdufte « , so dah sie der ■

gerechten Ahndung entgingen .

, x - Tonristen - Nerbandstag . Der Central -Ausschuß des Ver -

baudes deutscher Touristen -Vercine , welcher in Frankfurt a . M . seinen
Sitz hat , wird auf dem am 15 . September in Eisenach stattfindenden Ver¬

bandstag den Antrag stellen , „die Einführung von Kilometerfahrkarten
auf allen deutschen Eisenbahnen höheren Orts zu befürworten ."

♦ Die Klaosrnbnrgrr Polizei hat eine neue Species von Ver¬

brechern entdeckt , eine Zigeuuerfamilie , deren Mitglieder in der Kunst
oewandert sind , arglose Geschäftsleute , bei denen sie eintreten , in h y p n o -

tischen Zustand zu versetzen und ihnen sodann alles Geld und was
Geldeswerth vor der Nase wegzutragen , ohne daß sich die Betreffenden ,
welche den Diebstahl mitansehen , auch nur rühren können . Ein Klausen - ■

imrger Schuhmacher , Josef Varga , brachte einen solchen Fall zur Anzeige
and seine Aussagen erwiesen sich als vollkommen wahr . Der betreffende
Zigeuner Rupa , dessen Weib und zwei mitschuldige Töchter befinden sich
bereits in den Händen der Behörde .

das Urtheil des Schöffengerichts Wehen , das ihn wegen Mißhandlung
einer älterenAittwe mit 36 Mk . Geldstrafe belegt hatte , als unbegründet
kostenfällig

'
verworfen .

Kehle Nachrichten .

* Krimie »», 6 . Sept . Der Reichspostdampfer „Braunschweig
" ist mit

dem Ablösungscommando eines Theiles der Besatzungen des Kreuzers „Adler "

und des Kanonenbootes „Eber "
wohlbehalten heute früh 8 Uhr hier eingetroffen ,

* Paris , 6 . Sept . General Boulanger richtete an den Minister -
Präsidenten Tirard ein Schreiben , worin er verlangt , vor ein Kriegs¬
gericht gestellt zu werden , und sich verpflichtet , sich sofort zu stellen , sobald
der Gerichtshof constituirt sei . Boulangcr fügt hinzu , wenn sich Tirard
iucigere , diesem Verlangen nachzukommen , so beweise dies , daß man in den
höheren Kreisen das unparteiische Votum des militärischen Gerichtshofes
fürchte . Er werde in diesem Falle seine Sache dem obersten Richter
unterbreiten , der bei den Wahlen am 22 . September sein Urtheil sprechen
werde .

* London , 6 . Sept . Chaplin wurde zum Chef des neuen Ressorts
der Landwirthschaft mit dem Sitze im Cabinete ernannt .

* SchiM - Nachrichterr . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommcn
in New - Aork D . „Rotterdam " der Red Star Line von Rotterdam .

Ans dem Gerichlsfaal .

- o - Wiesbaden , 6 . Sept . In der heutigen Sitzung der König ! .
Ferien - Strafkammer hatte sich zunächst der Tapezirer Carl D . und
der Schneider August L ., Beide von Wallau , wegen unerlaubten
Zotteriespiels und Stempelhinterziehung zu verantworten . Der „Turn -
Lerein "

, sowie der Gesangverein „Germania "
zu Wallau hatten beschlossen ,

bei Gelegenheit einer Festlichkeit am zweiten Weihnachtsfeiertage , Gegen¬
stände , die von Vercinsmitgliedern geschenkt worden sind , auszuspieien .
Tie Genehmigung des Bürgermeisters hierzu war den Angeklagten , als den
Präsidenten der Vereine , ertheilt worden unter der Bedingung , daß die
Koo|e nur am Tage der Ausspielung und nur in deni betreffenden Lokale
verkauft werden dürften . D . als Vertreter der Turner hat mm die letztere
Bedingung innegehalten und nur 749 Loose ä 20 Pf . zu 149 Mk . 80 Pf .
verkauft , dagegen überschritten , daß er schon vor dem Tage der Ausspielung
größere Parthicn an die Mitglieder zum Verkauf abgegeben hatte . L .,
als Vertreter des Gesangvereins , hat 700 Loose a 25 Pfg ., zusammen für
175 Mk ., auf gleiche Weise abgesetzt und sich so in doppelter Beziehung

Kbit Vorschrift vergangen . Der Vertreter der König !. Staatsanwalt -
hielt die Anklage in allen Punkten für erwiesen und beantragte gegen

jeden der Angeklagten wegen Lotterie -Vergehens auf 30 Mk . Geldstrafe und
wegen Stempel -Hmterziehung , welche mit dem fünffacheit Betrage des aus
der Lottette veremnahmten Betrages , aber miudesteus mit 250 Mk . bedroht
a
'
t, auf diese Mindeststrafe zu erkennen . Der Gerichtshof betrachtete die

Sache etwas milder , nahm an , daß der Loose -Verkauf und die Stempel¬
steuer-Hinterziehung ein und dieselbe Strafthat sind und belegte die beiden
Angeklagten wegen Uebertretung der § § 21 und 23 des ReichsgesetzcS über
die Stempelabgabe vom 5 . Juni 1885 mit einer Geldstrafe von 3 Mark
und den Kosten des Verfahrens . — Die Ehefrau des Kellners Hch . B .
von hier wird beschuldigt , in ihrer Stellung als Monatfran ihrer Dienst¬
herrin am 25 . Juni eine Kaiser Friedrich -Brosche im Werthe voll 25 Mk .,
m der Zeit vom 29 . bis 30 . Juni ein Portemonnaie mit 3 Mk . Inhalt
entwendet zu haben . Die Angeklagte , etne wiederholt wegen Diebstahls
vorbestrafte Person , wird theils durch ihr eigenes Geständniß , theils durch
die Beweisaufnahnie beider Diebstähle für überführt erachtet und wegen
Diebstahls im wiederholten Rückfalle in zwei Fällen unter Zubilligung
wildernder Umstände , die man ht ihrer angeblichen großen Roth findet ,
p einer Gesammtstrafe von 1 Jahr Gefängniß und znnt Verlust der
diirgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren kostenfällig ver -
urlheilt . — Von der Anklage , in seinem Lokale Glücksspiele , sogenanntes
-Zwicken "

geduldet zu haben , wurde der Gastwirth Wilh . SDL von hier
vom König ! . Schöffengericht freigesprochen , weil es von der Erwägung
vusging , daß die Art des hier fraglichen Spiels insofern nicht als Glücks -
lviel zu betrachten sei , weil dabei nicht der Zufall allein , sondern
vielmehr Jedem Mitspieler nach Gutdünken überlassen bleibt , mitzuspiclen
Aer nicht . Auf Berufung der Königl . Staatsanwaltschaft gewann die
Strafkammer nach nochmaliger Verhandlung die Ueberzeugung , dah im
vorliegenden Falle der Gewinn nicht im Wesentlichen von der Geschicklich -
« tt , sondern von dem Zufall abhängt . Unter diesen Umständen mußte
dar Spiel als Glücksspiel angesehen werden und M . verfiel nach Maßgabe
des § 285 des R .-St .- G .-B . in eine Geldstrafe von 10 Mk . und in die
» osten beider Instanzen . — Der Nöthigung und öffentlichen Beleidigung
wird der Bäcker Jacob M . von Eppstein beschuldigt . Zwischen ihm
und der Gemeinde bezw . deni Lehrer von Eppstein bestehen seit langer
■iwt Streitigkeiten über eine Hoffläche , die M . als sein Eigenthum und
wenso die Gemeinde als Schulgut für sich in Anspruch nimmt . Am
« . Juni d . I ., als der Lehrer den Platz mit Holz besetzte , kamen die
Streitigkeiten zwischen diesem und dem Angeklagten zum Hellen Ausbruch .
Dabei hat nun auch M . den Lehrer durch Drohungen genöthigt , das Holz
von der streittgcn Fläche zu entfernen , auch gleichzeitig das Herkomineil
Und die Zukunft seines Gegners einer abfälligen Kritik unterzogen . Der
Gerichtshof hielt dem Angeklagten die Besitzdifferenzen zu Gute und daß
demselden bet der Nöthigung das Bewußtsein der Widerrechtlichkeit gefehlt
?obe, und sprach ihn von der diesbezüglichen Anklage frei , verurthcilte
M aber wegen öffentticher Beleidigung zu 30 Mk . Geldstrafe , sowie in
° >e Kosten des Verfahrens , ertbeilte auch dem beleidigten Lehrer di : Be -
™0ni6 zur Urtheilspublication im „Wiesbadener Tagblatt

"
. — Schließlich

" ad noch die Berufung des Schuhmachers Phil . R . von Limbach gegen

Fast die Hälfte der Menschheit ist von dem Nebel unseres Zeit¬
alters , der Nervosität ergriffen , eine Krankheit , die sehr oft zu betrübeitdem
Abschlüsse führt . Unsere berühmtesten Mediziner und Universttätsprofessorcn
empfehlen in all den Fällen krankhaft nervöser Erregung , sei es durch
allzugroße Reizbarkeit der Nerven , oder Schwäche derselben , geistige lieber «
austrengung oder andere Ursachen bedingt , Frank ’s Avenacia zum täglichen
Gebrauche als werthvollstes , zweckentsprechendes Mahl . Es übt aus die
Kranken einen unglaublich wohlthnenden Einfluß , beruhigt die Nerven ,
schwächt die Erregung , stärkt und belebt , fördert die Verdauung und den
Appetit und vermindert die Schlaflosigkeit . Frank 's Avenacia , dem die
Preisrichter der diesjährigen Internationalen Ausstellung für Nährmittel
zu Köln seiner Güte wegen die goldene Preismedaille zuerkannt haben , ist
zu Mk . 1 .20 die Büchse erhältlich in Wiesbaden bei C . Acker ,
August Engel , Hell . Jahn , H . .B . Viehoever und J . ( .
Büirgener . (F . a . 272/7 ) 350

Hie Kola - Pastillen von Apotheker Georg - Dalimann be¬
seitigen sogleich den hartnäckigsten Kopfschmerz , auch den durch Wein - und
Biergenuß entstandenen . Schachtel 1 Mark in allen Apotheken . Haupt -
Depotr „ Victoria - Apotheke " , Rheinstraße . (H . 39500 ) 327

---------- - ---- -------------------------------------------------------- <3

Königliche Schauspiele .

Samstag , den 7 . September . 161 . Vorstellung .

Gr muß auf s Kaud .

Lustspiel in 3 Aufzügen nach Bahard und de Vally von W . Friedrich .

Personen :

Frau von Ziemer Frau Rathmann .
Celestine von Drang , ihre Tochter Frl . Risa .

Serdiuand
von Drang , ihr Schwiegersohn . . Herr Reubke , a . G .

online , seine Schwester ........ Frl . Lipski .
Cesar von Freimann , Marineoffizier . . . . Herr Baxmann .
Rath Presser ............ Herr Grobecker .
Frau von Flor , eine junge Wittwe . . . . Frl . Haacke .
Eduard von Braun Herr Neumann .
Nanni , Kammermädchen Frl . Dallgo .
Ein Diener der Frau von Flor Herr Hoßfeld .
Ein Diener der Frau von Ziemer Herr Brüning .

Scene : Eine Residenz .

Die Giiiqirartierung .
Tanz -Divertissement , arrangirt von A . Bawo .

Vorkommende Tänze :
1. Pas d ’aetion , ausgeführt von B . v . Kornatzki und Frl . Schrader .
2 . Walzer , ausgeführt von dem Corps de ballet und Herrn Brüning .
3 . Finale , ausgeführt von dem gesammten Ballet -Personale .

Anfang » Uhr . Ende gegen » ' / - Uhr .

Sonntag , den 8 . September :
Jen » Gavalier , ober : Die Camifardrn .

— — — — — —— —  Ug
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W Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt «

Metcorologifche Keobachtnngen

auf 0 ° C . reducirt .Musikalischer LI
Zitherkranz . AI

Kirchliche Anzeigen
Evangelische Kirche .

Reichsbank - Disconto 4 % . — Frankfurter Bank - Disconto 4°/».
Königliche « Standesamt «

K * Die heutige Kummer enthalt 28 Sette « . - Wq

755,7
+ 17,9

8,2
54

N .O .
schwach .

Dukaten .....
Dukaten al marco
Gold -Dollars . .

755,3
+ 17,0

10,8
67

16 .23 — 16 .27
20 .39 - 20 .44
16 .67 — 16 .71

9 .58 — 9 .63
9 .63 — 9 .68

Geld .
20 Franken . . . M . 16 .25 — 16 .29

_ Wechsel .
Wien ( st. 100 ) M . 171 .55 - 65 bz .
Pans (Fr . 100 ) M . 81 .5 - 10 - 5 bz .
Amsterdams . 100 ) M . 169 .15bz .
Antw .-Brüff . ( Fr . 100 ) M . 81 .5 - 81
London (Lstr . 1) M . 20 .485 bz .
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .95 -81 -80 .95
Italien (Lire 100 ) M . 80 .10 — 15 bz .

_ . Termin » .
Nachmittags 4 Uhr ; Versteigerung des Ertrages eines Apfelbaumesbei der Beau -Site , an Ort und Stelle . (S . Tgbl . 207 .)

JFremden - Fuhrer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Er muss aufs Land “ .Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .Abends 87 » Uhr im weissen Saale : Reunion dansante .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wiihelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert
Merkersche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wiihelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme
Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofetrasse 10 und Mittel -
Pavillon der Neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends Sonntags von 7 - 9 Uhr Morgens und von 5 - 7 Uhr Abends .Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .Katholische Pfarrkirche (Louisenstraese ). Den ganzen Tag geöffnet

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Wiesbaden , den 5 . Sept .

Barometer (Millimeter )
'

Thermometer ( Celsius ) . .
DunfHpannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Mndstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter ) .

* Die Barometerangaben sind

20 Franken in 7 »
Enal . Sovereigns
Ruff . Imperials

-W s c °
Nereirrs - Nachrichten .

^ uSw -gfuß Wiesbaden . Nachmittags 6 Uhr : Uebungsfahrten .
U Zirettanten - Zzuhnen -Werein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
Noner ' scher Stenographen -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung
Stcnotachygrapyen -Kerein . Abends 87 » Uhr : Unterrichts -Kursus .
Heflugetzucht -Werern . Abends 87 » Uhr : Zusammenkunft im Vercinslokale .chartenSan -Werein . Abends 81/ » Uhr : Versammlung .
oR }« 1r,eis^ CrClnw! ?^ - Se^ ’• 9 Uhr : Generalversammlung .

^ ' litar -Werern . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung
vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung ,i » * »Mrdeno

" . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
9

echt - Llub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der Mainzer Bierballe "

^ rn -Weretn . Abends 87 » Hör : 5Sü döer =al iSg ab e u . gefeilige Q u f en ftm f
PMier -Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .

h .
3
«

^
m^ baden . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

'

Musikalischer Lkuv . Abends : Probe .
Zitherkranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Kesangverein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .

„ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe
Gesellschaft „ Jiraternitas " . Abends 97 » Uhr : Monatsversammlung

2 Uhr
Nachm .

754,9
+ 23,3

11,2
53

N .O .
schwach .

8 . September . 12 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 87 « Uhr : Herr Pfarr -Vicar Bornschein ;

Hauptgott - sbienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel ; Nachmittaggottesdiens5 Uhr : Herr Pfarr -Vicar Auler .
Z^ Skirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr PredigtamtS -Candidat Kriele .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Friedrich : Sämmtlichc Amtshand -

lungm ! 2 B ^ irk : Herr Pfr . Bickel : Sämmtliche Amtshandlungen ;3 . Bezirk : Herr Pfarr -Vicar Bornschem : Sämmtliche Amtshandlungen
'

Evangelisches Aereinshaus , Platterstraße 2 .
Abend -Andacht : Sonntag 8 ‘/s Uhr .
Betstunde : Montag Vorinittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
8 . September . 13 . Sonntag nach Pfingsten . Fest Mariä Geburt .rrf )c : Heil . Messen 57 », 67 » und 117 » Uhr ; Militärgottesdienst
(Predigt undchcü . Messe ) 77 - Uhr ; Kindergottesdienst (Amt ) 87 « Uhr ;Hockamtnitt Predigt 10 Uhr Nachmittags 2 Uhr Muttergottes - Andacht .An den Wochentagen heil . Messen 57 », 67 « und 9 ’ Uhr ; die heil . Me se67 » Uhr fallt aus Samstag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und
Gelegenheit zur Herl . Beichte .

Kapelle der barmherzigen Brüder : Sonntag 6 Uhr heil . Messe ; 8 Uhr
Hochamt mit Segen ; Nachmittags 5 Uhr Litanei mit Segen . An
den Wochentagen ist die heil . Messe 67 « Uhr .

sehr heiter , völl .hciter .
Nachts Regen . | 0,5

Metter - Airs sichten (Nachdrucktoerboten.)
onf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs - Thatbestände btt

deutschen Seewarte .
: Wolkig bei Sonnenschein , Mittags ziemlich warm fnn«kühl , zum Theil bedeckt mit Strichregen , Wind schwach bis S

Uheinn »alfer - Wärme : 16 Grad Reaumur .

7 Uhr
Morgens .

755,4
+ 16,1

12,9
95
N .

stille .

bedeckt .

Conefe .
Frankfurt , den 5 . September .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , den 8 . September , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Prediat .Der Zutntt ist Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .
Evangelischer Gottesdienst der Kifchöst . M - thodistenkirche ,

Dotzhcimerstraße 6 .
S °,S5 8ÄÄ “ 85 « — ->* .

Gottesdienst der rv . Gemeinde getaufter Christen (Bapttsten )
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag , den 8 September , Vormittags 97 » Uhr und Nachmittaas 4 Ubr -
Kmdergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr Mittwrnt , hm

’
11 . September , Abends 87 » Uhr

8
Herr Prediger Strchle

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr (kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittaas 11 Ufir(große Kapelle ) , Dienstag Vormittags 11 Uhr und Abend « nn !

( kleine Kapelle ) , Mittwoch Vormittags11Uhr (grche Kapelle )
Eng -lish Chisrcli Services .

Sept . 8 . 12 ‘h Sunday afterTrinity . - 8 . 30 a . m . Holy Communion .
p1 m ‘ Corning Prayer , Litany and Sermon . 6 p . m . Eveningy

__
J - 0 Hanbury , Chaplain .

aus den Wiesbadener Civiistandsreaiftenr .
G « boren : 30 . Ang . : Dem Schuhmacher Joseph Kilb e T ' bertfe

AaAotte . — Dem Clgarrenarbeitcr Georg Lutz e. S ., Georg
'
Karl - -

31 . Aug . : Dem Fuhrmann Johannes Schulze c. T . Anna Amalie
'

-
4 . Sept . : Dem Schuhmachergehülfen Konrad Ludwig Heinrich ^ Lilbel «Brandt e. T ., Katharine Elisabeth Marie Sophie .

y 9

Aufgodoten ; Lehrer Johann Ludwig Heinrich Bastian aus Filllenburo .
wohuh . zu Hatzfeld Kreis Biedenkopf , und Ka harine Schmidt Ä
Hardenrod , Kreis Biedenkopf , wohnh . hier . — Schreiner S
P ^aph aus Biebrich -Mosbach , wohnh . hier , und Anna Karolinc HenwütL ° mw Kunz von hier , wohnh . hier . — Verwittw . Biichbinderaebülst
Mäander Karl Heinrich Reinke aus Stralsund wohnh . hier und
^ ohannette , genannt Christiane Vogt aus Herborn , wohnh hier —

« fe » läÄS . S “ '

NvrrheUcht : 5 . Sept . : Mctzgergchülfe Karl Christian Jean KriedrÄ

Ott
" ^

aus
^

^?Ät^ ^ lli von hier , wohnh . hier , und Auguste PhilipM" us Kettenbach un Untertaunuskreis , bisher hier wohnst "
§ ^ kmann Jacob Seidel aus Crumstadt , Kreis Groß -Gerau im Groß '
S ? um Hessen , wohnh . hier , und Josephine Jeanette H - » oq - u-
^ ■nn ^ 'nna6^ 1 ^ er 2 ° llnh . — Photograph Ewald Hugo Karl AkthitlFrank aus Gera im , rurstenthum Reuß i . L ., wohnh hier und MorstBarbara Christine Wittlich von hier , bisher hier wohnh .

'

Sept . : König !. Major z. D Anton Cmil Otto von
E ^ ' ^ ^ H ^ bowski , 74 I . 8 M . 18 T . - Kaufmann Altag Rosen¬
es ,

aug _ «laffh in Rumänien , 59 I . — 5 . Sept . : Anna Marie geb-

76UScrb med - Johann Baptist Kr
'
äwe »

1Y
' 2 Fuhrmanns Valentin Frey , 4 3R<

4 X . — Rentner Johann Adolf Haarhaus , 58 I . 11 M . y . x .
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Restauration „
Zur Römerburg

“

,

MA - Römerberg 37 . " Vi

Heute : Leberklöß und Sauerkraut , sowie helles und

dunkles Export - Bier aus der Brauerei Marxsohn & Söhne

in Groß - Gerau . 8627

Männliche Vertonen , die Stellung suchen .

gesetzten Alters erbietet sich zum Bei -

tragen und Abschließen von Büchern ,
i sowie zur Erledigung sonstiger Comptoir - Arbeiten gegen
t mäßiges Honorar . Nah . Exped . 9008

Eine tüchtige Verkäuferin wird für ein Manufactur - und

Damen - Confections - Geschäft zum baldigen Eintritt gesucht
Näh . bei Frau Avieny , Friedrichstraße 46 , 1 . Stock links .

Modes .

Eine zweite Arbeiterin wird gesucht . Offerten unter

H . K . 39 an die Exped . 8809

Drei bis vier tücht . Kleidermacherinnen sofort gesucht
R . Friedrich - Flotho , Schwalbacherstraße 35 .

Eine geübte Taillen - Arberterin , sowie ein Lehrmädchen
werden gesucht . Näh . Exped . 9234

Lehrmädchen für gleich gesucht 8980

Bouteiller & Koch .

Mädchen können das Kleidermachen erl . N . Webergasse 48 . 7428

pM - Anständige Mädchen können das Kleidermachen und

Zuschneiden gründlich erlernen Moritzstraße 9 , Part . 7731

Anständige Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen

Neugasse 4 , 2 . Stock . 9025

Eine zuverlässige Köchin oder Kuchen - Haushälterin mit

guten Zeugnissen wird zum 16 . September oder 1 . October

gesucht . MH . Kirchgasse 2 , 1 . Stock . 9229

Tüchtige Hausmädchen ges . bei Brenner & Blum . 9027

Ein nettes , zuverl . Kindermädchen wird gesucht Karlstraße 29 , III

Ein starkes , williges Mädchen wird gesucht . Näh . Exped . 8959

Ein junges Mädchen für jede Arbeit gesucht
Taunuöstraßc 6 . 9267

Ein einfaches , gesetztes Mädchen , welches etwas nähen und

bügeln kann , wird für einen Haushalt ges . N . Exped . 8960

Ein Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 , 1 St . 8885

Ein einfaches Mädchen gesucht Ajbrechtstraße 7 , Parterre . 9173

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .

Schulberg 12 wird ein braves Mädchen gesucht .
Ein erfahrenes , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht . Näh .

Mühlgasse 7 , im Laden . 9305

Ein junges , braves Mädchen gesucht Wörthstraße 16 , Laden . 9291

Braves Dienstmädchen sofort gesucht Sedanstraße 2 , 1 Tr . rechts .
Ein ordentliches Dienstmädchen wird

gesucht Webergasse 48 , 1 St .
Ein Mädchen , welches kochen kann , für allein zum 15 . September

gesucht im König ! . Schloß , Parterre links .

Zum 1 . October wird ein ehrliches , arbeitsames Mädchen für
Küche und Haus gesucht von einer Offizierfamilie in Mainz .
Schriftliche Anmeldungen werden erbeten , das Porto wird ersetzt .
Die genaue Adresse zu erfahren in der Exped . d . Bl . 9172

Weibliche Personen , die Stellung finden .
*ne tüchtige Verkäuferin für ein Posamentier - und Kurz -
waaren - Geschäst gesucht . Off . mit . M . A . 190 an die Exped .

Ein gewandtes Ladenmädchen für Metzgerei
wird gesucht Neuqasie 22 9280

Männliche Personen , die Stellung finden .

Ml öit AiM - MlujM fit Atm
wird ein geübter Krankenwärter , eine Krankenwärterm

und eine selbstständige Köchin gesucht . Nur Solche wollen

sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . 142

Näheres in der Anstalt Elisabethenstraße 9 .
W . Bausch , Verwalter .

Ich suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vor¬
kenntnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung
en $ ros & en detail . L <. D . Jung , Langgasse 9 . 7229

Suche in mein Atelier für Streich - Instrumente einen Lehrling .
R . Weidemann , Saalgasse 22 . 9208

Kackirer - Krhrlmg
*

Sä
Ein ordentlicher Junge kann die Buchbinderei

erlernen bei M . Beist , Kirchgasse 36 . 845 *4
Ein braver , kräftiger Junge , welcher die Bäckerei erlernen will ^

gesucht . Näh . Exped . 9048
Ein anständiger , braver Junge vom Lande gesucht

Lonisenstraße 31 . 1 Stiege .

Kohl ,
Wildpret - und Geflügel -Handlung ,

G Ellenbogengasse G .

M Arbeitsmarkt
Weibliche Personen , die Stellung suche « .

An junges Mädchen aus feiner Familie , das längere Zeit in

einem Institut war , Kenntniß in allen weiblichen Handarbeiten

besitzt , sowie der französischen , theilweise auch der englischen
- Sprache mächtig , sucht Stellung als Gesellschaftsdame , Reisc -

; begleiterin oder als Stütze der Hausfrau . Es wird mehr auf
liebevolle Behandlung als hohen Lohn gesehen . Eintritt sofort .

i Offerten unter A . F . 112 nimmt die Expedition d . Bl .

j entgegen .
Eine englische Dame , der deutschen und franzö -

fischen Sprache mächtig und sehr musikalisch , wünscht
I tägliche Beschäftigung , entweder in einer Klinik oder in einer
; Familie . Dieselbe ist auch willig , englische Stunden zu geben .

Offerten unter S . 1 - . an die Exped . d . Bl . erbeten .
Eine perfecte Köchin ( Norddeutsche ) mit guten Zeugnissen sucht wegen

Abreise der Herrschaft zum 1 . oder 15 . Oct . Stellung als Haus¬
hälterin . Offerten unter L . St . , Villa Marix , Eltville a . Rh .

Eine Frau , welche über 10 Jahre in einem großen Hause als

Weißzeugbeschließcrin thütig war , perfect bügeln und massiren
kann , sucht Stellung . Offerten unter G . H . 3 postl . erbeten .

Mr die gut erzogene , in der Wirthschaft tüchtige Tochter eines
oberen Beamten wird bis 1 . October er . passende Stellung
gesucht . Gefällige Offerten unter 31 . C . 48 an die Exped .

t d. Bl . erbeten .

| Nach England
Mt ein junges , gebildetes Fräulein ( Norddeutsche ) Stellung zu
i größeren Kindern in feinem Hause . Näh . Exped . 9306
W^ * Herrschaftspersonal jeder Branche empfiehlt

und plaeirt Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 9255
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Junge Mädchen , welche hiesige Schulen besuchen wollen ,
freundliche Aufnahme in einer Beamten - Familie .

'M
in der Exped . d . Bl . 90 !>‘

Leere Zimmer , Mansarden .

Moritzstraße 29 , Parterre links , ein unmöblirtes Zio >̂
abzugeben . Erkund . Vormitt , von 9 — 12 Uhr .

Tauunsftraße 5 » unmöbl . Zimmer sof . zu vermiethen . 920*

Faulbrunnenstraße 5 ist eine geräumige Dachkammer
October zu vermiethen . 9töl

Geschäftslotrale etr .

M <r » ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -
raum , in guter Lage zu vermiethen ev .

Geschäft ( Kurzwaaren -Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129
Große Werkstätte oder Lagerraum , hell , gut heizbar ,

billig zu vermiethen Weilstraße 18 . Nah . Neubauerstraße 4 .
Zwei geraum . , freundl . Vereinslokale ( sehr geeignet zum Ab¬

halten von Diners , Gesellschafts - Essen , Hochzeits - Feierlichkeiten ec . ) ,
sind an einigen Abenden in der Woche abzug . Näh . Exped . 8251
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Möblirte Wohnung Adelhaidstratze 16 .
Möbl . Parterre - Wohnung Rieolasstratze 6 .
Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Frenidw

Zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abrck « ec
billig zu vermiethen . Näh . Exped . 20I

Ein schönes , möbl . Zimmer an ein anständig ^

Mädchen zu vermiethen . Näh . Exped . 930?

Zwei anst . , junge Leute erh . Wohnung Adlerstr . 17 , 1 St . 74«

Junge Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 , 1 St . lick
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Nerostraße 16 . 869

Ein Arbeiter erhält schöne Schlafstelle bei Brust -

Römerberg 36 , Hinterhaus , 2 Stiegen . 9220
Anst . Arbeiter erhalten schönes Logis Schulgasse 13 , 2 St . 8962

Schöne , frei gelegene Zimmer zu vermiethen , möblirt , mit ode
ohne Pension Geisbergstraße 24 . 862!

Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 525i
Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu Wr-

miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 783!
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstraße 10 , 1 St . l . 80W
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 5 , Part . r . 885?

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel - Etage . 8111
Ein freundl . möblirtes Zimmer , mit oder ohne Pension , an ein«

Schüler ob . anst . Fräul . zu verm . Louisenstr . 27 , Stb . , 2 St . 7701 . . .
Fein möbl . Parterre -Zimmer billig zu verm . Mainzerstr . 46 . 690! lich
Möbl . Zimmer zu vermiethen Mauergasse 8 , 2 . St . r . 89!Ä

* ’

Ein gut möblirtes Zimmer für 12 Mk . monatlich zu vermich «
Mühlgasse 13 , Seitenbau , Parterre . 9258

Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermied
Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7231

Möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen Walramstraße 4 , Part . 737»

Schön möbl Zimmer zu verm . Webergasse 50 . Näh . Butterladen . 3278
Freundl . möblirt Zimmer zum 15 . September oder 1 . October i>

Möblirte Mahnungen .

Elisabethenstraße 23
ist das abgeschlossene , gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer ,

einger . Küche , Keller und Mansarde , zum 15 . September zu
vermiethen . Näh . 1 Treppe . 8724

Srtmfritftrrtütß A nahe dem Park ( Sonnenseite ) , sind
möblirte Wohnungen , sowie einzelne

Zimmer zu vermiethen .
Rheinstraße 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sowie

einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 9223

MN Somitegttitot 34 iL& fRÄ
1 . Stock , sofort ganz oder gctheilt zu vermiethen . 4676

am Kochbrunnen , 2 . Etage ( geradezu ) , 5 Zimmer ,
■ > llflilllmi Kirche , elegant möblirt , ganz oder getheilt zu ver -
1 miethen . Besichtigung von 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Möblirte Zimmer .

Albrechtstraße 41,1 St . , ein mbl . Zimmer , ev . m . Pension , zu »,
Q Parterre , ist ein schön möblmk

1 I tlnlM HMltlnMj t ) , Zimmer an einen Herrn gh«
ober später zu vermiethen . gU

Friedrichstraße 580 , II ( Pvrschußgebüude ) , sind 3 gut möbl . Zi,
mer nach dem Schillerplatz zu auf längere Zeit billig zu verm . 9041

Goldgasse 2a ein großes , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8A
Kirchgasse 23 , 2 Stiegen , ein freundlich möblirtes Zimw -

mit und ohne Pension zu vermiethen . 93ij
Langgasse 31 , 3 . Stock , ein freundliches , gut möblirtes ZiwU

mit oder ohne Pension auf sogleich zu vermiethen .
Moritzstraße 5,1 Stg . L , möblirte Zimmer zu verm . 522i
Rheinstr . 34,1 St . L , ein hübsches Zimmer mit Pension zu vm
Rheinstraße 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6061
Schwalbacherstraße 5 , 1 Stiege , möblirtes Wohn - a

Schlafzimmer zu vermiethen . 7841

Mohnmrgen .

Adlerstraße 51 eine Stube , Küche und Keller auf 1 . October
zu vermiethen . 9235

55 Adlerstraße 55
eine Wohnung ( im Vorderhaus ) von 2 Zimmern und Küche per

1 . October zu vermiethen . 8670
Hellmundstraße 21 , II , ist Wegzugs halber eine schöne

Wohnung , 5 Zimmer mit Zubehör , sofort oder auf 1 . October
zu vermiethen . 8087

I anrinneco IQ ist abgeschl . Wohnung , 5 Zimmer mit
13 Zubeh ., zuverm . Näh . imLaden . 9336

Ecke der Nero - und Querstraße
ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus ije

4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu vm . 7003

Schulgasse G , 2 Stiegen , eine Wohnung , bestehend aus zwei
Zimmern , 1 Küche und 1 Keller - Abtheilung , per 1 . October zu
vermiethen . Willi . ILinnenkohl , Ellenbogengasse 15a . 9237

Taunnsstraße 43 ist der 2 . Stock mit Balkon , 7 Zimmer
( einzusehen von 10 — 12 Uhr Vormittags ) , per 1 . October zu
verm ., auch kann der 3 . Stock mit 4 Zimmer abgegeb . werden . 9041

Wörthstraße 18,Bel - Et . ( kein vis - ä - vis ) , sof . ob . später zu verm .
Bis Ostern wegen Wegzug bebeutenbe Preisermäßigung .

Eine kleine , unmöblirte Wohnung , sowie 2 in¬
einandergehende Zimmer möblirt zu vermiethen .
Näh . Mauergasse 3/5 . 9323

Eine freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
Glasabschl . u . allen Bequemlichkeiten auf 1 . October zu
vermiethen . Näh . bei Herrn Maurer , Schulberg 21,1 Stiege hoch .

Abgeschlossene Bel - Etage oder Hochparterre in guter
Stabtlage , möblirt ober nicht , für bie Wintermonate zu miethen
gesucht . Offerten mit Preis unter K . B . 404 an die
Exped . b . Bl . erbeten .

Ein Lade « ohne Wohnung in der unteren Weber -
gasse oder Wilhelmstraße für ein besseres Geschäft
zu miethen gesucht . Nah . Exped . 3384

Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha -

i

Gartenstrasse 10 und 14 . 1
Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — 0 ^ 4 - -

im Hause .
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MLrdrgmrg der Milchrnr - Anstalten . ^

Ein hygienisches Mahnwort von vr . Schmidt - Mülheim .

Noch ganz unter dem Eindrücke eines erschütternden Trauer¬

spieles welches sich bei der tropischen Hitze des heurigen Vor -

ommers in aller Stille und von den Meisten unbemerkt abge¬

spielt ergreifen wir die Feder . Tausende und abermals Tausende

pon blühenden Menschenleben sind durch die sommerlichen Ver¬

derbnisse der Kuhmilch heimtückisch von der Todessichel getroffen ;

es hat ein hinterlistiger Massenmord stattgefunden , wie er ab¬

schreckender gar nicht gedacht werden kann ; vor uns hat sich ein

Stück sozialen Elendes offenbart , welches der menschlichen Gesell¬

schaft die ernste Pflicht auferlegt , zu prüfen , ob denn solch ' ent¬

setzlicher Jammer unabwendbar ist , oder ob es nicht doch Mittel

und Wege gibt , ihm wirksam vorzubeugen
Ihrer chemischen Zusammensetzung nach bubet die Milch bau

vollkommenste Nahrungsmittel , welches die Natur dem Menschen

dmbietet . Und doch kann sich dieses Nahrungsmittel einzig und

allein durch schlechte Pflege und unverständige Behandlung in cm

heimtückisches Gift verwandeln , welches weit ärger die mensch¬

liche Gesundheit schädigt , als alle übrigen Gifte zusammen -

ßädei
31 * '

fiM
MH.

9061

genommen . , L
Zwischen dem Inhalte der Brustdrüsen und der Milch , rote

sie in den Handel gelangt , besteht der fundamentale Unterschied ,

daß ersterer keimfrei ist , während letztere meistens außerordent¬

lich zahlreiche Bacterien der verschiedensten Art enthält . Denn

die Milch bildet innerhalb der Temperaturen , bei denen sie ge - I

mnnen und aufbewahrt wird , den denkbar besten Nährboden für

diese mikroskopischen Lebewesen , und Keime aller Art , welche schon

durch bloße Unreinlichkeiten vom Euter oder der Hand des I

Melkenden , weiter durch unsaubere Milchgefäße , aus schlechter

Stallluft 2C. fortgesetzt in die Milch gerathen , sie vermehren

sich innerhalb weniger Stunden derartig , daß die Milch des I

Handels , wie sie im Sommer nach längerem Transporte

gewöhnlich im Verkehr erscheint , in einem ganz erstaunlichen

Grade mit Bacterien geschwängert ist . Die in der Milch befind¬
lichen mikroskopischen Lebewesen sind nun keineswegs immer harm¬

lose Gesellen ; die Wissenschaft hat vielmehr ermittelt , daß neben

vielen ganz unschuldigen kleinen Colonisten sich auch solche
Bacterien vorfinden , welche in ihrer Eigenschaft als energische

Gährungserreger nachtheilig auf die menschliche Gesundheit ein -

virken , während wieder andere durch ihre Lebensthätigkeit Stoffe
(sogen . Ptomaine ) bilden , welche in ihrem vernichtenden Einflüße

aus den Organismus von den allerstärksten bisher bekannt ge - |
wordenen Giften nicht übertroffen werden ; weiterhin können

Krankheitskeime , wie z . B . Tuberkel - Bacillen , durch die Milch vom

Thiere auf den Menschen übertragen werden und endlich ,
noch

können gelegentlich des Herrschens von Seuchen die Jnfections -

erreger des Typhus , der Cholera und ähnlicher Krankheiten

unser Nahrungsmittel zur Ansiedelung benutzen und dann zur

Verschleppung von Krankheitsgiften Anlaß geben .

Seit Alters her ist es bekannt , daß der Sommer das Auf¬
treten von acuten Darmkrankheiten im ungewöhnlichen Grade

, begünstigt , aber erst der Neuzeit blieb es Vorbehalten , den strengen
l Nachweis zu liefern , daß diese Krankheiten — sie bestehen in

! ihrer überwiegenden Mehrzahl aus sogen . Brechdurchfällen
' und wüthen geradezu mörderisch wie die Pest unter den künstlich

genährten Säuglingen — fast ohne Ausnahme durch übermäßige
t Bacterienansiedelungen in der Milchkost verursacht werden .

Trachtet man darnach , den Einfluß der sommerlichen Milch -

1 derderbnisse auf die menschliche Gesundheit in meßbaren Werthen
• zu veranschaulichen , so ist der diesjährige Sommer mit seinen

ft ganz eigenartigen Witterungsverhältnissen besonders lehrreich .

Bekanntlich folgte dem schon auffallend warmen Mar ein Juni

mit wahrhaft tropischer Hitze , welche bis in die ersten Tage des

Juli anhielt , um dann einer wochenlangen Perrode bemerkens -

werther Kühle Platz zu machen . Die eigentliche Sommerhitze

herrschte also während eines Zeitraumes von 5 — 6 Wochen .

Wie gestaltete sich nun das Verhalten jener Krankheiten ,

deren Entstehen wir erfahrungsgemäß auf bacterielle Milchver -

derbniß zurückführen müssen , in dieser Periode ? Vor uns liegen

die im Kaiserlichen Gesundheitsamte redigirten amtlichen

Tabellen über die Sterblichkeit in deutschen Städten von 40,000

und mehr Einwohnern , trockene Zahlenreihen , aber welche er¬

greifende Sprache reden sie dem Eingeweihten ! Und doch geben

sie uns nur dürftige Auskunft auf unsere Frage , denn all das

namenlose Elend , was durch ungeeignete Milchnahrung ,
verursacht

worden ist , vermögen auch sie nicht zu schildern , da sie sich nur

auf Sterbefälle erstrecken und daher die zahllosen Erkrankungen

mit günstigem Ausgange ganz außer Betracht lassen .

Nach den vorliegenden amtlichen Tabellen war nun der Ge¬

sundheitszustand im Frühling dieses Jahres in den meisten deut¬

schen Städten vortrefflich ; Berlin , mit einer Durcyschmttssterblich -

keit von 26,4 ° °/oo , wies im April d . I . nur
,

eine solche von

22 6 oo/oo auf ; die Zahl der Lebendgeborenen mit 4034 überstieg

die der Gestorbenen ( 2732 ) um 1302 ; an acuten Darmkrank¬

heiten starben 295 , speziell an Brechdurchfall 130 , hiervon 124

Kinder im Alter bis 1 Jahr . Aeußerst günstig lagen auch die

Verhältnisse in den übrigen deutschen Städten . Ganz erfreulich

gestaltete sich auch der Monat Mai , wenngleich hier schon eine

namhafte Vermehrung der Säuglingssterblichkeit zu beobachten

war . In Berlin starben im Monat Mai d . I . nur 22,1 ° ° /oo_
der Bewohner ; die Zahl der Lebendgeborenen ( 4052 ) übertraf

die der Gestorbenen ( 2677 ) um nicht weniger als 1375 . Acuten

Darmkrankheiten erlagen 355 , speziell dem Brechdurchfall 176 ,

hiervon 162 Säuglinge . In der letzten Woche des Mm betrug

die Gesammtsterblichkeit in Berlin 23,6 ° ° /»° , noch überbot

die Zahl der Lebendgeborenen ( 860 ) nennenswerth die Zahl der

i Gestorbenen ( 661 ) ; doch zeigte sich die Vermehrung der Verluste

durch acute Datmkrankheiten ( 143 ) schon deutlich ausgesprochen ;

es starben in der Woche 69 Säuglinge au Brechdurchfall .

Diese Verhältnisse nun erfahren im Monat Juni mit einem

Schlage eine vollständige Wandlung . Bereits in der Woche

vom 2 . bis 8 . Juni d . I . steigt die Sterblichkeit von 23 6 ° °/oo

auf 39,2 ° °/° o , die Zahl der Gestorbenen ( 1096 ) übertrifft die

der Lebendgeborenen ( 926 ) um den beträchtlichen Werth von 170 .

Nicht weniger als 378 Menschen erliegen acuten Darmkrankheiten ;

an Brechdurchfall sterben 240 , hiervon allein 221 noch im Säug¬

lingsalter . In der Woche vom 9 . bis 15 . Juni d I . er¬

reicht die Sterblichkeit in der Hauptstadt die unheimliche Höhe

von 43,9 ° ° /o° , die Zahl der Gestorbenen ( 1226 ) ist um 351

I größer als die der Lebendgeborenen ( 875 ) ; acuten Darmkrank¬

heiten fallen 654 Personen zum Opfer ; dem Brechdurchfall

erliegen 453 , hiervon allein 421 Säuglinge . An jedem Tage
I der Berichtswoche sterben in der Kaiserstadt an der

I Spree nicht weniger als 60 Säuglinge au Brech -

I durchfall . Kann die Pest ärger wüthen ? — Ganz

I ähnliche Werthe weist die folgende Woche vom 16 . bis

I 22 . Juni auf : Gesammtsterblichkeit 42,6 ° °/oo ; 292 Sterbefälle

mehr als Lebendgeburten ; 679 Fälle an acuten Darmkrankheiten ;

I 468 Todesfälle an Brechdurchfall , wovon 440 Fälle auf

I Säuglinge . Einige Besserung erfahren die Verhältnisse in

der Woche vom 23 . bis 29 . Juni ; Gesammtsterblichkeit

32,8 ° ° /° » , 55 Todesfälle mehr als Lebendgeburten , 408 Sterbe¬

fälle ( 265 Säuglinge an Brechdurchfall ) an acuten Darmkrank -

I beiten . Ganz ähnliche Zahlen liefern die Wochen vom 30 .

I Zuni bis 6 . Juli , fowie vom 7 . bis 13 . Juli : Gesammt¬

sterblichkeit 31,7 dis 32,8 ° »/oo , 54 resp . 78 Todesfälle mehr als

Lebendgeburten , 397 resp . 379 Sterbefälle an acuten Darmkrank -

I beiten , hierunter 225 resp . 224 Säuglinge an Brechdurchfall .

I Die Berichtswoche vom 14 . bis 20 . Juli weist dann zum

I ersten Male wieder günstigere Verhältnisse auf ;k-die Gesammtsterb -

I lichkeit ist aus 26,1 zurückgegangen ; die Zahl der Lebendgeborenen

( 931 ) übertrifft um 201 diejenige der Gestorbenen ( 730 ) ; au

I acuten Darmkrankheiten sterben im Ganzen 267 Personen . ,
I Ganz ähnlich wie in Berlin haben sich die meisten übrigen

; Hotel zum deutschen Reich
,

renibttl >* Rheinbahnstrasse 5 . 9331

AbrH ^ quem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .
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deutschen Städte während der heißen Witterung verhalten . Aller -
wärts ist in den Städten eine wahrhaft grauensrweckende Säuglings¬
sterblichkeit beobachtet worden . Nach Ausweis der „ Veröffent¬
lichungen des Kaiserlichen Gesundheitsamtes " kamen
Z . B . im Monate Juni 1889 auf 1000 Lebendgeburten in
Posen 604 Säuglings - Todesfälle , in Stralsund 623 ,
Lindenau 625 , Breslau 654 , Frankfurt a . O . 687
Magdeburg 710 , Spandau 721 , Berlin 760 , Königs¬
berg 787 , Stettin 795 , Tilsit 796 , Staßfurt 829 ,
Grabow 1000,Brandenburg 1084 , C -Harlottenburg 1122 ,
Rixdorf 1207 , „ andere Vororte " Berlins 1268 , Lichten¬
berg 1490 . Uebersetzen wir letztere Zahl ins Deutsche , so heißt
das : beständen in dem mehr als 18,000 Einwohner
zählenden Orte Lichtenberg bei Berlin das ganze
Jahr hindurch ähnliche hygienische Mißstände wie
imMonatJuni , so würde jeder Erdenbürger daselbst
nur ein Durchschnittsalter von etwa 8 Monaten
erreichen ! Wem flößen diese Zustände kein Grauen ein ?
Ließe sich wohl überhaupt ein dunklerer Punkt im sozialen Leben
der Gegenwart finden als dieser ? Und da schickt die moderne
Gesellschaft — oh , welche Ironie des Schicksals ! — Sendboten
des Christenthums aus zur Errettung der Seele der armen
Heidenkinder und vernachlässigt die Pflege des Körpers der eigenen
Jugend , von dessen kräftigem Gedeihen doch die Zukunft der
Nation abhängig ist !

Denn wie in Berlin , so ist auch in den anderen deutschen
Städten das rapide Anwachsen der Sterblichkeit während des
diesjährigen heißen Vorsommers lediglich auf eine Zunahme der
acuten Darmkrankheiten , speziell der Brechdurchfälle zurückzuführen ,
welche , wie die Wissenschaft gegenwärtig lehrt , durch eine bacterielle
Verunreinigung der Milchkost bedingt werden . Wissen wir doch
durch Knopf und Escherich , daß die Kuhmilch , welche jetzt in
einem früher nie gekannten Umfange als Ersatz der Muttermilch
Verwendung findet , im Sommer , zur Zeit wo der Städter sie
„ frisch

"
erhält , in einem einzigen Cubikcentimeter bis zu 7 Millionen

Bacterien zu enthalten pflegt . Da diese erstaunliche Verunreinigung
wesentlich durch unverständige Behandlung der Milch und Fahr¬
lässigkeit bedingt wird , so muß man sie als eine hygienische
Barbarei bezeichnen , welche im Interesse des öffentlichen Wohles mit
allen Mitteln bekämpft werden muß ; werden doch durch sie Gefahren
heraufbeschworen , welche , wie obige Zahlen unwiderleglich darthun ,
heimtückisch am Marke des Volkes zehren . Es wäre geradezu
ein Frevel , wollte die menschliche Gesellschaft diesem liebel noch
länger im stumpfen Gleichmuthe gegenüberstehen . —

Die günstigen Resultate , welche man nun auf dem Gebiete
der Kinderpflege allerwärts bei der Verwendung von guter , frischer
Milch — besonders von solcher aus gut geleiteten städtischen
Milchcur - Anstalten — oder auch von Milch , die möglichst
frisch sterilisirt wurde , erzielt , sie deuten uns den Weg an ,
den wir bei der Bekämpfung des Nebels wandeln müssen .

Wenn hier von Milchcur - Anstalten die Rede ist , so
verstehen wir darunter nur zweckentsprechende Anlagen in der Stadt
selbst oder doch in nächster Nähe derselben , in denen die Thiere
nach allen Regeln der heutigen Gesundheitspflege gefüttert und
gepflegt , sowie thierärztlich überwacht werden und in denen auch
sonst die Milchproduction unter der allerstrengsten hygienischen
Controle steht . Der Unfug , daß jeder Milchbauer seine mindestens
zweifelhafte Waare unter der pomphaften Bezeichnung „ Kinder¬
milch

" in den Straßen der Stadt , oder gar bei den Krämern
feilbietet , sollte bei der Schwierigkeit , mit der die wahre Be¬
schaffenheit eines Nahrungsmittels von der Bedeutung der Kuh¬
milch durch das vertrauensselige Publikum zu erkennen ist , im
Interesse der Gesundheit der Bewohner einfach polizeilich unter¬
sagt werden .

Eine besonders ernste Gefahr droht der menschlichen Gesund¬
heit noch aus der Tuberculose des Rindes . Die statistischen
Erhebungen in den öffentlichen Schlachthäusern haben ergeben ,
daß in manchen Gegenden Deutschlands mehr als 10 °/o sämmt -
licher Milchkühe mit der Tuberculose behaftet sind , und der
Münchener Professor Bollinger ist durch Jmpfverftube zu der
Ueberzeugung gelangt , daß mehr als die Hälfte dieser Thiere eine
Milch producirt , durch welche die Schwindsucht der Menschen er - |
zeugt werden kann .
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Vielfach finden sich dabei gerade die besten und fettd £
Thiere , die während des Lebens keinerlei Störungen des AllgeweiL
befindens erkennen ließen , nach dem Schlachten mit umfangreich »
tuberculösen Veränderungen behaftet . Hieraus folgt , daß die £ ,
ärztliche Controle des Milchviehs , wie sie gegenwärtig gehandhch
wird , einen genügenden Schutz gegen die Gefahr einer Tubet -
culose - Uebertragung durch die Milch nicht gewähren kann D»

'

nun auch ein bloßes einmaliges Aufkochen der Milch das Tuberkel ,
grft nicht mit Sicherheit vernichtet , so ist die Gefahr einer liebet ,
tragung der schrecklichen Krankheit durch die Milch keineswv «
sonderlich gering .

Besonders empfänglich scheint hier wieder der zarte Organis
mus des Säuglings zu sein und Landouzy , der Oberarzt eins
großen Kmder - Hospitals zu Paris , hat unlängst ein wahrlm
erschreckendes Bild von der mörderischen Macht der Tuberculoe
unter der Pariser Kinderwelt entworfen . Unter sämmtlichen Kindes
die innerhalb eines Zeitraumes von fünf Jahren in den erste»
zwei Lebensjahren starben , kam nach Ausweis der ObductiM
Protocolle nicht weniger als 1 Tuberculosefall auf 3,6 Sterbe¬
fälle überhaupt . Solche Zahlen fordern gebieterisch , kein Mitte !
unversucht zu lassen , welches sich befähigt zeigen könnte , die
Gefahren der Kindermilch einzudämmen .

Da sich nun die Unmöglichkeit ergeben hat , mittelst mikn -
skoptschen Nachweises der Tuberkel - Bacillen die Milch tubet -
culöser Kühe mit einiger Sicherheit erkennen zu können , so Heilt
die Verimpfung der Milch auf geeignete Versuchsthiere , m
Kaninchen , welche für die Tuberculose sehr empfänglich sind , die
einzig geeignete Methode für die Prüfung auf Tuberkelkeime . Del
Ausführung dieses Verfahrens in der Praxis standen indessen
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bisher große Schwierigkeiten entgegen .
Dem Verfasser ist es nun geglückt , durch anhaltende Arbeiten ,

zu deren Ausführung ihm Herr Dr . Schmitt , der Director bti
hiesigen Nahrungsmittel - Untersuchung samt es , die vor-
trefflich eingerichteten Arbeitsrüume seines Institutes in liebens¬
würdigster Weise zur Verfügung stellte , eine Jmpfmethode au --
findig zu machen , welche den Anforderungen der hygienische»
Praxis vollkommen gerecht wird und welche es gestattet , den kleine » I
Versuchsthieren ein sehr bedeutendes Milchquantum auf ei«
gänzlich schmerzlose und unblutige Weise schnell und sicher in de»
Bauchfellsack einzuverleiben . Werden dann die Thiere einige
Wochen nach Ablauf dieser Operation geschlachtet , so vermag der
erfahrene Pathologe mit Sicherheit zu erkennen , ob sich tuber -
culöse Veränderungen entwickelt haben oder nicht . Im letztere »
Falle ist man berechtigt , die Milch als frei von Tuberkelgift z»
bezeichnen und kann sie alsdann ohne Bedenken selbst im rohe »
Zustande als Cur - oder Kindermilch verwenden .

Mit der Durchführung dieses vielversprechenden neuen Prüflings - i
systems in der Praxis ist bereits der Anfang gemacht und auf
Anregung des Kreisphysikus Herrn Dr . August Pfeiffer habe
ich unlängst die Milch der sämmtlichen 20 Kühe aus der Rath ' sch«
Milchcur - Anstalt an der Moritzstraße Hierselbst auf Tuberculose
geprüft . Das Ergebniß war ein derartiges , daß ich die Milch
leder einzelnen geprüften Kuh aus dieser Milchcur - Anstalt wie sie
zur Zeit geliefert wird , nach bester Ueberzeugung als ein voll¬
ständig tadelloses Nahrungsmittel bezeichnen darf , welches selbst
roh ohne Bedenken

^ genossen werden kann . Die Prüfungen müssen
natürlich , sollen sie anders dauernde Sicherheit gewähren , in
Zwischenräumen von einigen Monaten wiederholt werden .

Möchte mau doch im großen Publikum immer mehr ein -
sehen , von welch

'
segensvoller Bedeutung für die menschliche @e*

sundhcit gut geleitete Milchcur - Anstalten sind , und möchte man
nicht , was leider noch so viel geschieht , die gesunde Milch dies«

Anstalten erst verlangen , wenn die Kinder infolge ungeeigneter
Mltchkost bereits Ernährungsstörungen zeigen ! Hat das alte Wort
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eu ® en ist besser als Heilen "
irgendwo eine besondere

Berechtigung , so ist es auf dem Gebiete der Kinderpflege , w»
leider nicht selten noch die albernste Ammenweisheit ihre Orgien
feiert . — Von kaum minderer Bedeutung als für die licvea
Kleinen sind natürlich Milchcur - Anstalten für RcconvaleScente «
und Sieche — besonders für Schwindsüchtige — welchen gesund «
Kuhmilch ein segenspcndender Heil - und Stärkungstrank ist , der I
geradezu als unersetzlich bezeichnet werden muß .
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